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Grußwort

Mit dem Übergang von der Schule in Ausbildung und 
Studium beginnt ein neuer wichtiger Lebensabschnitt, 
der jungen Menschen große Freiheiten und viele Chan-
cen eröffnet. Wer seine Interessen und Stärken kennt 
und wer sich rechtzeitig einen Überblick über die vielfältigen Möglichkeiten der 
Arbeitswelt verschafft, der hat bei der Berufswahl große Vorteile.

Mein Rat: Informieren Sie sich über das breite Spektrum der Möglichkeiten, da-
mit mehr als das nur Naheliegende in den Blick gerät. Die Fach- und Beratungs-
messen für Ausbildung + Studium können Ihnen hier wichtige Hinweise geben. 
Machen Sie sich bewusst, was Ihnen persönlich bei der Studien- und Berufswahl 
wichtig ist: Möchten Sie im Ausland Erfahrungen sammeln oder lieber einen 
Arbeitgeber in Ihrer Region finden? Können Sie sich vorstellen, später selbständig 
zu sein oder ist Ihnen eine Anstellung wichtig? Werden Sie sich Ihrer Präferenzen 
und Neigungen bewusst und beziehen Sie diese in Ihre Wahl mit ein. Das erhöht 
nicht nur die Chancen auf dem Ausbildungsmarkt, sondern verbessert auch die 
Zufriedenheit während der Ausbildung und später im Berufsleben.

Ich wünsche den Besuchern, Ausstellern und Organisatoren der Fach- und Bera-
tungsmessen für Ausbildung + Studium einen fruchtbaren Austausch von Infor-
mationen und Erfahrungen. Den Schülerinnen und Schülern, Auszubildenden 
und Studierenden wünsche ich hilfreiche Hinweise, Freude und Ermutigung bei 
der Suche nach einem Ausbildungsplatz oder Bildungsweg. Nutzen Sie die Chan-
cen und informieren Sie sich über die vielfältigen Möglichkeiten, die Ihnen Beruf 
und Studium bieten.

Prof. Dr. Annette Schavan, MdB
Bundesministerin für Bildung und Forschung

Grußwort
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„Eine kluge Stadt braucht alle Talente“ – unter dieses 
Motto haben wir als Hamburger Senat unsere Bildungs-
offensive gestellt. Im Laufe eines Bildungsweges gibt es 
mehrere Weggabelungen, an denen wir als Politik und 
Gesellschaft sicherstellen müssen, dass uns kein Talent 
verlorengeht. Dabei ist der Übergang von der Schule in 
eine Berufsausbildung oder ein Studium eine besonders 
wichtige Weggabelung. 

Für viele ist die Entscheidung für eine Ausbildung oder ein Studium eine kom-
plexe Abwägung. Dazu gehört die Klärung der eigenen Stärken und Interessen 
ebenso wie eine Übersicht über die Möglichkeiten und beruflichen Perspektiven, 
die sich aus einer Ausbildung oder einem Studium entwickeln lassen. 
Gerade weil diese Entscheidung für das weitere Leben so wichtig ist, brauchen wir 
ein funktionierendes System der Beratung. Wir in Hamburg wollen künftig einen 
verstärkten Beitrag dazu leisten, in dem wir die Berufs- und Studienberatung in 
unseren Schulen früher, verbindlicher und kontinuierlicher verankern. Die Koo-
peration mit außerschulischen Partnern hat dabei ein hohes Gewicht.
Vor diesem Hintergrund ist die Fachmesse „Chancen in Hamburg“ für unse-
re Hamburger Schülerinnen und Schüler eine wertvolle Möglichkeit, um sich 
konkret über die vielfältigen Wege in die Berufsausbildung oder das Studium zu 
informieren. 
Insbesondere die enge Zusammenarbeit mit den Schulen, die intensive Vorberei-
tung der Schülerinnen und Schüler auf den Messebesuch und die große Zahl an 
Ausstellern, die sich auch in diesem Jahr wieder beteiligt, machen „Chancen in 
Hamburg“ tatsächlich zu einer Chance für viele Besucherinnen und Besucher. 

Ich danke deshalb dem Institut für Talententwicklung sehr herzlich für das En-
gagement. Sie leisten zum siebten Mal einen wichtigen Beitrag dazu, dass uns in 
Hamburg kein Talent verloren geht.

Christa Goetsch, 
Zweite Bürgermeisterin und 
Senatorin für Schule und Berufsbildung der Freien und Hansestadt Hamburg

Grußwort

Liebe Schülerinnen und Schüler,

„Es kommt nicht darauf an, mit dem 
Kopf durch die Wand zu rennen, son-
dern mit den Augen die Tür zu finden.“
Dieses Zitat von unserem Firmengründer 
Werner von Siemens ist über 160 Jahre alt und doch immer noch aktuell. 
Sie stehen jetzt vor der wichtigen Entscheidung, welcher Beruf der passende ist. 
Und es gibt eine Vielzahl „Türen“, die Sie öffnen können, um dahin zu gelangen. 
Unabhängig davon ob Sie nach der Schule ein Praktikum, ein Studium, eine Aus-
bildung oder ein soziales Jahr anstreben: Ihre Entscheidung treffen Sie selbständig 
und sie wird zukunftsweisend sein. 
Dabei ist es nicht leicht, die richtige „Tür“ zu finden, denn Ihre Talente, Inte-
ressen und Wünsche sollen bestenfalls mit dem Angebot auf dem Arbeitsmarkt 
übereinstimmen.
Die Fachmessen „Chancen“ helfen Ihnen dabei, sich aus der Vielzahl der Ange-
bote einen Überblick zu verschaffen und so Ihrer persönlichen Zukunftsgestaltung 
eine richtige Richtung zu geben. Es freut mich sehr, dass sich auch in diesem Jahr 
wieder so viele Arbeitgeber entschlossen haben, auf der Messe mit ihren Ständen 
präsent zu sein. 
Auch die Siemens AG ist in diesem Jahr wieder vertreten. Vielleicht geht ja der 
eine oder andere von Ihnen durch die „Siemens-Tür“ und ich darf Sie in den 
nächsten Jahren als neue Auszubildende bei uns Willkommen heißen.
Nutzen Sie Ihren Besuch auf den „Chancen“ Fachmessen um sich mit den Aus-
stellern Ihrer Wahl auszutauschen. 

Um auf unseren Firmengründer zurückzukommen: Halten Sie Ihre Augen auf, 
setzen Sie Ihren Verstand ein, entscheiden Sie in Ruhe und mit Weitsicht. 
Ich wünsche Ihnen für Ihre Zukunft alles Gute!

Ihr Michael Westhagemann
CEO Region Nord, Siemens AG und 
Schirmherr der „Chancen in Hamburg 2010“

Grußwort
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Tipps für den erfolgreichen 
Messebesuch – ein 
Leitfaden zur „Chancen in 
Hamburg“

Welche Ausbildungsplätze bieten mir 
Unternehmen in der Region? Welche 
Chancen habe ich als Absolvent/in 
einer Hochschule, den Berufseinstieg 
zu finden? Dies sind Fragen, auf die 
Schülerinnen, Schülern und Studie-
renden auf der „Chancen in Ham-
burg“ am 15. und 16. Juni 2010 Ant-
wort gegeben wird. 

So wird der Messebesuch ein 
Erfolg:

1. Testen Sie sich selbst
Verschaffen Sie sich rechtzeitig Klar-
heit über Ihren Berufswunsch. Wenn 
Sie sich noch nicht sicher sind, welcher 
Beruf Ihnen liegt, dann könnten Ihnen 
Eignungstests aus dem Internet helfen. 
Wir möchten Sie hier auf zwei kosten-
lose Angebote hinweisen. 
Von der Firma Siemens gibt es seit 
dem 7. Juli 2008 den Job Navigator 
„Jona“. Unter www.siemens.de/jona 
können Sie nach einer ersten Selbst-
einschätzung der eigenen Interessen 
und Neigungen mehrere Online-Tests 
absolvieren. Im Anschluss erhalten Sie 
eine umfassende Auswertung und eine 
Rangliste der für Sie passenden Beru-
fe. Da die Tests kostenlos und anonym 

durchgeführt werden, können Sie die-
ses Service-Tool so oft und lange ver-
wenden, wie Sie möchten. Praktisch: 
Es ist nicht nur auf Siemens-Berufe 
anwendbar. 
Speziell für Studierwillige ist von der 
Universität Bochum die Test-Adresse 
www.borakel.de konzipiert worden. 
Dieser Test dauert ca. zwei Stunden. 
Daneben bieten sich persönliche Ge-
spräche bei Berufsberatern der Agentur 
für Arbeit oder privaten Berufsberatern 
an. Auch Gespräche mit Eltern und 
Freunden können sehr hilfreich sein.

2. Gute Information
Die Grundlage eines erfolgreichen 
Messebesuchs ist die gute Vorberei-
tung.
Informieren Sie sich anhand dieses 
Taschenbuches über die Messe-Aus-
steller! Weitere Informationen finden 
Sie auf den Internetseiten der Teil-
nehmer. Um mehr über die Berufs-
bilder zu erfahren, können Sie in der 
Broschüre „Beruf Aktuell“ der Agen-
tur für Arbeit nachschlagen oder sich 
z.B. unter www.berufskunde.com in-
formieren.

3. Anmeldung
Von den Mitarbeitern des Messe-Bü-
ros IfT erhalten Sie einen Anmelde-
bogen. Tragen Sie in diesen bitte bis 
zu vier berufliche Wünsche ein.
Geben Sie den ausgefüllten und un-
terschriebenen Bogen rechtzeitig an 
den zuständigen Lehrer zurück.

Mit Ihrer Schule wird abgestimmt, 
wann der Messebesuch am besten in 
den Stundenplan passt.

4. Einladung
Das Messe-Büro IfT arrangiert für Sie 
möglichst passende 20-minütige Ter-
mine mit Beratern der beteiligten Un-
ternehmen, Institutionen und Hoch-
schulen. Etwa zwei Wochen vor der 
Messe erhalten Sie über Ihre Lehrer 
eine Einladung mit den vereinbarten 
Terminen. 

5. Vorbereitung auf die Gespräche
Sobald Sie Ihre Gesprächstermine 
kennen, sollten Sie sich auf diese vor-
bereiten. Je besser informiert Sie in 
die Gespräche gehen, desto ergiebi-
ger sind diese für Sie! Überlegen Sie 
sich also schon vorher die Fragen, die 
Sie auf der Messe beantwortet haben 
möchten.
Wenn Sie sich schon ziemlich sicher 
sind, welchen Beruf Sie erlernen wol-
len, nutzen Sie Ihre Chance und brin-
gen Bewerbungen zu den Gesprächen 
mit (Seite 45)! 
Besonders gut vorbereitete Schüler 
erhalten nach dem Gespräch als An-
erkennung eine Messebescheinigung 
(Seite 13).

6. Bewerbungsunterlagen
Wer sich über seinen Berufswunsch 
schon im Klaren ist, kann die Messe 
natürlich auch nutzen, um Bewer-
bungsunterlagen persönlich zu über-

geben. Es kann allerdings sein, dass 
einige Firmen diese Unterlagen auf 
der Messe nicht entgegennehmen 
können, z.B. weil es ausschließlich 
Online-Bewerbungsverfahren gibt, 
oder weil die Bewerbungsfrist generell 
erst später im Jahr beginnt. Auf Seite 
12 finden Sie eine Übersicht, welche 
Firmen vollständige (!) Bewerbungs-
unterlagen auf der Messe entgegen-
nehmen. Die Messeaussteller sind 
darüber hinaus aber auch gerne bereit, 
Tipps und Anregungen zu den mit-
gebrachten Bewerbungsunterlagen zu 
geben. 

7. Der Messebesuch
Da Sie erwartet werden, können Sie 
die Berater am Messestand zum ver-
einbarten Zeitpunkt einfach anspre-
chen. Bringen Sie Ihre Einladung mit, 
damit die Aussteller das Gespräch 
durch Unterschrift bestätigen können.
Über diese verbindlichen Termine 
hinaus können Sie auch spontan Ge-
spräche mit anderen Ausstellern füh-
ren.
Zusätzlich gibt es auf der „Chancen 
in Hamburg“ Vorträge zum Thema 
Bewerbung, die Sie sich ohne Anmel-
dung anhören können (Programm 
Seite 36).

Weitere Fragen?
Juliane Awolin
Tel: (040) 27 16 59 73
Fax: (040) 27 16 59 75
E-Mail: j.awolin@if-talent.de
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„Chancen in Hamburg 2010“ 
Ausbildungsberufe (m/w) für Haupt- und Realschüler/innen:
Altenpfleger	 42
Anlagenmechaniker	 46
Assistent für 
– Physik	 109
– Medieninformatik	 109
– Technische Informatik	 109
– Wirtschaftsinformatik	 109
Audio und Media Training (versch. Kurse)	 132
Augenoptiker	 47
Automobilkaufmann	 95
Bankkaufmann	 30, 34, 56, 61, 82, 87
Bauzeichner	 88
Berufskraftfahrer	 60, 69
Binnenschiffer	 69
Biologielaborant	 80
Bürokaufmann	 25, 37, 44, 60, 66, 74, 86, 87, 95
Chemikant	 23, 32, 80
Chemielaborant	 23, 27, 40, 64, 80
Design	 42
Diätassistent/med. Ernährungsberater	 42, 92
Eisenbahner	 33
Elektroniker (versch. Fachrichtungen)	 23, 27, 32, 33, 40,
	 46, 70, 75, 80, 81, 93
Ergotherapeut	 20, 42, 43
Europa-Korrespondent	 50
Fachangestellter für Arbeitsförderung	 14
Fachinformatiker	 23, 31, 37, 44, 52, 87, 93
Fachkraft für/im 
– Lagerlogistik	 33, 40, 52, 66, 69, 75, 86, 95
– Lebensmitteltechnik	 66
– Schutz und Sicherheit	 32, 33
– Gastgewerbe	 52
Fachlagerist	 26, 33, 40, 52, 66, 69
Fachmann für Systemgastronomie	 33
Fahrzeuglackierer	 95
Fertigungsmechaniker	 33, 70
Finanzwirt	 84
Fluggerätmechaniker (versch. Fachrichtungen)	 70, 75
Fremdsprachenkorrespondent	 50
Gärtner	 48
Gebäudereiniger	 25, 33
Gestalter visuelles Marketing	 26
Gestaltungstechn.  Assistent/Grafik+Design	 42
Gesundheits- und (Kinder)Krankenpfleger	 20, 24, 92
Hafenschiffer	 69
Hebamme/ Entbindungspfleger	 20
Hörgeräteakustiker	 47
Industrieelektriker	 46
Industriekaufmann	 23, 27, 33, 40, 46, 64, 74, 80, 81, 86, 93
Industriemechaniker	 23, 27, 32, 33, 37, 64, 74, 89, 93
Informatikkaufmann	 23, 26, 32, 60, 64, 74, 86
IT-Systemelektroniker	 31, 33, 38, 46, 81
IT-Systemkaufmann	 31, 38
Kaufleute für/im 
– Bürokommunikation	 33, 38, 46, 56, 64, 75, 81, 82, 89, 93
– Dialogmarketing	 38, 94
– Einzelhandel	 38, 52, 89
– Gesundheitswesen	
– Groß- und Außenhandel	 26, 32, 44, 47, 52, 74, 86, 94
– KEP	 21, 69

– Speditions- und Logistikdienstleistung	 40, 69, 75
– Verkehrsservice	 33, 69
– Versicherungen und Finanzen	 16, 77
Kaufmännischer Assistent für
– Fremdsprachen	 43
– Informationsverarbeitung	 43
Kfz-Mechatroniker	 95
Koch	 23, 64, 89
Kommunikationsdesigner	 126
Kosmetiker	 42
Kranken- und Altenpflegehelfer	 42
Logopäde	 20, 24, 43
Manager im Gesundheitstourismus	 43
Maschinen- und Anlagenführer	 64
Masseur/med. Bademeister	 42
Masseur und Wellnesstherapeut	 43
Mechaniker für Karosserieinstandhaltungstechnik	 95
Mechatroniker	 33, 40, 66, 70, 86, 93
Medical Data Manager	 43
Mediengestalter (versch. FR)	 42, 64, 74
Medienkaufmann Digital und Print	 21
Medizinischer Fachangestellter	 92, 96
Med.-technischer Laboratoriumsassistent	 20
Med.-technischer Radiologieassistent	 20
Mittlerer nichttechnischer Dienst	 96
Mittlerer Dienst Fernmelde/Eloka	 96
Müller	 66
Oberflächenbeschichter	 75
Operationstechnischer Assistent	 20, 92
Orthoptist	 92
Polizeivollzugsbeamter (m. D.)	 76
Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter	 96
Physiotherapeut	 20, 42, 43, 92
Profi-Musiker	 114
Regierungssekretär-Anwärter	 51
Rettungsberufe	 42, 83
Schifffahrtskaufmann	 69
Screen Design	 88
Servicekaufmann im Luftverkehr	 69
Sparkassen-Vertriebskaufmann	 82
Technischer Produktdesigner	 70
Technischer Zeichner	 64, 88
Tiefbaufacharbeiter/Gleisbauer	 33
Tierpfleger	 64
Veranstaltungskaufmann	 64
Verfahrensmechaniker	 70
Verwaltungsfachangestellter	 31, 51, 96
Web-Business-Manager	 43
Wellness-Kosmetiker	 43
Werkzeugmechaniker	 70, 75
Zahnmedizinischer Angestellter	 96
Zeitsoldat (+Berufsausbildung)	 28
Zerspanungsmechaniker	 74

Die Bundesagentur für Arbeit informiert auf der Messe 
über die hier aufgeführten und alle weiteren Berufe.

FETT GEDRUCKTE SEITENZAHL = 
Voraussetzung: sowohl Hauptschul- als auch 
Realschulabschluss

„Chancen in Hamburg 2010“
Ausbildungsberufe (m/w) für (Fach-)Abiturienten/-innen:
Assistent für 
– Physik	 109
– Medieninformatik	 109
– Technische Informatik	 109
– Wirtschaftsinformatik	 109
Audio und Media Training (versch. Kurse)	 132
Augenoptiker	 47
Automobilkaufmann	 95
Bankkaufmann	 30, 34, 56, 61, 82, 87
Bauzeichner	 88
Biologielaborant	 80
Biologisch-Technischer Assistent	 79
Bürokaufmann	 25, 37, 44, 60, 66, 74, 86, 87, 95
Chemikant	 23, 32
Chemielaborant	 23, 27, 40, 64, 80
Design	 42
Diätassistent/med. Ernährungsberater	 42, 92
Eisenbahner	 33
Elektroniker 
(versch. Fachrichtungen)	 23, 27, 32, 33, 40, 70, 75, 81
Ergotherapeut	 20, 42, 43
Ernährungstherapeut	 43
Europasekretär	 50
Fachangestellter für Arbeitsförderung	 14
Fachinformatiker	 14, 23, 31, 37, 38, 44, 52, 57, 81, 87, 93
Fachkraft für 
– Lagerlogistik	 33, 66, 75
– Lebensmitteltechnik	 66
– Schutz und Sicherheit	 32, 33
Fachmann für Systemgastronomie	 33
Fahrzeuglackierer	 95
Fertigungsmechaniker	 33, 70
Finanzwirt	 84
Fluggerätmechaniker 
(verschiedene Fachrichtungen)	 70, 75
Fluglotse	 37
Gärtner	 48
Gebäudereiniger	 25, 33
Gehobener nichttechnischer Dienst	 96
Gestaltungstechn.  Assistent/Grafik+Design	 42
Gesundheits- und 
(Kinder)Krankenpfleger	 20, 24, 92
Gestalter visuelles Marketing	 26
Handelsassistent	 52
Hebamme/ Entbindungspfleger	 20
Hörgeräteakustiker	 47
Industriekaufmann	 23, 27, 33, 38, 40, 46, 64, 
	 66, 74, 80, 81, 86, 89, 93
Industriemechaniker	 23, 27, 32, 33, 37, 74
Informatikkaufmann	 23, 26, 32, 60, 64, 74, 86
Internationaer Eventmanager	 43
Internationaler Managementassistent	 43
Internationaler Marketing & 
Kommunikationsmanager	 43
International Travel and Tourism Manager	 43
IT-Systemelektroniker	 31, 33, 38, 46, 81
IT-Systemkaufmann	 31, 38
Kaufmann für/im 
– Bürokommunikation	 33, 38, 46, 56, 64, 75, 81, 82, 89
– Dialogmarketing	 38, 94

– Einzelhandel	 38, 52, 89
– Gesundheitswesen	 90
– Groß- und 
   Außenhandel	 26, 32, 44, 47, 52, 57, 74, 86, 89, 94
– KEP	 21, 69
– Speditions- und Logistikdienstleistung	 40, 57, 69, 75
– Versicherungen und Finanzen	 16, 77
– Verkehrsservice	 33, 69
Kfz-Mechatroniker	 95
Koch	 23
Kommunikationsdesigner	 126
Kosmetiker	 42
Logopäde	 20, 24, 43
Manager im Gesundheitstourismus	 43
Masseur/med. Bademeister	 42
Masseur und Wellnesstherapeut	 43
Mechatroniker	 33, 40, 66, 70, 74, 93
Medical Data Manager	 43
Mediengestalter (versch. FR)	 42, 64, 74
Medienkaufmann Digital und Print	 21
Medizinischer Fachangestellter	 92
Med.-techn. Laboratoriumsassistent	 20
Med.-techn. Radiologieassistent	 20
Müller	 66
Operationstechnischer Assistent	 20, 92
Orthoptist	 92
Polizeivollzugsbeamter (geh. D.)	 76
Physiotherapeut	 20, 42, 43, 92
Profi-Musiker	 114
Regierungsinspektor-Anwärter	 51
Rettungsberufe	 42, 83
Schifffahrtskaufmann	 69
Screen Design	 88
Servicekaufmann im Luftverkehr	 69
Sozialversicherungsfachangestellter	 90
Sparkassen-Vertriebskaufmann	 82
Technischer Zeichner	 64, 88
Tiefbaufacharbeiter/Gleisbauer	 33
Veranstaltungskaufmann	 64
Verfahrensmechaniker	 70
Verwaltungsfachangestellter	 31
Web-Business-Manager	 43
Wellness-Kosmetiker	 43
Zeitsoldat (+Berufsausbildung)	 28
Zerspanungsmechaniker	 74

Die Bundesagentur für Arbeit informiert auf der Messe 
über die hier aufgeführten und alle weiteren Berufe.
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Bewerbungsunterlagen
✔	 Diese Messeaussteller nehmen auf der „Chancen in Hamburg 2010“ vollständige Bewer-
	 bungsunterlagen entgegen. 
✘	 Bewerbungen werden auf der „Chancen in Hamburg 2010“ nicht entgegengenommen.
	 Die Aussteller sind aber gern bereit, Tipps und Anregungen zu mitgebrachten Unterlagen  
	 zu geben.

Akademie JAK		  ✔

AMD		  ✘

Asklepios Kliniken HH /Bildungszentrum		  ✔

Bauer Media Group		  ✔

Berufsfachschule für Logopädie		  ✔

(nur FachAbiturienten; 

Ausbildungsbeginn 2011)

BOCKHOLDT Gruppe		  ✔

Boltze Ideen Deutschland GmbH & Co. KG	 ✔

British American Tobacco GmbH Germany	 ✔

Bundesagentur für Arbeit / BIZ		  ✔

(nur Bewerbungen bei der 

Agentur für Arbeit als Ausbildungsbetrieb)

Bundeswehr		  ✘

comdirect bank AG		  ✘

Deutsche Bahn		  ✔

Deutsche Bank AG		  ✘

Deutsche BP AG		  ✘

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH	 	 ✘

Deutsche Telekom AG		  ✘

Drägerwerk AG & Co. KGaA		  ✘

EDEKA AG		  ✔

E.ON Hanse AG		  ✔

EBC Euro Business College Hamburg		  ✔

Fachhochschule Wedel		  ✘

Fachhochschule Westküste		  ✔

Fachverband Garten-, Landschafts- und 

Sportpaltzbau e.V.		  ✘

Fielmann AG		  ✔

Finanzbehörde Hamburg		  ✔

Gebr. Heinemann KG		  ✔

Hamburger Fremdsprachen- und 

Wirtschaftsschule GmbH		  ✘

Hamburg School of Music GmbH		  ✔

Hamburger Sparkasse AG		  ✔

HELM AG		  ✘

Hoyer GmbH		  ✘

HypoVereinsbank AG		  ✘

IBM Deutschland GmbH		  ✔

(nur bei vereinbarten Termingesprächen)

Jacobs University		  ✘

Johnson & Johnson Medical GmbH		  ✔

kunstschule wandsbek GmbH		  ✔

Logistik-Initiative Hamburg e.V.		  ✘

Luftfahrt-Bundesamt		  ✔

Luftfahrtstandort Hamburg		  ✘

Lufthansa Revenue Services GmbH		  ✘

Lufthansa Technik AG		  ✘

LUNAR GmbH		  ✔

NORDAKADEMIE		  ✘

Northern Business School		  ✘

Olympus Europa Holding GmbH		  ✘

Olympus Winter & Ibe		  ✔

Peter Kölln KGaA		  ✔

Polizei Hamburg		  ✘

Private Berufsfachschule PTL Wedel		  ✘

Provinzial Versicherungen		  ✔

SAE Institute Hamburg		  ✘

Sanitätsschule Nord		  ✔

School of Life Science gGmbH		  ✔

Senat Freie und Hansestadt Hamburg		  ✔

Siemens AG		  ✘

Sparkasse Südholstein		  ✔

STULZ GmbH		  ✔

TARGOBANK		  ✘

Tchibo GmbH		  ✘

Techniker Krankenkasse		  ✘

Technische Fachschule Heinze		  ✔

Vattenfall Europe Business Services GmbH		 ✘

VELUX Deutschland GmbH		  ✔

Volkswagen: 

Auto Wichert GmbH		  ✔

RAFFAY GmbH & Co. KG		  ✔

Wehrverwaltung		  ✔

Teil I:
Unternehmen und 

Institutionen

Auf den nachfolgenden Seiten sind 
bei Unternehmen, die an der Messe 
„Chancen in Hamburg 2010“ teil-
nehmen, die Mindest-Schulvoraus-

setzungen für die angebotenen Berufe 
angegeben:

* = Hauptschule/ Berufsreife
** = Realschule/ Mittlere Reife

*** = Fachabitur/ Fachhochschulreife 
oder Abitur

Bescheinigung für
gut vorbereitete 
Messegespräche

Schülerinnen und Schüler, die sich 
besonders gut auf ihre Gespräche 

mit Unternehmen und Institutionen 
vorbereiten, erhalten nach den Messe-
gesprächen dafür eine Bescheinigung.
Diese Bescheinigung kann späteren 
Bewerbungen beigefügt werden. Da-
durch können Sie dokumentieren, 
dass Sie den „Chancen in Hamburg“-
Besuch mit besonderem Engagement 
genutzt haben. 

Die Bescheinigung erhalten Sie, wenn 
Sie folgende drei Kriterien erfüllen:
–	Pünktliches Erscheinen zu Ihren 

„Chancen in Hamburg“-Terminen 
–	Aussagekräftiges individuelles An-

schreiben plus Lebenslauf
–	Ein Gesprächsverlauf, der zeigt, dass 

Sie sich gut vorbereitet haben

PS: Neben Ihren Schulnoten zählt 
für Ausbildungsbetriebe Ihr Engage-
ment. Jeder potenzielle Ausbildungs-
betrieb ist im Rahmen Ihrer spä-
teren Bewerbung auch über andere 
Bescheinigungen dankbar, z.B. über 
ehrenamtliche Mitarbeit in Vereinen 
usw. Wichtig ist auch, dass auf Ihrem 
Bewerbungszeugnis keine Hinweise 
auf unentschuldigtes Fehlen enthal-
ten sind.
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Gut beraten! 
Ihre Agentur für Arbeit bietet Ihnen persönliche Beratung und 
umfassende Informationen  

Kümmern Sie sich rechtzeitig um Ihre Berufswahl!  
Vereinbaren Sie einen Termin mit der Berufsberatung unter der  
0180 1 555111 (Festnetz 3,9 ct/min; Mobilfunk abweichend). 

Sprechen Sie mit unseren Berufsberaterinnen und Berufsberatern,  
wenn Sie: 

• noch nicht wissen, was Sie nach der Schule machen sollen 
• einen für Sie passenden Beruf oder ein passendes Studium suchen  
• Fragen zu Ausbildungs- oder Studieninhalten haben 
• eine Ausbildungsstelle suchen  
• Fragen zum Ausbildungs- oder Arbeitsmarkt haben 
• einen Berufswahltest oder Studientest machen wollen  
• Fragen zur Bewerbung, Vorstellungsgespräch oder Einstellungstest 

haben  
• ein Bewerbungstraining machen möchten 
• in Ihrem Wunschberuf keine Stelle finden und nach Alternativen 

suchen  
• gesundheitliche oder schulische Schwierigkeiten haben und deshalb 

besonderen Rat und Hilfen benötigen 

Erste Informationen gibt es auch im Internet unter www.arbeitsagentur.de, 
www.planet-beruf.de, www.abi.de, http://berufswahl.lernnetz.de oder 
http://regionalinfo.ba-medianet.de. 

  
Informationen gesucht? 
Noch keine Vorstellungen wie es beruflich nach der Schule weiter 
gehen soll? 

Zahlreiche Antworten rund um  
Ausbildung, Studium, Berufsbilder  
und Arbeitsmarkt gibt es im

Hier finden Sie: 
• Selbsterkundungstests 
• BERUFE-Universum 
• Berufskundliche Filme 
• BERUFENET - die Datenbank mit ausführlichen Infos zu  

allen Berufen 
• Freie Ausbildungsstellen 
• Infos zum Thema Bewerbung 
• Broschüren, Zeitschriften und Merkblätter zum Mitnehmen 
• Berufskundliche Veranstaltungen 

und vieles mehr... 

Adresse: 
Agentur für Arbeit Neumünster
Brachenfelder Straße 45 
24534 Neumünster 
Tel.: 0180 1 555111 (Festnetz 
3,9 ct/min; Mobilfunk abweichend)

 
E-Mail: 
neumuenster.biz@arbeitsagentur.de 
Internet: www.arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten:  
(auch während der Ferien) 

Mo - Mi   07.30 - 15.30 Uhr 
Do           07.30 - 18.00 Uhr 
Fr            07.30 - 13.00 Uhr 
Voranmeldung nur für 
Gruppen ab 5 Personen 
erforderlich 

NMS_091030.indd   16-17 03.11.2009   12:48:24 Uhr

Informationen gesucht?
Noch keine Vorstellungen wie es beruflich nach der Schule weiter 
gehen soll?

Zahlreiche Antworten rund um 
Ausbildung, Studium, Berufsbilder 
und Arbeitsmarkt gibt es im

Hier finden Sie:
•	 Selbsterkundungstests
•	 BERUFE-Universum
•	 BERUFENET – die Datenbank mit ausführlichen Infos zu allen Berufen
•	 Freie Ausbildungsstellen
•	 Infos zum Thema Bewerbung
•	 Broschüren, Zeitschriften und Merkblätter zum Mitnehmen
•	 Berufskundliche Veranstaltungen

und vieles mehr...

Adresse:
Agentur für Arbeit Hamburg
Kurt-Schumacher-Allee 16
20097 Hamburg
Tel.: (018 01) 555 111 
(3,9ct./Min., Mobilfunkpreise abweichend)

Fax: (040) 24 85-23 33
E-Mail: Hamburg.BIZ@arbeitsagentur.de
Internet: www.arbeitsagentur.de/hamburg

Öffnungszeiten:
(auch während der Ferien)

Mo, Di	 08.30 Uhr - 17.00 Uhr
Mi, Fr	 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do	 08.30 Uhr - 18.00 Uhr
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Ausbildung:

Kauffrau/-mann für Versicherungen und 
Finanzen**/***

Duales Studium:

Bachelor Versicherung***

Praktika: ja
Bachelorarbeiten: ja

Allianz Deutschland AG
AP@SRecruiting Hamburg
80291 München

Ansprechpartnerin:
Personal/ Berufsausbildung
Silke Bastian
Tel.: (040) 69 46 93 61 50

Weitere Informationen und online bewerben 
unter:
www.ausbildung.allianz.de

Für alle, die Leistung 
zeigen wollen

Bei der Allianz, einem der führen-
den internationalen Finanzdienst-

leister Deutschlands, gibt es viele 
verschiedene Berufsfelder und immer 
Bedarf an entsprechendem Fach- und 
Führungskräftenachwuchs. Qualifizier-
te Berufsausbildung und Nachwuchs-
förderung sind deshalb feste Bestand-
teile im unternehmerischen Engage-
ment der Allianz Gruppe.

Mit der kaufmännischen Ausbildung 
oder dem kombinierten Studium im 
Bereich Versicherung und Finanzen 
sind Sie im direkten Kontakt mit Kun-
den und ständig am Puls gesellschaft-
lich bewegender Themen. 

Sie gehen offen auf Menschen zu und 
sind begeisterungsfähig? Sie wollen Kun-
denservice leben und haben Lust, Ihr 
Wissen beständig zu erweitern? Dann 
gestalten Sie die Zukunft unseres Unter-
nehmens mit! Und die Ihre! Als Experte 
oder im Management. Details finden Sie 
unter www.ausbildung.allianz.de. 

Kommen Sie und sprechen Sie uns an. 
Wir freuen uns auf Sie!

Allianz_Anzeige Hamburg 2010.indd   10-11 11.12.2009   11:37:05 Uhr
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AIFS ist seit 1983 mit dem Ziel des 
internationalen Jugendaustau-

sches in den Bereichen Schulaufent-
halte, Au Pair, Work and Travel und 
Praktika international tätig. 

Als deutsche Tochtergesellschaft des 
Marktführers „American Institute For 
Foreign Study, Inc. (AIFS)“ bieten wir 
zahlreiche Möglichkeiten für einen 
kurz- bis langfristigen Auslandsaufent-
halt in den USA, Kanada, Australien, 
Neuseeland, Spanien, Argentinien, 
Costa Rica, Indien, Südafrika und 
Thailand an. 

Mit viel Enthusiasmus und Spaß 
helfen wir jedes Jahr mehr als 4.000 
jungen Leuten aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz bei der 
Verwirklichung ihres Traumes – eine 
andere Kultur zu erleben, eine Sprache 
im Land selbst zu erlernen, selbststän-
dig zu werden oder ganz einfach mit 
anderen jungen Menschen aus der 
ganzen Welt eine Zeit im Ausland zu 
verbringen.

JOIN THE WORLD!

AIFS
Zentrale Bonn
Baunscheidtstr. 11
53113 Bonn

Tel.: (02 28) 957 30-0
Fax: (02 28) 957 30-10
E-Mail: info@aifs.de
Internet: www.aifs.de

AIFS Oldenburg
Willehadstr. 24
26180 Rastede-Wahnbek

Tel.: (0 44 02) 98 98 65
Fax: (0 44 02) 98 98 66
E-Mail: oldenburg@aifs.de

Gebührenfreie Telefonnummer:
(08 00) 777 22 99

High School
Au Pair
Work and Travel

Länder je nach Programm:

USA •	
Kanada•	
Australien•	
Neuseeland•	
Spanien•	
Argentinien•	
Costa Rica•	
Indien•	
Südafrika•	
Thailand•	

AIFS_Hamburg.indd   1 03.11.2009   10:18:03 Uhr

AstraZeneca – Das Unternehmen
Die AstraZeneca PLC mit Sitz in Lon-
don ist im April 1999 aus dem Zusam-
menschluss der schwedischen Astra und 
der britischen Zeneca hervorgegangen. 
Weltweit setzt AstraZeneca 31,6 Mil-
liarden US-Dollar um (2008) und 
beschäftigt 65.000 Mitarbeiter, davon 
über 12.000 im Bereich Forschung & 
Entwicklung. AstraZeneca engagiert 
sich für den medizinischen Fortschritt. 
In sechs Bereichen gehört das Unter-
nehmen zu den Innovationsführern: 
Herz-Kreislauf, Atemwege, Magen-
Darm, Krebs, Neurowissenschaften so-
wie Infektionen.

AstraZeneca in Deutschland
In Deutschland gehört AstraZeneca 
mit Sitz in Wedel/Schleswig-Holstein 
zu den größten forschenden Arznei-
mittelherstellern. Die Zahl der Mitar-
beiter liegt bei ca.1.300. Mehr als 100 
Mitarbeiter arbeiten im medizinischen 
Fachbereich. Hergestellt und verkauft 
werden verschreibungspflichtige Medi-
kamente für Klinik und Praxis. In We-
del werden innovative Arzneimittel mit 
modernen Hochleistungsmaschinen ver-
packt und von hier aus in die deutsch-
sprachigen Länder Europas versandt.

Der Standort Wedel

Beschäftigte:		 410 im Innendienst
		  890 im Außendienst

Ausbildung:  	 12 Plätze
Industriekauffrau/-mann
Fachkraft für Lagerlogistik
Mechatroniker/in
		

Studentenjobs : 	 ja
Praktika: 		  ja 
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 ja

AstraZeneca GmbH
Tinsdaler Weg 183
22880 Wedel

Tel.: (041 03) 708-0
Fax: (041 03) 708-32 93
E-Mail: info@astrazeneca.de
Internet: www.astrazeneca.de

Geschäftsführer:
Henning Wrogemann

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Susanne Frefat
Tel.: (041 03) 708-37 78

Neugier.
Leidenschaft.
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Ausbildung in der 
Asklepios Kliniken 
Hamburg GmbH

Asklepios Kliniken Hamburg GmbH
Bildungszentrum für Gesundheitsberufe
mit Ärzteakademie
Eiffestr. 585 · 20537 Hamburg
www.asklepios.com

Tel.: (040)18 18 84-26 20
Fax: (040)18 18 84-26 91

Ansprechpartnerin:
Angela Jester

Ausbildung im BZG Standort Eiffestraße:
Sekretariat: Frau Drevs/ Frau Golz
Tel.: (040) 18 18 84-26 00

Gesundheits- und Krankenpfleger/in**/***
Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger/in**/***
Hebamme/Entbindungspfleger**/***
Operationstechnische/r Assistent/in (OTA)**/***

Ausbildung in den Berufsfachschulen:

Berufsfachschule für 
medizinisch-technische Assistenten
Tel.: (040) 18 18-85 22 08

Medizinisch-technische/r 
Laboratoriumsassistent/in (MTLA)**/***
Medizinisch-technische/r 
Radiologieassistent/in (MTRA)**/***

MAH 
Medizinische Akademie Hamburg GmbH
Tel.: (040) 18 18-84 26 14

Ergotherapeut/in**/***
Logopäde/Logopädin**/***
Physiotherapeut/in**/***

Eine Ausbildung in der Asklepios 
Kliniken Hamburg GmbH, einem 

Unternehmen der Asklepios-Gruppe, 
bietet Menschen beste Voraussetzun-
gen für den Start ins Berufsleben.

Zur Asklepios Kliniken Hamburg 
GmbH gehören sechs Kliniken, sowie 
weitere Betriebe und Einrichtungen 
des Gesundheitswesens. Insgesamt ste-
hen rund 1.500 Ausbildungsplätze in 
8 Gesundheitsberufen zur Verfügung. 
Damit ist die Asklepios Kliniken Ham-
burg GmbH zugleich größter Ausbil-
dungsbetrieb und mit rund 11.000 
Mitarbeitern größter Arbeitgeber der 
Hansestadt.

Die Ausbildung in der Gesund-
heits- und Krankenpflege dauert drei 
Jahre. Die Ausbildung hat das Ziel, 
den Auszubildenden alle für den Beruf 
wichtigen Kenntnisse und Fähigkeiten 
im handlungsorientierten Unterricht 
zu vermitteln. Deshalb sind die Anteile 
der theoretischen und der praktischen 
Ausbildung sehr eng miteinander ver-
zahnt. Dies ermöglicht es den Auszu-
bildenden, ihr theoretisches Wissen in 
der praktischen Ausbildung zu vertie-
fen und anzuwenden und die prakti-
schen Erfahrungen in den Unterricht 
mit einzubringen und zu reflektieren. 

Bauer Media Group
Burchardstraße 11
20077 Hamburg

Tel.: (040) 30 19-0
Fax: (040) 30 19-24 55
Internet: www.bauermedia.com

Ansprechpartner für Bewerber/innen:

Sven Vogt
Personalreferent
Tel.: (040) 30 19-24 59 
E-Mail: sven.vogt@bauermedia.com

Der Einstieg in
die Medienwelt

Die Bauer Media Group ist Euro-
pas führender Zeitschriftenver-

lag. Das Unternehmen publiziert 238 
Zeitschriften in 15 Ländern auf drei 
Kontinenten. In Deutschland werden 
42 Zeitschriften publiziert. Hinzu kom-
men zahlreiche Titel der Tochtergesell-
schaften. Engagements in den elektroni-
schen Medien runden das Portfolio des 
modernen Medienhauses ab. Die Bauer 
Media Group beschäftigt weltweit mehr 
als 6.500 Mitarbeiter. 

Sie suchen den Einstieg in die Me-
dienwelt? Dann starten Sie Ihre Verlags-
karriere bei der Bauer Media Group. 
Bei uns erhalten Sie eine fundierte und 
abwechslungsreiche Ausbildung in ei-
nem internationalen Medienunterneh-
men, in dem Sie die Möglichkeit haben, 
selbstständig Ideen einzubringen und 
sie verantwortlich umzusetzen. 

Beschäftigte: 	 mehr als 6.500 (weltweit)

Ausbildung:
Medienkaufleute Digital und Print**/***
Kaufleute für Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen**/***
 
Duales Studium:
Bachelor of Science - BWL***
Bachelor of Science - Wirtschaftsinformatik***
 	  
Für Hochschulabsolventen:
Traineeprogramm 
Redaktionsvolontariat
Verlagsvolontariat

Studentenjobs: 	 ja
Praktika: 	 ja
Bachelor-/
Masterarbeiten: 	 ja
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Beiersdorf AG 
Unnastraße 48 
20245 Hamburg 
Internet: www.Beiersdorf.de

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:
Scanya Wrage 
Tel.: (040) 49 09-58 14 
E-Mail: Azubi@Beiersdorf.com

Mitarbeiter/innen: über 21.000 weltweit
Tochtergesellschaften: 150 weltweit

Ausbildung:
Chemische Berufe:
Chemikant/in*/**
Chemielaborant/in**/***

Technische Berufe:
Elektroniker/in für Betriebstechnik**
Industriemechaniker/in*/**

Kaufmännische Berufe:
Fachinformatiker/in**/***
Industriekaufmann/-frau**/***
Informatikkaufmann/-frau***

Koch/Köchin*/**

Duales Studium:
Betriebswirt/in (HSBA)***

Praktika:	 ja

Bewerben Sie sich über unseren Online-Frage-
bogen unter: www.Beiersdorf.de/Ausbildung 
Papier- und E-Mailbewerbungen berücksichtigen 
wir nicht.

Wir von Beiersdorf stellen Mar-
kenprodukte für Haut- und 

Schönheitspflege her, die Menschen 
auf der ganzen Welt schätzen und de-
nen sie vertrauen. Das sind Marken 
wie Labello, Eucerin oder Hansaplast  
und natürlich NIVEA, die größte Kör-
perpflegemarke der Welt. 

Wir sind mit eigenen Standorten in 
über 100 Ländern vertreten. Trotzdem 
spielt Hamburg für uns eine große 
Rolle. Hier gründete Paul C. Beiers-
dorf 1882 das Unternehmen – kurz 
nachdem er ein neuartiges Verfahren 
zur Herstellung von medizinischen 
Pflastern entdeckt hatte. 

In unserer Firmenzentrale im Ham-
burger Stadtteil Eimsbüttel arbeiten 
über 4.000 unserer weltweit mehr als 
21.000 Mitarbeiter. Und hier bilden 
wir auch in zehn verschiedenen Beru-
fen aus. Wir suchen zukünftige Auszu-
bildende, die unseren Erfolg mit ihrer 
Motivation, ihrer Inspiration und ihrer 
Leistung weiter ausbauen. 

Unseren Auszubildenden bieten wir 
viele Möglichkeiten zur persönlichen 
und beruflichen Entwicklung.

Angewandte Informatik	 107
Applied and Computational Mathematics	 125
Agrarwirtschaft	 120
Architektur	 116, 122
Baltic Management Studies	 107
Bauingenieurwesen	 115, 116, 122
Bauen im Bestand	 115
Bau- und Immobilienmanagement	 115
Biochemistry and Cell Biology	 125
Biologie	 125, 136
Bioprodukttechnologie	 120
Biotechnologie	 106, 125
Business Psychology	 104, 118
BWL/Management	 106, 107, 108, 100,101 
	 110, 112, 113, 118, 119,122, 124, 128, 129, 134
– Bank	 123, 138
– Bau	 117
– Controlling	 106
– Gesundheitstourismus	 100
– Industrie	 123, 138
– Dienstleistungen	 138
– Handel	 123, 129, 138
– Immobilienwirtschaft	 117, 124, 129, 138
– Management & Financial Markets	 113
– Management, Philosophy & Economics	 113
– Marketing	 106
– Medien	 101, 118, 127
– Personalwirtschaft, -dienstleistungen	 123
– Sport	 101, 124
– Steuern	 106, 110, 112, 113, 123
– Hotel und/oder Tourismus	 100, 107, 110, 118 
	 123, 124, 138
Unternehmen	 100
Chemie	 125, 134, 136
Clinical Research	 130
Coffeemanagement	 129
Design	 122
Electrical Eng. and Computer Science	 125
Elektrotechnik	 107, 110, 122
Fahrzeugbau	 134
Geographie	 136
Geoinformatik	 120, 134
Geoökologie	 134
Geophysik/Ozeanographie	 136
Geowissenschaften	 134, 136
Gesundheitswissenschaften	 120
Gewerblich-Technische Fächer	 136
Holzwirtschaft/Holzingenieurwesen	 116, 136
Humanmedizin	 137
Informatik	 107, 108, 118, 125, 136, 137
Informatik-Ingenieurwesen	 135
Integrated Social and Cognitive Psychology	 125
Integrated Social Sciences	 125
Intercultural Relations and Behavior	 125

Chancen in Hamburg 2010
Studienangebote der (Fach-)Hochschulen und Akademien (Auszug):

International Business Management	 104
International Logistics	 125
International Politics and History	 125
Journalistik	 127
Kommunikationsdesign	 102, 122, 126
Landschaftsarchitektur und Umweltplanung	 120
Lebensmittelchemie	 136
Lebensmitteltechnologie	 120
Lehramt	 140
Logistik	 118
Logistik und Supply Chain Management	 129
Marketingkommunkation	 102, 123
Maschinenbau	 107, 122, 134, 135
Mathematik	 106, 125, 134, 136
Medien	 132
Medieninformatik	 108
Metall und Elektro (Ingenieurstudiengang)	 129
Meteorologie	 136
Mode Design	 98, 99
Modejournalismus/ Medienkommunikation	 99, 101
Medizininformatik	 107
Mode- und Designmanagement	 99
Mode-Textil-Management	 98
Molecular Life Sciences	 136, 137
Nano-Science and Technology	 136
Nautik	 106, 122
Pflegewissenschaften	 120
Pharmazie	 136
Physik	 125, 136
Physiotherapie (dual)	 115
Polizei	 121
Profi Musik	 114
Raumkonzept und Design	 99
Schiffstechnik	 106, 122
Sicherheitsmanagement	 121
Soziale Arbeit /Early Education	 117, 120
Studium+Zeitsoldat	 28
Technologiemanagement	 134
Technische Informatik	 108
Tourismus- & Event-Management	 104, 110, 129
Umwelt-Engineering	 134
Verfahrenstechnik	 122, 134
Verwaltung	 105, 119106
Visual Merchandising	 98
Werkstoffwissenschaft/ -technologie	 134
Wirtschaftsinformatik	 106, 107, 108, 112, 119 
	 122, 123, 128, 129,136, 138 
Wirtschaftsingenieurwesen	 107, 108, 117, 119 
	 123, 128, 134, 138
Wirtschaftsmathematik	 134, 136
Wirtschaftsrecht	 112, 122
Wirtschaft und Recht	 110
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Berufsfachschule für Logopädie
der Ev. Krankenhaus Alsterdorf gGmbH
im Werner Otto Institut 
Bodelschwinghstraße 23 
22337 Hamburg

Tel.: (040) 50 77 31 51 
Fax: (040) 50 77 32 11 
E-Mail: info@bfl-hamburg.de
www.bfl-hamburg.de oder www.alsterdorf.de 

Logopädie – was ist das? 
Die Logopädie gehört zu den medizinischen Be-
rufen. Die Aufgabe der Logopäden/-innen besteht 
in der Diagnostik und Therapie von Kommuni-
kationsstörungen stimm-, sprach-, sprech- und 
hörgeschädigter Menschen. Sie beinhaltet die 
Beratung der Patienten sowie ihrer Angehörigen 
und Eltern.

Ausbildung:
Logopäde/-in**/***
 
Ausbildung und Studium: 
In der 3-jährigen Ausbildung an der Berufsfach-
schule für Logopädie Hamburg, werden die me-
dizinischen, psychologischen, pädagogischen und 
sprech- und sprachwissenschaftlichen Grundlagen 
vermittelt. Therapeutische Kompetenzen werden 
in der intensiven praktischen Ausbildung erwor-
ben, die eng mit der Theorie verzahnt ist. Bereits 
ab dem 2. Semester, werden von den SchülerIn-
nen unter Supervision der Lehrlogopädinnen 
eigenständig Patienten an der Schule behandelt. 
Nach der Logopädieausbildung besteht die Mög-
lichkeit an einer Fachhochschule einen 3 bis 4-se-
mestrigen Studiengang anzuschließen. Mittelfristig 
wird ein 4-jähriges duales Studium angestrebt. Mit 
der erfolgreichen Beendigung des Studiums, erhält 
man den international anerkannten akademischen 
Titel „Bachelor of Science“ (B.Sc). 

Gesundheits- und Krankenpflegeschule
der Ev. Krankenhaus Alsterdorf gGmbH
Alsterdorfer Markt 13b
22297 Hamburg

Sekretariat: 
Tel.: (040) 50 77 35 53 
Fax: (040) 50 77 38 18 
E-Mail:	gesundheits-und-krankenpflegeschule@ 
	 alsterdorf.de
www.gesundheits-und-krankenpflegeschule- 
alsterdorf.de / www.alsterdorf.de 

Interessant und vielseitig... 
Die Arbeit von Gesundheits- und Krankenpfle-
gern ist interessant, vielseitig und findet an vielen 
Orten statt: In Krankenhäusern, ambulanten und 
stationären Rehabilitationskliniken, Alten- und 
Pflegeheimen, Einrichtungen für Menschen mit 
Assistenzbedarf, in ambulanten Pflegeeinrichtun-
gen und Beratungsstellen. 

Ausbildung:
Gesundheits- und Krankenpfleger/in**/***

Weiterbildungen für besondere Fachbereiche, 
wie beispielsweise Anästhesie und Intensivpflege, 
Psychiatrische Pflege oder Pflegeberatung, sind in 
der Regel berufsbegleitend, dauern bis zu zwei 
Jahre und werden mit staatlich anerkannten Prü-
fungen abgeschlossen. 
Durch weitere Qualifikationen bieten sich Auf-
stiegsmöglichkeiten zur Leitung einer Pflege- 
einheit, zur Pflegedienstleitung oder zur Praxis- 
anleiterin.  An Hochschulen lassen sich für Füh-
rungsaufgaben auch Diplomabschlüsse in Studi-
engängen wie Pflege- und Gesundheitsmanage-
ment, Pflegepädagogik oder Pflegewissenschaften 
erwerben.
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BOCKHOLDT Gruppe
Gutenbergstraße 10 
23566 Lübeck
Tel.: (04 51) 60 00-60
Fax: (04 51) 60 00-834

E-Mail: info@bockholdt.de
Internet: www.bockholdt.de

Unternehmensleitung:  Jan Bockholdt

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Barbara Lentwojt

Beschäftigte:  ca. 8.000

Ausbildungsplätze: 106

Ausbildung:
Gebäudereiniger/in*/**
Bürokaufmann/-frau**/***

Duales Studium:
Diplom-Betriebswirt/in***

Studentenjobs: nein

Praktikaplätze:  nein

Bachelor-/
Masterarbeiten:  nein

Seit 50 Jahren ist die Bockholdt 
Gruppe als Systemdienstleister tä-

tig. Wir sind bundesweit vetreten und 
betreuen täglich über 5.000 Kunden 
in den Bereichen Gebäude-, Industrie- 
und Branchenservice.

Wir übernehmen die Einsatzpla-
nung von Personal und Maschinen, die 
Materialbeschaffung und die ständige 
Kontrolle vor Ort.

Dabei ist erfahrenes Stammper-
sonal ebenso wichtig wie ein hoher 
Qualitätsstandard und der Einsatz 
modernster Reinigungstechnik. 

Schulabgänger/innen haben in un-
serem Unternehmen die Chance auf 
eine qualifizierte Ausbildung und gute 
Aufstiegsmöglichkeiten. Dies reicht 
vom Beruf des Glas- und Gebäude- 
reinigers über Bürokaufleute bis hin 
zum Betriebswirt im Dualen System.

Bockholdt ... rundum 
gut betreut

njlübeck1611.indd   20 18.11.09   10:51
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Boltze Ideen 
Deutschland GmbH & Co. KG
An der Strusbek 19
22926 Ahrensburg bei Hamburg

Ansprechpartnerin:
Frau Wiebke Nehmer
Tel.:	 (041 02) 482-214
Fax:	 (041 02) 482-4214
E-Mail: 	bewerbung@boltze.de

Weitere Informationen zu den Ausbildungsplät-
zen und Voraussetzungen, die Sie mitbringen soll-
ten, finden Sie unter www.boltze.de. 

Ausbildung:
•	 Kaufmann/-frau  
	 für Groß- und Außenhandel**/***
•	 Informatikkaufmann/-frau**/***
•	 Fachlagerist/in*/**
•	 Gestalter/in für visuelles Marketing**/***

Duales Studium:
•	 Bachelor of Science 
	 Schwerpunkt Betriebswirtschaftslehre***

Praktika: ja
Abschlussarbeiten: ja

Boltze ist ein sehr schnell expandie-
rendes internationales Unterneh-

men für kreative Wohndekorationen 
mit 270 Mitarbeitern.

Unsere Erfolgskurve steigt stetig und 
so können wir jungen Menschen mit 
Talenten gute Entwicklungsmöglich-
keiten bieten.
Aber woran erkennen Sie, dass Sie et-
was besonders gut können? – Die Ant-
wort lautet: Sie haben Spaß daran!

Und genau so sollten Sie auch an die 
Auswahl Ihres Ausbildungsplatzes ge-
hen. Denn nur durch die Freude an 
dem, was Sie tun, können Sie Ihre Ta-
lente voll entfalten.

Wir suchen junge Menschen, die ihre 
Entscheidung für einen Ausbildungs-
beruf bewusst treffen und sich täglich 
für Ihre Ausbildung engagieren wollen.

Bewerben Sie sich bei uns und wir wer-
den bei einem persönlichen Kennen-
lernen herausfinden, ob wir zueinander 
passen.
 
Wir freuen uns auf Sie!

Für uns sind Sie 
das größte Geschenk!

Unsere Ausbildungsberufe

In Hamburg:
Industriekaufmann/-frau**/***
Bachelor of Arts (m/w)***

In Bayreuth:
Industriemechaniker/in*/**
Elektroniker/in**/***
Chemielaborant/in**/***
Industriekaufmann/-frau**/***

Praktika:	 ja
Studentenjobs:	 ja
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 ja

British American Tobacco GmbH
Germany
Alsterufer 4
20354 Hamburg

Tel.: (040) 41 51-01
Fax: (040) 41 51-32 31
Internet: www.bat.de

Ansprechpartnerin für Bewerbungen: 
Katja Grimmer
Tel.: (040) 4151-2634
E-Mail: Katja_Grimmer@bat.com

Die British American Tobacco 
(Germany) GmbH ist ein Toch-

terunternehmen von British American 
Tobacco p.l.c., dem global zweitgrößten 
internationalen Cigarettenhersteller. 

Weltweit werden den Konsumenten 
rund 300 Marken in 180 Ländern an-
geboten. Das Unternehmen produziert 
in 47 Fabriken in 40 Ländern und be-
schäftigt über 53.000 Mitarbeiter. In 
Deutschland hat BAT einen Marktan-
teil von 24 Prozent bei Cigaretten und 
17,8 Prozent bei Feinschnittprodukten 
(2008). Marken des Unternehmens sind 
u.a. Lucky Strike, Pall Mall, Dunhill, 
Vogue, HB, Lord, Prince, Samson, Ja-
vaanse Jongens und Schwarzer Krauser.

Auf unserem Weg zum Besten der 
Branche brauchen wir engagierte und 
hoch qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die an unseren Standorten 
Hamburg und Bayreuth vor allem den 
deutschen, aber auch Teile des europä-
ischen Marktes betreuen.

Sind Sie Feuer und Flamme, bei uns als 
Auszubildende/Auszubildender anzu-
fangen? Dann sprechen Sie uns gerne 
an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Bundeswehr · wehrdienstberatung:

Zentrum für Nachwuchsgewinnung NORD
Wehrdienstberatung Hamburg
Sophienterasse 1A
20149 Hamburg

Terminabsprache:
Tel.: (040) 41 50 237 -1, -2 oder -3

Kostenlose Hotline-Rufnummer:
(08 00) 980 08 80

Internet: www.bundeswehr-karriere.de

E-Mail: wdbera.hh@bundeswehr.org

1. Der Offizier
Der Beruf des Offiziers der BUNDES-
WEHR ist eine besonders anspruchsvolle 
und spannende Tätigkeit mit abwechs-
lungsreichen Aufgaben. Verantwortung 
für ein hochtechnisiertes und komplexes 
Arbeitsumfeld sowie hohe Anforderungen 
an die eigene Führungs- und Sozialkom-
petenz stellen den Offizier vor große per-
sönliche Herausforderungen.

Ein Studium ist bei einer Verpflich-
tungszeit von dreizehn Jahren Bestandteil 
der Ausbildung. Die akademischen Ab-
schlüsse der BUNDESWEHR an den 
Universitäten in Hamburg und München 
entsprechen denen der Studienabschlüsse 
an öffentlichen Universitäten. Es stehen 
zurzeit mehr als 20 Studiengänge in den 
Bereichen Ingenieurs-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften zur Auswahl. 

Die Regelstudienzeit beträgt bei Trime-
sterregelung 4 Jahre. Dabei studieren Sie bei 
vollem Gehalt (ca. 1.850,- Euro brutto) und 
wohnen kostenfrei auf dem Campus. Die 
Studien der Human- oder Zahnmedizin, 
Veterinärmedizin und Pharmazie werden 
an einer öffentlichen Universität absolviert. 
Diese Studiengänge stehen Bewerberinnen 
und Bewerbern offen, die sich für die Sa-
nitätsoffizierlaufbahn mit einer Verpflich-
tungszeit von 17 Jahren entscheiden.

Umfassende Reformen machen die 
BUNDESWEHR zu einem der 

modernsten und attraktivsten Arbeitge-
ber der Bundesrepublik. Die Streitkräfte 
bieten Ihnen zahlreiche interessante Kar-
rieren in einer Vielzahl abwechslungsrei-
cher Berufe. Neben guten schulischen 
Leistungen, körperlicher Fitness und der 
Bereitschaft zu Auslandseinsätzen sollten 
für den Beruf des Soldaten vor allem 
Teamfähigkeit, Engagement und Lei-
stungswillen zu Ihren Stärken gehören. 
Die Bundeswehr bietet jungen Männern 
und Frauen vielfältige Berufschancen.

2. Fliegerischer Dienst
Die Pilotenausbildung ist auf Schüler mit 
Abitur oder Fachhochschulreife zuge-
schnitten. Die Bewerberinnen und Bewer-
ber müssen in hervorragender körperlicher 
Verfassung sein. Die Verpflichtungszeit 
beträgt hier 16 Jahre. Als besonders guter 
Bewerber mit Abitur können Sie zusätz-
lich studieren.

3. Fachdienstlaufbahn
Der Unteroffizier – der Geselle
Der Feldwebel – der Meister
In diesen Laufbahnen übernehmen Solda-
ten, Fachunteroffiziere mit einer Verpflich-
tungszeit von 9 Jahren und Feldwebel mit 
einer Verpflichtungszeit von 13 Jahren, 
als Spezialisten die Verantwortung für ein 
komplexes Fachgebiet. Sehr gute Haupt- 
und gute Realschüler mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und dem Wunsch 
einer berufsnahen Verwendung haben die 
besten Möglichkeiten für diese Laufbahn. 

Hier besteht sogar die Möglichkeit der 
Einstellung mit höherem Dienstgrad. 
Junge Leute mit einem elektronischen 
Berufsabschluss haben zurzeit besonders 
gute Chancen auf eine Einstellung in ei-
ner entsprechenden Verwendung. 

Schüler mit sehr guten Zeugnissen 
können sich bei der Bundeswehr auch in 
einem von über 50 verschiedenen zivil-
beruflich anerkannten Berufen ausbilden 
lassen. In der Feldwebellaufbahn ist eine 
Fortbildung zum Meister vorgesehen. 
Frauen und Männer (im Alter von 17 
bis 24 Jahren) stehen diese Laufbahnen 
gleichermaßen offen. Eine ansprechende 
Einstiegsbesoldung, frühe Beförderungs-
möglichkeiten, langfristige Arbeitsplatzsi-
cherheit und die Möglichkeit, lange am 
selben Standort zu verbleiben, machen 
diese Laufbahnen besonders interessant.

Weitere Auskünfte erteilt Ihre Wehr-
dienstberatung (siehe blauer Kasten).

Entschieden gut. Gut entschieden:
Sichern Sie sich einen
von 20.000 Arbeitsplätzen.

Sie suchen einen Beruf in einem hoch technisierten
und komplexen Umfeld.
Sie haben Interesse an einem Studium z. B. der Humanmedizin.
Die sind bereit für den weltweiten Einsatz z. B. bei der Marine.

Dann bewerben Sie sich als Offizier der Bundeswehr

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit ihnen!
Wehrdienstberatung Schleswig

04621852193/ 194/ 197
wldbera.sl.@bundeswehr.org

www.bundeswehr-karriere.de
Karriere-Hotline 0180-29 29 29 00 (0,08 Euro/Anruf aus dem Festnetz der T-Com)

zentrale Firmen KA_071209.indd   8-9 07.12.09   13:58
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Hier sind Sie richtig!

Dataport ist der Dienstleister für 
moderne Informations- und 

Kommunikationstechnik der öffent-
lichen Verwaltungen in Schleswig-
Holstein, Hamburg und Bremen sowie 
für die Steuerverwaltung in Mecklen-
burg-Vorpommern. Das Unternehmen 
beschäftigt 1600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Sie haben sich für Ihr Leben viel 
vorgenommen und suchen eine Aus-
bildung im Bereich der Informations-
technologie? Dann kommen Sie zu 
Dataport!

Als IT-Dienstleister für die öffent-
liche Verwaltung setzen wir auf Aus-
bildung für das eigene Unternehmen. 
Wir bieten Ihnen verschiedene Ausbil-
dungsrichtungen inklusive einer ange-
messenen Vergütung und der Chance 
auf den beruflichen Einstieg in unse-
rem Unternehmen.

Dataport
Anstalt des öffentlichen Rechts
Altenholzer Straße 10-14
24161 Altenholz

Tel.: (04 31) 32 95-0
Fax: (04 31) 32 95-410
E-Mail: info@dataport.de
Internet: www.dataport.de

Ansprechpartnerin: 
Frau Stefanie Schiering 
Tel.: (040) 42 846-20 08
E-Mail: Stefanie.Schiering@dataport.de 

Beschäftigte:  1.600
Standorte: Altenholz, Hamburg,  
 Rostock, Bremen

Ausbildung:
Fachinformatiker 
Fachrichtung Anwendungsentwicklung**/***
Fachinformatiker 
Fachrichtung Systemintegration**/***
Informations- und Telekommunikationssystem-
Elektroniker**/***
IT-Systemkaufmann/-frau**/*** (nach Bedarf)
Verwaltungsfachangestellte/r**/*** (nach Bedarf)

Duales Studium:
Industriebegleitendes Studium - IBS 
(Bachelor of Engineering)***
Informatiker/in (Bachelor of Science)***
Public Administration - Fachrichtung Allgemeine 
Verwaltung (Bachelor of Arts)***
Wirtschaftsinformatiker/in  
(Bachelor of Science)*** 

Praktika: ja (für Studenten)
Bachelor-/ 
Masterarbeiten: ja

dataport_HH.indd   2 17.12.2009   11:38:06 Uhr
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Ausbildung:
Kaufmann/-frau im Groß-/Außenhandel**/***
Informatikkaufmann/-frau**/***
Chemikant/in**/*** 
Elektroniker/in für 
Automatisierungstechnik*/**/***
Industriemechaniker/in*/**/***
Industriemechaniker/in mit Zusatzausbildung 
zum Feuerwehrmann*/**/***
Fachkraft für Schutz und Sicherheit*/**/***

Duales Studium:
Bachelor of Arts (m/w)***
– International Management 

Bachelor of Science (m/w)***
– BWL
– Wirtschaftsingenieurwesen

Bachelor of Engineering (m/w)***
– Elektrotechnik 
– Maschinenbau 
– Chemische Prozesstechnik 
– Chemieingenieurwesen

Deutsche BP AG
Wittener Str. 45
44789 Bochum

Ansprechpartnerin:
Katharina Geismar

Tel.: (02 34) 315-23 57
Fax: (069) 222 21 72 53
E-Mail: katharina.geismar@de.bp.com
Internet: www.go-for-green.de

Wir bei der Deutsche BP AG haben 
viel vor. Von uns als führendem 

Unternehmen im deutschen Tankstellen- 
und Schmierstoffmarkt wird erwartet, 
dass wir Verantwortung übernehmen, 
zeitnah die richtigen Entscheidungen tref-
fen und Initiative ergreifen um auch in 
Zukunft täglich über 2,5 Mio. zufriedene 
Kunden mit Kraftstoffen, Schmierstoffen 
und alternativen Energien zu versorgen. 

Entscheide dich: für den Ausbil-
dungspartner mit dem für dich passenden 
Ausbildungsangebot – für das Unterneh-
men, das dir mehr bieten kann. Wir un-
terstützen dich dabei, die Fähigkeiten zu 
lernen, auf die es in Zukunft ankommt. 
Übernimm eigene Projekte, organisiere 
dir ein Auslandspraktikum oder stell dir 
ein Fortbildungspaket zusammen.

Wir bieten das Sprungbrett – Nutze 
deine Chance, GO FOR GREEN!

An alle Neugierigen, Wage-
mutigen, Entschlossenen 
und Talentierten – An alle, 
die etwas vorhaben…

Vielfältige 
Einstiegsmöglichkeiten 
für Schulabgänger

Sie stehen vor Ihrem Schulabschluss? 
Sie suchen nach einer interessanten 

Zukunftsperspektive?

Eine solide berufliche Ausbildung gilt 
als Fundament für die Zukunft eines
jeden Einzelnen. Zum Ende der Schul-
zeit stellt sich für jeden die Frage:
Welcher Beruf passt zu mir und welche 
Anforderungen stellt er an mich?

Die Deutsche Bahn entwickelt sich zu 
einem führenden internationalen Mo- 
bilitäts- und Logistikdienstleister und 
bietet Schulabgängern vielfältige Mög-
lichkeiten für Ihre ersten Schritte in die 
Berufswelt.

Bei uns arbeiten mehr als 8.700 Aus-
zubildende in über 25 modernen und
attraktiven Berufen. Diese Vielseitig-
keit bieten nur wenige Ausbilder in 
Deutschland. Nutzen Sie diese!

Ob Ausbildung, duales Studium, 
ob Verkehrsberufe, kaufmännisch-
serviceorientierte Berufe, gewerblich-
technische Berufe oder IT-Berufe – wir 
haben das Angebot – Sie wählen ihren 
Einstieg. So können wir gemeinsam er-
folgreich die Zukunft gestalten.

Deutsche Bahn
Service Center Personal
Ausbildungsservice Nord
Museumstraße 39
22765 Hamburg

Tel: (040) 39 18-25 72
Internet: www.deutschebahn.com/schueler

Ausbildung:
Verkehrsberufe:
Eisenbahner/in im Betriebsdienst, Fachrichtung 
Lokführer und Transport*/**/***
Kaufmann/-frau für Verkehrsservice*/**/***

Kaufmännisch-serviceorientierte Berufe:
Fachkraft für Lagerlogistik*/**/***
Fachkraft für Schutz und Sicherheit*/**/***
Fachlagerist*/**/***
Fachmann/-frau für Systemgastronomie*/**/***
Industriekaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***

Gewerblich-technische Berufe:
Elektroniker/in für Betriebstechnik*/**/***
Fertigungsmechaniker/in*/**/***
Gebäudereiniger/in*/**/***
Industriemechaniker/in*/**/***
Mechatroniker/in*/**/***
Tiefbaufacharbeiter/in bzw. Gleisbauer/in*/**/***

IT-Berufe:
IT-Systemelektroniker/in**/***

Duales Studium (nur in Hannover):
Bachelor of Engineering (Elektrotechnik)***
Bachelor of Science (Bauingenieur)***
Bachelor of Engineering (Wirtschaftsingenieur 
für Eisenbahnwesen, Schwerpunkt Bahnbetrieb 
und Infrastrukutr)***
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Deutsche Bank 

Internet: deutsche-bank.de/ausbildung

Ansprechpartnerin:
Frau Nadine Lorenz
E-Mail: nadine.lorenz@db.com
Tel.: (040) 37 01-35 15
Fax: (040) 37 01-35 90

Ein wacher Verstand 
erkennt seine Chance!

Beschäftigte:	 ca. 79.000 weltweit, 
	 davon 28.000 in Deutschland

Ausbildungsberufe:	
Bankkaufleute (m/w)**/***
in rund 980 Filialen

Informationen zu unseren Ausbildungsberufen 
und zu unseren dualen Studiengängen in Baden-
Württemberg, Berlin, Hamburg und Frankfurt 
finden Sie auf unserer Website.

Praktika:	 ja
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 ja

Die Schule liegt fast hinter Ihnen 
und Sie blicken in Richtung 

Zukunft. Haben Sie schon einmal 
über Ihre Möglichkeiten in einer Bank 
nachgedacht? Mit einer Ausbildung 
im Privat- und Geschäftskundenbe-
reich der Deutschen Bank sind Sie 
auf der sicheren Seite. Denn wir bie-
ten Ihnen die Berufsaussichten eines 
erfolgreichen Finanzdienstleisters und 
das familiäre Umfeld in einem unserer 
bundesweiten Filialteams.

Sie wünschen sich abwechslungsreiche 
Aufgaben? Bei uns lernen Sie alles über 
Geldanlagen, Finanzierung und Kre-
dite und entwickeln sich zum Finanz-
experten. Ihr Plus: unsere bundesweit 
einzigartige, DIN-geprüfte Vertriebs-
qualifizierung mit Zertifikat. Außer-
dem profitieren Sie bei uns von sehr 
guten Übernahmechancen, überdurch-
schnittlichen Verdienstmöglichkeiten 
und erstklassigen Weiterbildungsan-
geboten. 

Sie begeistern sich für den Vertrieb 
und freuen sich auf direkte Kunden-
kontakte? Dann bewerben Sie sich jetzt 
deutsche-bank.de/ausbildung
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DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 
Flugsicherungsakademie 
Am DFS-Campus 4 · 63225 Langen 
Tel.: (06103) 707-51 55 · Fax: 707-51 45
Internet: www.dfs.de

Ansprechpartner: 
Thomas Machate
E-Mail: azubi-kaufm-techn@dfs.de
Ansprechpartnerin Fluglotse: 
Heike Lenort
E-Mail: lotsenausbildung@dfs.de

Beschäftigte: 5.500 
Auszubildende:  bis zu 250

Ausbildungsplätze: 
Fluglotse (m/w)***
Bürokauffrau/-mann**/***
Fachinformatiker/in**/*** 
Industriemechaniker/in*/**

Duales Studium:
Luftverkehrsmanagement (B. A.)1

Accounting & Controlling (B. A.)2

Steuern und Prüfungswesen (B. A.)2

Informatik (B.Sc.)1

Informationstechnik (B.Eng.)2

Nachrichtentechnik (B. Eng.)2

1 Fachhochschulreife erforderlich
2 Allg. Hochschulreife (Abitur) erforderlich

Praktikumsplätze: ja (Schüler/innen)

Die DFS Deutsche Flugsicherung 
GmbH ist für die Sicherheit im 

Luftraum über Deutschland verantwort-
lich. Rund 5.200 Mitarbeiter - Ingeni-
eure, Techniker, Kaufleute und natürlich 
Fluglotsen - arbeiten für uns. Wir sind 
ein privatrechtliches Unternehmen im 
Eigentum der Bundesrepublik. In un-
serer Flugsicherungsakademie in Langen 
bei Frankfurt am Main bereiten wir jedes 
Jahr zu verschiedenen Terminen junge 
Berufseinsteiger auf den Einsatz als Flug-
lotse vor. 

Nach einer mehrmonatigen theo-
retischen Unterrichtsphase folgen erste 
wirklichkeitsnahe Simulationsübungen 
und die weitere Vertiefung des theore-
tischen Wissens in Fächern wie Flugver-
kehrskontrolle, Navigation, Luftrecht, 
Flugzeugkunde, Flugwetterkunde, Luft-
fahrtenglisch, Notfall- und Sprechfunk-
verfahren. An realitätsgetreuen Simula-
toren erhalten Sie das Rüstzeug für das 
„On-the-job“-Training in einem Kon-
trollturm oder in einer Kontrollzentrale. 

Eine spannende Branche wartet auf 
Sie: Mit der Dynamik des Systems Luft-
verkehr, dem Einsatz modernster Tech-
nologien sowie immer neuen Aufgaben-
stellungen. Entscheiden Sie sich für eine 
berufliche Zukunft mit Perspektive!

Weil der Himmel uns 
braucht -
Fluglotse werden!
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Programm der Chancen in Hamburg 2010:
am 15. und 16. Juni 2010:

Raum 2
09:00-9:30	
Bewerbungsmappencheck
Bernd Menke, Rikke Becker, IfT GmbH

9:40-10:00	
Vortrag:
Online, E-Mail oder Papier?
Verschiedene Bewerbungsverfahren – 
viele Möglichkeiten
Sven Vogt, Bauer Media Group

10:20-10:40	
Vortrag:
„Damit die Chemie stimmt“ – 
Chemie, Lebensmittelchemie, Molecular 
Life Sciences, Pharmazie oder Compu-
ting in Science mit den Schwerpunkten 
Chemie oder Biochemie studieren an der 
Universität Hamburg
Dr. Celia Friedrich, 
Universität Hamburg (MIN)

11:00-11:20	
Vortrag: 
Auswahlverfahren im Überblick
Thomas Häg, IBM Deutschland

11:40-12:00	
Vortrag
Join the World: Au Pair, Work and Travel 
und Camp America
Eva Castillo, American Institute for Foreign 
Studies (Deutschland) GmbH

12:20-12:40	
Vortrag: 
Bewerbungsmappencheck
Bernd Menke, Rikke Becker, IfT GmbH

Raum 1
09:00-9:40	
Eröffnungsvortrag:
Weiterkommen – aber wie? 
Vollzeitstudium versus Duales Studium
Mirko Knappe, Northern Business School

10:00-10:20	
Vortrag:
Ausbildung im öffentlichen Dienst
Angelika Koch, 
Freie und Hansestadt Hamburg - ZAF

10:40-11:00	
Vortrag:
Interesse wecken – 
Wie hebe ich mich von anderen 
Bewerbern ab?
Cristina Dost, Sparkasse Südholstein 

11:20-11:50	
Bewerbungsmappencheck
Bernd Menke, Rikke Becker, IfT GmbH

12:00-12:20	
Vortrag
Biologie oder Holzwirtschaft 
sudieren an der Universität Hamburg
Dr. Markus Brändel, 
Universität Hamburg (MIN)

12:40-13:00	
Vortrag: 
Noch unentschieden? Wege in den Beruf
Team Akademische Berufe, 
Bundesagentur für Arbeit
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Ausbildung in Hamburg:

- Industriekaufmann/-frau***
- Fachinformatiker/in Systemintegration***
- Fachinformatiker/in 
  Anwendungsentwicklung***

- Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***
- Kaufmann/-frau im Einzelhandel**/***
- Kaufmann/-frau für Dialogmarketing**/***
- IT-Systemkaufmann/-frau**/***
- IT-Systemelektroniker/in**/***

Deutsche Telekom AG
Telekom Ausbildung
Ausbildungszentrum Hamburg
Walddörferstr. 103
22041 Hamburg

Tel.: 040 6888-1440
PC-Fax: 0431 38020651

Internet: www.telekom.com/your-chance

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:

Petra Melerski
E-Mail: Petra.Melerski@telekom.de

Die Deutsche Telekom ist eines der 
weltweit führenden Dienstleis-

tungsunternehmen der Telekommu-
nikations- und Informationstechno-
logie-Branche sowie einer der größten 
Ausbildungsbetriebe Deutschlands.

Im Mittelpunkt aller Aktivitäten steht 
der Nutzen für den Kunden. Egal ob Mo-
bilfunk, Internet, Festnetz oder komplexe 
IT- und Telekommunikationslösungen – 
die Deutsche Telekom bietet das gesamte 
Spektrum der modernen Telekommuni-
kations- und Informationstechnologie aus 
einem Guss – für Millionen Privat- und 
Geschäftskunden weltweit.

Motivierten jungen Menschen bieten 
wir bundesweit neben einer Ausbildung 
in zwölf unterschiedlichen Berufsfeldern 
auch die Möglichkeit in dualen Studien-
angeboten Praxis und Wissenschaft mitei-
nander zu verbinden. Wir benötigen die 
richtigen Leute am richtigen Platz und 
schaffen die Voraussetzungen hierfür. 
Dieses geht nur mit einem auf die vielfäl-
tigen Aufgaben abgestimmten Berufsan-
gebot und innovativen Ausbildungskon-
zepten. Die Berufspalette reicht von den 
IT-Berufen über Industriekaufmann/-frau 
oder Kaufmann/-frau im Einzelhandel bis 
hin zu verschiedenen Bachelor-Studien-
gängen.

Einstieg in ein 
innovatives Unternehmen 
mit Zukunft

„MINT Zukunft schaffen“ – auch bei 
der Deutschen Telekom

Die vier Buchstaben MINT – das Kür-
zel für Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik – symbo-
lisieren die Schlüsselkompetenzen des 
Wirtschaftsstandortes Deutschland. Der 
Fachkräftemangel, der im Land der For-
scher, Tüftler und Entwickler seit Jahren 
bei naturwissenschaftlich-technischen Be-
rufen immer deutlicher zutage tritt und 
mit hohen Wertschöpfungsverlusten auf 
Seiten der Unternehmen verbunden ist, 
führte im Mai 2008 zur Gründung der 
Initiative „MINT Zukunft schaffen, eine 
Initiative der Unternehmen und ihrer 
Verbände.

„MINT Zukunft schaffen“ führt die 
vielen bereits seit Jahren erfolgreichen 
Einzelinitiativen der Unternehmen und 
Verbände zur Stärkung der MINT-
Bildung zu einem großen Netzwerk 
zusammen. Mit dabei ist auch die Deut-
sche Telekom AG. Sie engagiert sich im 
Rahmen der Nachwuchsförderung in 
dieser Initiative, denn auch sie spürt den 
Nachwuchsmangel in den naturwissen-
schaftlich-technischen Berufen. Allein bei 
der Telekom in Deutschland setzen rund 
50.000 Jobprofile Qualifikationen und 
Kompetenzen in diesen Bereichen voraus. 
Allerdings ist die Gewinnung von Nach-
wuchs für die MINT-Ausbildungsgänge 
der Telekom aber auch für die Rekrutie-
rung von solchen Experten für Techno-
logiebereiche wie etwa das Produkthaus 
außerordentlich schwierig.  

Thomas Sattelberger, Personalvor-
stand der Deutschen Telekom, geht dieses 
Thema an: „Wer den Nachwuchsmangel 
in diesen Feldern in Berufsausbildung 
und Hochschulen nicht in den Griff be-
kommt, der verliert das Rennen im wirt-
schaftlichen globalen Wettstreit“. Und 
genau hier hat der Konzern bereits mit 
„seinen Hausaufgaben“ begonnen. Mit 
einem akademischen Aus- und Weiter-
bildungsangebot in MINT-Studiengän-
gen für Bachelor und Master bietet sie 
einen ersten Beitrag zur Umsetzung des 
Bologna-Prozesses, der Europäischen Stu-
dienreform. Dabei geht’s natürlich auch 
um die systematische Weiterqualifizierung 
der eigenen Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen.

Ebenso wichtig ist für Thomas Sat-
telberger, dass auch mehr junge Frauen 
die MINT-Initiative in den naturwissen-
schaftlich-technischen Berufen ergreifen. 
Ihre Chancen auf einen entsprechenden 
Ausbildungsplatz stehen sehr gut.

Gestalten Sie Ihre berufliche Zu-
kunft mit einem der attraktivsten Ar-
beitgeber Deutschlands! Wir freuen uns 
auf Ihre online zugesendete Bewerbung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.telekom.com/your-chance.
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Technik für 
das Leben

Drägerwerk AG & Co. KGaA
Berufsausbildung
Moislinger Allee 53-55
23542 Lübeck

Tel.: (04 51) 8 82-0
Fax: (04 51) 8 82-39 44
Internet: www.draeger.com

Es gibt Dinge, für die lohnt es sich 
zu arbeiten. Daher entwickeln 

und fertigen wir bei Dräger seit über 
120 Jahren Technik für das Leben: 
innovative Geräte und Lösungen, 
von denen das Leben von Menschen 
auf der ganzen Welt abhängt. Dieser 
Verantwortung stellen wir uns jeden 
Tag aufs Neue: mit Technik, auf die 
beispielsweise Ärzte, Feuerwehrleute, 
Pflegepersonal oder Rettungskräfte in 
jeder Situation hundertprozentig ver-
trauen können. Kurz: Mit Technik für 
das Leben.

Ausbildungsplätze 2011 
Zu den wichtigsten Entscheidungen im Leben 
gehört die Wahl des Berufs.  Aus diesem Grund 
bieten wir Ihnen eine zukunftsorientierte Aus-
bildung und die Chance auf einen Arbeitsplatz 
für das Leben.

Berufsbilder bei Dräger

Duales Studium mit sehr guter Fachhochschulreife oder gutem Abitur:

Wir bieten in Kooperation mit der NORDAKADEMIE in Elmshorn, der FHWT in Oldenburg/ 
Diepholz, der BA-Bautzen bzw. der Technischen Universität Hamburg Harburg Studiengänge an.
Bei männlichen Bewerbern muss der Wehr- oder Zivildienst bis Ausbildungsbeginn abgeleistet sein.

Bachelor of Science in  Stefanie Kerlin (04 51) 882-41 34
Wirtschaftsingenieurwesen (FH) 

Bachelor of Science Olaf Schirmer  (04 51) 882-28 57
Informatikingenieur/in (TUHH) 

Bachelor of Engineering  Ole Struve (04 51) 882-16 39
Fachrichtung Elektrotechnik (FH) 

Bachelor of Engineering Ole Struve (04 51) 882-16 39
Fachrichtung Maschinenbautechnik (FH)

Bachelor of Engineering Olaf Schirmer (04 51) 882-28 57 
Medizintechnik (BA) 

Fachlagerist/in Daniela Reske (04 51) 882-28 75

Fachkraft für Lagerlogistik Daniela Reske (04 51) 882-28 75

Ausbildungsberufe mit befriedigendem Hauptschulabschluss (Fachlagerist) oder sehr gutem 

Hauptschulabschluss bzw. Mittlerer Reife (Fachkraft für Lagerlogistik):

Industriekaufmann/-frau Stefanie Kerlin (04 51) 882-41 34
 
Mechatroniker/in Ole Struve (04 51) 882-16 39

Elektroniker/in für Geräte und Systeme  Olaf Schirmer (04 51) 882-28 57

Kaufmann/-frau für  Daniela Reske (04 51) 882-28 75
Spedition und Logistikdienstleistungen 

Chemielaborant/in Bianca Wilke (04 51) 882-46 85

Ausbildungsberufe mit guter Mittlerer Reife, Fachhochschulreife oder Abitur:

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.draeger.com im Bereich Karriere/Ihr Einstieg/Als 
Schüler. Der Bewerbung qualifizierter und geeigneter schwerbehinderter Menschen sehen wir mit Interesse 
entgegen. Ein paar Tipps zur Erstellung Ihrer Bewerbung finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.

njlübeck0501.indd   32-33 06.01.10   10:29
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ecolea | Private Berufliche Schule
Staatlich anerkannte Höhere Berufsfachschule 
23936  Grevesmühlen · Am Ploggensee 4

18119  Rostock · Fritz-Reuter-Straße 10

19057  Schwerin · Lankower Straße 9-11

18435  Stralsund · Heinrich-Heine-Ring 76

HOTLINE   08 00 | 593 77 77 (kostenfrei)

BEWERBUNG Frau Bettina Linde 
E-MAIL    info@ecolea.de

INTERNET   www.ecolea.de

AUSBILDUNGEN
Physiotherapeut
Ergotherapeut
Diätassistent/
med. Ernährungsberater
Kosmetiker
Masseur/med. Bademeister
Altenpfleger
Kranken- und Altenpflegehelfer
Rettungsassistent

· fakultativ mit Fachhochschulreife

· ecolea excellence Programme 
  für alle, die mehr wollen

· Förderung durch Schüler-BAföG und 
 Bildungskredit möglich

· BACHELOR-STUDIUM 
  »Physiotherapie«  »Ergotherapie«

da!:DESIGNAKADEMIE
Private Berufliche Schule für
Kommunikation & Design

18119 Rostock-Warnemünde · Parkstraße 52

HOTLINE   08 00 | 593 77 77 (kostenfrei)

BEWERBUNG Frau Bettina Linde 
E-MAIL    info@da-designakademie.de

INTERNET   www.da-designakademie.de

DESIGN
KOMMUNIKATION
MARKETING
·   staatlich anerkannte 
  Berufsabschlüsse

·  Förderung durch Schüler-BAföG 
  und Bildungskredit möglich

·   professionelle Technik 

·   Ausbildungs- und Mappenberatung

·   fakultativ Fachhochschulreife

·   Bachelor-Studium in Planung

·   Standort · direkt hinter den Dünen 
  des Warnemünder Ostseestrandes

82 

EWS 
Akademie für Medizin und Therapie
Wellnessakademie
Werftstraße 5
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 80 87 10-0
Fax: (03 81) 80 87 10-5
E-Mail: info@ews-rostock.de
Internet: www.ews-rostock.de

EWS
Europäische Wirtschafts- und 
Sprachenakademie 
Am Kabutzenhof 20A
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 26 05 30-0
Fax: (03 81) 26 05 30-55 
E-Mail: info@ews-rostock.de
Internet: www.ews-rostock.de

Ausbildung: 
• Masseur und Wellnesstherapeut/in**/***
• Wellness-Kosmetiker/in**/***
• Ergotherapeut/in**/***
• Medical Data Manager**/***
• Ernährungstherapeut/in**/***
• Logopäde**/***
• Physiotherapeut/in**/***

Studium:
Bachelor of Health/Speech and Language Therapy
Bachelor of Health/Physiotherapy 

Im Fachbereich Physiotherapie und Logopädie 
können Sie Ihren akademischen Bachelor-Ab-
schluss erwerben. Die medizinischen Ausbil-
dungen an der EWS Rostock sind stark praxis-
orientiert: In jeder Fachrichtung absolvieren Sie 
parallel zum theoretischen und praktischen Un-
terricht mehrere Praktika in verschiedenen medi-
zinischen Einrichtungen. Die EWS Ausbildung zum 
Wellnesstherapeuten ist deutschlandweit die ein-
zige Erstausbildung in dieser Fachrichtung. Neben 
berufsspezifischen Fachkenntnissen stehen bei der 
EWS auch angewandte Informatik, Fachenglisch 
und Soft-Skills-Training auf dem Stundenplan. Die 
EWS ist eine private Ausbildungs- und Studienein-
richtung, die Ausbildung ist kostenpflichtig.

Ausbildung mit Mehrfachqualifikationen:
• International Travel and Tourism Manager***
•  Internationale/r Eventmanager/in***
• Internationale/r Marketing & Kommunikations-

manager/in***
•  Internationale/r Managementassistent/in***
•  Manager/in im Gesundheitstourismus**/***
• Staatlich geprüfte/r Kaufm.  Assistent/in, 
  Fachrichtung Fremdsprachen**
• Staatlich geprüfte/r Kaufm.  Assistent/in,  
  Fachrichtung Informationsverarbeitung**
•  Web-Business-Manager**/***

Eine Ausbildung an der EWS ist die qualifizierte 
und praxisnahe Alternative zu Lehre und Studium: 
Sie beinhaltet eine Kombination aus der zweijäh-
rigen Berufsfachschule für Wirtschaft und einem 
berufsspezifischen Fächerspektrum. Beruflicher 
Erfolg ohne Fremdsprachenkenntnisse ist kaum 
noch denkbar. Deshalb bilden Fremdsprachen 
einen wichtigen Schwerpunkt der Ausbildungen. 
In zwei bis drei Fremdsprachen erwerben Sie 
mit Ihrer Ausbildung nationale und internationale 
Fachsprachendiplome.  Informatikinteressenten 
stehen alternativ attraktive Branchenabschlüsse 
zur Verfügung. Der EWS-Abschluss berechtigt 
ein weiterführendes zweisemestriges Anschluss-
studium mit international anerkanntem Bachelor 
Abschluss zu absolvieren.Die EWS ist eine private 
Ausbildungseinrichtung für Realschüler und Abi-
turienten. Die Ausbildung ist kostenpflichtig und 
BaföG-förderungsfähig. 
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44 Chancen in Hamburg 45 Chancen in Hamburg

EDEKA Aktiengesellschaft
New-York-Ring 6 · 22297 Hamburg
Internet: www.edeka.de

Ansprechpartner für Bewerbungen:
Kaufmännische Berufe:
EDEKA Aktiengesellschaft
Tanja Bartsch
Tel.: (040) 63 77-32 55
E-Mail: tanja.bartsch@edeka.de

IT Berufe:
LUNAR GmbH
Klaus Bräuer
Tel.: (040) 63 77-23 23
E-Mail: klaus.braeuer@edeka.de

Die EDEKA Zentrale in der Ham-
burger City Nord verantwortet die 

strategische Führung der EDEKA-Grup-
pe. Sie ist Dienstleister im Wareneinkauf 
einschließlich der Eigenmarkenentwick-
lung und Qualitätssicherung, koordiniert 
das Beteiligungsmanagement und erfüllt 
zahlreiche weitere Funkionen für die ge-
samte Gruppe. Die Unternehmensstruk-
tur der EDEKA Handelsgruppe gründet 
auf drei Ebenen: Der EDEKA Zentrale, 
den Regionalgesellschaften und dem 
lokalen Einzelhandel. Auf der Zentral-
stufe bilden wir jährlich durchschnitt-
lich 35-40 Leute in kaufmännischen 
Berufen und 15-20 Auszubildende und 
Studenten/-innen in den IT Berufen 
aus. Jeweils zum 1. August eines Jahres 
erwartet Sie eine qualifizierte Ausbildung 
in einer dynamischen Organisation des 
Handels. 

Mit dem Motto: „Unsere Auszubil-
denden von heute sind die Führungs-
kräfte von morgen – arbeiten mit Spaß 
und Perspektiven“, ist EDEKA bestrebt, 
Fachkräfte aus den eigenen Reihen auf-
zubauen. Deshalb bietet EDEKA seinen 
Mitarbeitern/-innen ein umfassendes 
Weiterbildungsangebot.

Als Mitarbeiter/in der EDEKA 
Gruppe finden Sie berufliche Perspekti-

Qualitative Ausbildung 
in einer dynamischen 
Organisation des 
Handels!

Beschäftigte:	 280.000 Mitarbeiter/innen 
	 bundesweit

Ausbildung:
•	Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel**/***
•	Bürokauffrau/-mann**/***
•	Fachinformatiker/innen 
	 Anwendungsentwicklung**/***
	 Systemintegration**/***

Duales Studium:
Bachelor of Science in Wirtschaftsinformatik***

Praktika:	 ja (für Schüler/innen und  
	 Studenten/-innen)
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 ja

ven und zukunftssichere Berufe. Wenn 
Sie die besondere Herausforderung su-
chen und sich für eine Arbeit in einem 
abwechslungsreichen, interessanten Be-
ruf mit Aufstiegschancen interessieren, 
dann finden Sie bei EDEKA das Rich-
tige. 

Die Ausbildung in der EDEKA Zentrale 
dauert in den kaufmännischen Berufen 
in der Regel 2,5 Jahre, in den IT Berufen 
3 Jahre und erfolgt im Dualen System. 
Beim Studiengang Bachelor of Science 
in Wirtschaftsinformatik dauert die Aus-
bildung 3,5 Jahre. In der Praxis werden 
– entsprechend des Ausbildungszwei-
ges – verschiedene Bereiche des Hauses 
durchlaufen. Die Theorie beinhaltet 
neben den in der Berufsschule bzw. der 
Nordakademie vermittelten Inhalten 
auch zusätzlich interne Schulungsver-
anstaltungen. Eine von den Auszubil-
denden eigenverantwortlich geführte 
Juniorenfirma „Tjune“, einem fiktiven 
Unternehmen im Unternehmen, dient 
außerdem dazu, über die alltäglichen 
Aufgaben hinaus eine komplette Unter-
nehmensstruktur zu „leben“, komplexe 
Geschäftsprozesse kennen zu lernen und 
sich den Herausforderungen zu stellen. 
Motivation, Teamfähigkeit, Durchset-
zungsvermögen und Verhandlungsge-
schick sind nur einige Kompetenzen, die 
durch den Einsatz in „Tjune“ gefördert 
und gestärkt werden sollen. 

EDEKA stellt den Menschen in den 
Vordergrund.

Überzeugen Sie sich selbst.

Messegespräche:
Wer sich sicher ist, nimmt 
Bewerbungen mit

Wer sich seiner Berufswahl 
schon ziemlich sicher ist, der 

sollte Bewerbungen mit Anschreiben 
und Lebenslauf zu seinen Messege-
sprächen mitnehmen!
Das Anschreiben sollte persönlich 
an die Unternehmen bzw. ihre An-
sprechpartner gerichtet sein, mit de-
nen Gespräche auf der Messe geführt 
werden.

Damit genügend Zeit für das Sch-
reiben der Briefe und der tabellari-
schen Lebensläufe bleibt, erhalten die 
Schüler/innen, die sich für die Messe 
„Chancen in Hamburg“ anmelden, 
ihre Termine ca. 12 Tage vor Messe-
beginn.

Aufbau der Bewerbungsunterlage
–	 Anschreiben
–	 Bewerbungsfoto 
	 (auf Deckblatt oder Lebenslauf )
–	 Tabellarischer Lebenslauf 
–	 Kopie der letzten Schulzeugnisse
–	 Bescheinigung von Praktika 

Ein guter Tipp: 
Wer die Messegespräche als „Vorbe-
werbungsgespräche“ nutzen will, sollte 
auch auf seine Kleidung achten.
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Ausbildung mit Energie

E.ON Hanse AG
Schleswag-HeinGas-Platz 1
25450 Quickborn

E-Mail: ausbildung@eon-hanse.com
Internet: www.eon-hanse.com

Auszubildende: 240

Ausbildung:	
Industriekauffrau/-mann**/***
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation**/***

IT-Systemelektroniker/in**/***
Industrieelektriker/in*/**
Elektroniker/in für Betriebstechnik*/**
Anlagenmechaniker/in*/**

Duales Studium:
Bachelor of Science in 
Betriebswirtschaftslehre***
Bachelor of Science in 
Wirtschaftsingenieurwesen***
Bachelor of Engineering 
(Wirtschaftsingenieurwesen)***

Die E.ON Hanse AG ist einer 
der größten Energiedienstleister 

Deutschlands. Das Unternehmen mit 
Sitz in Quickborn unterhält ein Gas-
netz von insgesamt über 26.000 Kilo-
metern Länge in Schleswig-Holstein, 
Hamburg, Teilen von Mecklenburg-
Vorpommern und dem nördlichen 
Niedersachsen. 

Das schleswig-holsteinische Strom-
netz von E.ON Hanse erreicht mit 
mehr als 51.000 Kilometern mehr als 
den Umfang des Äquators. Darüber 
hinaus betreibt das Unternehmen ei-
gene Erdgasspeicher in Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern. 

Die Mitarbeiter des Netzbetreibers 
sorgen an 365 Tagen im Jahr, rund 
um die Uhr für eine zuverlässige und 
sichere Energieversorgung. 

Das Unternehmen ist mit einer Aus-
bildungsquote von fast zehn Prozent 
auch einer der größten Ausbildungsbe-
triebe in Norddeutschland. Die Band-
breite der Ausbildungsgänge reicht von 
gewerblich / technischen Berufen über 
kaufmännische Berufe bis zum dualen 
Studiengang.

Fielmann AG
Weidestraße 118a
22083 Hamburg
Tel.: +49 40 / 27076 - 0
Fax: +49 40 / 27076 - 920

E-Mail: ausbildung@fielmann.com
Internet: www.fielmann.com

Ansprechpartner für Bewerber/innen:

Augenoptiker:

Frau Wilken
Tel.: +49 40 / 27076 - 533
E-Mail: J.Wilken@fielmann.com

Frau Lohse
Tel.: +49 40 / 27076 - 535
E-Mail: J.Lohse@fielmann.com

Groß- und Außenhandelskaufleute / 
Betriebswirt/in:

Frau Wengler
Tel.: +49 40 / 27076 - 860
E-Mail: N.Wengler@fielmann.com

Beschäftigte: 	 mehr als 12.600

Auszubildende: 	 mehr als 2.200

Ausbildungsplätze: 	 Augenoptiker/innen
	 Hörgeräteakustiker/innen
	 Groß- und Außenhandels-	
	 kaufleute
	 Betriebswirte

Praktikantenplätze:	 Ja
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 Ja, auf Anfrage

Ausbildung: Fielmann 

Fielmann steht für Brillenmode zum 
fairen Preis. 90 Prozent aller Bundes-

bürger kennen Fielmann. Wir sind der 
Marktführer.

21 Millionen tragen eine Brille von Fiel-
mann. In Deutschland verkauft das Un-
ternehmen jede zweite Brille.

Als größter Ausbilder der augenoptischen 
Branche prägt Fielmann die deutsche 
Handwerksausbildung. Jahr für Jahr in-
vestiert Fielmann achtstellige Beträge in 
die Aus- und Weiterbildung.

Die Ausbildung ist gut, bundesweite Aus-
zeichnungen belegen das. Im Leistungs-
wettbewerb des deutschen Augenopti-
kerhandwerks stellte Fielmann 2009 die 
Bundessieger und bei den Gehilfenprü-
fungen 84 Prozent aller Landessieger.

„Der Kunde bist Du“ ist Leitsatz unserer 
Unternehmensphilosophie. Strikte Kun-
denorientierung brachte uns an die Spit-
ze. Wir sehen uns in unseren Kunden. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sind dieser Maxime verpflichtet. Die 
Kundenorientierung, unsere Kernkompe-
tenz, werden wir auch in neuen Märkten 
beweisen.
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Ausbildung: 
zum/zur Gärtner/in 
(Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau) 
Dauer: 3 Jahre 
Voraussetzung: Guter Hauptschul- oder Real-
schulabschluss (Wir suchen auch gute Abiturien-
ten). Zum gegenseitigen Kennenlernen wird ein 
Schülerpraktikum empfohlen.

Weiterbildung:
zum/zur Fachagrarwirt/in Baumpflege und -sa-
nierung und zum/zur Greenkeeper/in (Golf-
platzpflege) 

Aufstiegschancen: 
Fortbildung zum/zur Meister/in oder Techniker/
in im Garten- und Landschaftsbau nach drei Ge-
hilfenjahren oder zum Bachelor/Master Land-
schaftsbau/ Landschaftsarchitektur.

(Duales) Studium: 
Bachelor/Master im 
Landschaftsbau/ Landschaftsarchitektur

Fachverband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Hamburg e.V.
Hellgrundweg 45 
22525 Hamburg	

Tel.: (040) 34 09 83
Fax: (040) 34 09 84

Internet:	 www.galabau-nord.de
	 www.landschaftsgaertner.com

Ansprechpartnerin: 
Sylvia Eggers
E-Mail: info@galabau-nord.de

Wir kennen uns mit Pflanzen aus. 
Wir wissen, wo Stauden und 

Gehölze optimal wachsen. Wir gestal-
ten Hausgärten, bauen Wege und Ter-
rassen, Carports und Schwimmteiche. 
Wir bringen Grün aufs Dach. In Park-
anlagen und auf Spielplätzen, Schul-
höfen, Sportplatz- und Golfanlagen 
fühlen wir uns richtig wohl. Moderne 
Maschinen und Geräte helfen uns bei 
schweren Aufgaben. Wir arbeiten gerne 
draußen für die Natur und eine grüne 
Umwelt – und das bei jedem Wetter. 

Die Ausbildung zum Landschafts-
gärtner ist eine solide Grundlage für 
die verschiedensten Tätigkeiten. Es 
bieten sich viele Möglichkeiten, auf 
der Karriereleiter höher zu klettern. Sie 
können als ausgebildeter Landschafts-
gärtner in der betrieblichen Praxis ar-
beiten, z. B. als Baustellenleiter. Nach 
zwei Jahren im Beruf ist eine Weiter-
bildung zum Techniker oder nach drei-
jähriger Berufserfahrung zum Meister 
möglich. Dann sind Sie selbst für die 
Ausbildung von Auszubildenden ver-
antwortlich. Außerdem gibt es noch 
die Möglichkeit, nach dem Abschluss 
zu studieren und den Bachelor/Master 
in Landschaftsarchitektur/Landschafts-
bau zu machen.

Landschaftsgärtner 
sind die Spezialisten in 
Sachen Natur.

Ihre Bewerbung mit letztem Schulzeugnis, Lebenslauf und Lichtbild richten Sie bitte an 
unsere Mitgliedsbetriebe.
Eine Liste mit den anerkannten Ausbildungsbetrieben erhalten Sie unter der oben genannten Adresse.

Fachverband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Hamburg e.V.
Hellgrundweg 45 
22525 Hamburg	
Tel.: (040) 34 09 83
E-Mail: info@galabau-nord.de
www.galabau-nord.de
www.landschaftsgaertner.com
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Hamburger Fremdsprachen- und 
Wirtschaftsschule GmbH
Esplanade 6 · 20354 Hamburg

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Dr. Jens Saadhoff
Tel.:	 (040) 30 97 86 22 · Fax: (040) 30 97 86 11
E-Mail:	 info@hfs.hamburg.eso.de
Internet:	www.hamburg.eso-berufsfachschulen.de

Ausbildungen
praxisnah und international ausgerichtet

Mittlere Reife
•	 Fremdsprachenkorrespondent/in IHK
	 Office Assistant ESA
•	 Europa-Korrespondent/in ESO

Abitur oder Fachhochschulreife
•	 International Diploma in 
	 Office Management ESA
	 - Europasekretär/in ESA - 
	 Englisch, Französisch, Spanisch
	 Wahlbereiche: Marketing-Management oder 	
	 Personal- und Eventmanagement
	 optional 
•	 Studium im Ausland
	 Bachelor of Arts (Hons) in Management, Business 
	 and Administration am New College Durham, UK

Die Ausbildung an der HFS bereitet Sie optimal auf 
die Herausforderungen der Praxis vor. Dabei passt 
sich der Aufbau Ihrer Ausbildung flexibel und prä-
zise Ihren Vorkenntnissen und Zielen bis zu Ihrem 
Abschluss an. Unser modernes Unterrichtskonzept 
sieht die Nutzung von MacBooks vor – für mehr 
Flexibilität in der Ausbildung und Zuhause! Im Fokus 
unserer Ausbildung stehen die Sprachen Englisch, 
Französisch und Spanisch. Hier erfolgt der Unter-
richt in der Regel durch muttersprachliche Dozen-
ten, um größtmögliche Nähe zur Sprache und eine 
internationale Zusammenarbeit über Sprach- und 
Kulturgrenzen hinweg zu gewährleisten.

Die Hamburger Fremdsprachen- 
und Wirtschaftsschule (HFS) 

wurde 1934 mit dem Ziel gegründet, 
hoch qualifizierte Ausbildungen für 
Fremdsprachenberufe anzubieten. 
Seit über 70 Jahren bereiten wir junge 
Menschen erfolgreich auf das Berufs-
leben vor.

Mit einer Ausbildung, die Ihnen 
genau das vermittelt, was europäische 
und internationale Unternehmen von 
ihren Mitarbeitern erwarten, haben 
Sie beste Chancen auf eine Assis-
tenz- oder Managementposition. Mit 
Kenntnissen in mehreren Fremdspra-
chen, Praxiserfahrung schon während 
der Ausbildung, der Beherrschung der 
gängigen Office-Programme und In-
formationstechnologien sowie solidem 
Wirtschafts- und Managementwissen 
erfüllen Sie sämtliche Anforderungen 
Ihrer zukünftigen Arbeitgeber.

Investieren Sie in Ihre Zukunft!

Unsere Vorteile:
•	kleine Lerngruppen mit intensiver
	 Betreuung
•	praxisorientierte Lerninhalte
•	breit gefächertes Lehrangebot
•	 intensive Sprachausbildung

Beste Chancen für 
internationale Karrieren

Bewerbungsanschrift: 
Senat der Freien und Hansestadt Hamburg
Personalamt 
Zentrum für Aus- und Fortbildung – ZAF 1
Normannenweg 26
20537 Hamburg

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
ZAF 1 Ausbildung, Personalservice:
Mittlerer Dienst: 
Frau Prediger, Tel. 040/4 28 31 - 14 46
Gehobener Dienst: 
Frau Augsten, Tel. 040/4 28 31 - 14 74

Senat der Freien und Hansestadt Hamburg
Personalamt

Auszeichnung des Hamburger Senats 
im bundesweiten Wettbewerb 

„Kulturelle Vielfalt in der Ausbildung“ 
in der Kategorie Öffentliche Verwaltung

Hamburgische Verwaltung - 
mit Sicherheit eine gute Ausbildung ! 
Ausbildung zum 1.10.2011 im allgemeinen Verwaltungsdienst 

Mehr als 100 freie Ausbildungsplätze! 
Die hamburgische Verwaltung ist ein moderner Dienstleister für mehr als 1,7 Millionen
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt: vom Führerschein bis zum Personalausweis, 
von der Baugenehmigung bis zur Gaststättenerlaubnis, von der Ausbildungsförderung
bis zum Wohngeld. Es geht um spannende Themen wie Wirtschaftsförderung und Stadt-
entwicklung, Familien- und Gesundheitsförderung, Soziale Hilfen und Integration,
Personal und Organisation, Finanzen und Haushalt, Sport- und Kulturförderung und
vieles mehr. Mit rund 64.000 Beschäftigten ist die Freie und Hansestadt Hamburg der 
größte Arbeitgeber und Dienstherr in Hamburg.

Um als wachsende Stadt leistungsstark und zukunftsfähig zu bleiben, werden allein 
für den Verwaltungsbereich in 2011 mehr als 100 Auszubildende und Studierende
eingestellt – mit hervorragenden Übernahmechancen für eine anschließende Be-
schäftigung in den Behörden und Ämtern der Stadt. In unseren Ausbildungen ver-
mitteln wir Ihnen rechtliche und kaufmännische Inhalte sowie die Grundlagen 
moderner Bürokommunikation. In der täglichen Arbeit erfahren Sie, wie wichtig uns 
Kundenorientierung ist.

Wir bieten Ihnen die folgenden Ausbildungen:
Mittlerer allgemeiner Verwaltungsdienst:
• Verwaltungsfachangestellte/-angestellter (21/2 Jahre)
• Regierungssekretär-Anwärterin/-Anwärter (2 Jahre)
Gehobener allgemeiner Verwaltungsdienst:
• Regierungsinspektor-Anwärterin/-Anwärter im dualen 
 Bachelor-Studiengang Public Management (3 Jahre)

Weitere Informationen unter: www.hamburg.de/ausbildung

Wir erwarten von Ihnen:
Sie erwerben in Kürze den erforderlichen Schulabschluss – oder haben ihn kürzlich
erworben (mittlerer Dienst: Realschulabschluss – gehobener Dienst: Abitur oder 
Fachhochschulreife). Ihre Leistungen in Deutsch, Mathematik, Gemeinschaftskunde
(bzw. Sozialkunde, Politik) sowie einer Fremdsprache sind mindestens befriedigend.
Auch heißen wir junge Menschen, die aus anderen Kulturkreisen kommen und zur 
besseren Verständigung mit den Kundinnen und Kunden beitragen, herzlich will-
kommen. Interkulturelle Kompetenzen wie z. B. Mehrsprachigkeit oder Erfahrungen 
im Umgang mit anderen Kulturen sind hierbei häufi g wertvoll und hilfreich. 

Erleben Sie uns online:
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit schon vor einer schriftlichen Bewerbung selbst zu
prüfen, ob das Berufsbild der allgemeinen Verwaltung Ihren Fähigkeiten und Interessen
entspricht. Erleben Sie spielerisch, anonym und interaktiv unser Ausbildungsangebot

und stellen Sie die voraussichtlichen Erfolgschancen einer 
echten Bewerbung fest. 
Los geht’s unter: www.cyou-startlearning.hamburg.de

 Regierungsinspektor-Anwärterin/-Anwärter im dualen 
 Bachelor-Studiengang Public Management (3 Jahre)

Jetzt 
bewerben!

(Bewerbungsannahme 

voraussichtlich
bis Ende 2010)
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Herzlich Willkommen 
bei Gebr. Heinemann
Familiärer Umgang, Vertrauen, Ver-
lässlichkeit, Respekt und Humor – das 
sind Werte, die eine Familie charakte-
risieren. Für diese Werte stehen wir als 
Familienunternehmen.

Wer auf Reisen geht, begegnet uns, 
dem Hamburger Unternehmen Gebr. 
Heinemann, auf der ganzen Welt. Wir 
betreiben Travel Value & Duty Free 
Shops sowie Geschäfte für bekannte 
Marken wie Boss, Esprit oder Mont-
blanc auf Flughäfen und Kreuzfahrt-
schiffen. Zusätzlich beliefern wir über 
1.000 Shopbetreiber mit hochwertigen 
Produkten. Damit sind wir eines der 
bedeutendsten Unternehmen auf dem 
internationalen Reisemarkt. 

Als wachsendes, dynamisches Unternehmen 
suchen wir stetig Nachwuchs in den folgenden 
Ausbildungsgängen:

Kauffrau/-mann 
im Groß- und Außenhandel**/***
Fachinformatiker/in für Systemintegration**/***

Kauffrau/-mann im Einzelhandel**/***
Geprüfte Handelsassistentin/
Geprüfter Handelsassistent im Einzelhandel***

Fachlagerist/in*/** 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)*/**
Fachkraft im Gastgewerbe (m/w)*/**

Start jeweils zum 01. August.

Rund 5.000 Mitarbeiter weltweit ent-
wickeln immer neue, kreative Ideen, 
um unsere Aktivitäten weiter auszubau-
en, darunter auch zahlreiche Auszubil-
dende. Unsere Ausbildungsprogramme 
wurden bereits mehrfach ausgezeichnet.

Spannende Aufgaben 
in der Welt des Reisens
Während Ihrer Ausbildung werden Sie 
je nach Tätigkeitsschwerpunkt in der 
Hamburger Zentrale, den Shops an 
Flughäfen oder im hochmodernen Lo-
gistikzentrum in Hamburg-Allermöhe 
eingesetzt. Ein familiäres Arbeitsklima 
und eine offene Atmosphäre heißen Sie 
willkommen. Sie durchlaufen unter-
schiedliche Abteilungen und bearbei-
ten eigenständig Projekte. Gemeinsam 
besprechen wir mit Ihnen in regelmäßi-
gen Feedback-Runden Ihre Fortschritte. 

Werden Sie unser neues Familienmit-
glied. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Unsere weltweit wachsende Gebr. Heinemann-Familie 
sucht hoffnungsvollen Nachwuchs.
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:
Gebr. Heinemann KG · Koreastraße 3 · 20457 Hamburg 
Frau Annika Krentorz · Tel. (040) 30 10 26 47 · Fax (040) 30 10 21 08 
zukunft@gebr-heinemann.de · www.gebr-heinemann.de

Gebr. Heinemann
 Gegründet 1879

1521-09-GH-ALL_AZ_Familienmitglieder_125x192_12-09.indd   1 09.12.2009   17:29:02 Uhr
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Wer glaubt, Karriere könne man 
nur mit Hilfe eines Studiums 

machen, der irrt. Der dreistufige beruf-
liche Bildungsweg ist eine echte Alter-
native zur Hochschule: Er verzahnt die 
betriebliche Ausbildung mit berufsbe-
gleitender Fortbildung bis hin zum qua-
lifizierten Abschluss Betriebswirt (IHK). 
Und das Beste: Ein fester Job ist fast im-
mer garantiert!

Wie funktioniert 
der dreistufige berufliche Bildungsweg?
1. Am Anfang steht eine duale Berufs-
ausbildung. Die Palette der möglichen 
Ausbildungsberufe ist groß: Vom Bank-
kaufmann über den Servicekaufmann im 
Luftverkehr bis hin zum Fachinformati-
ker oder Mediengestalter für Digital- 
und Printmedien ist alles im Angebot. 
Besonders in den letzten Jahren sind vie-
le neue, attraktive Berufe neu geschaffen 
worden. Wichtig ist, sich rechtzeitig und 
gezielt über die Ausbildungsinhalte und 
mögliche Ausbildungsbetriebe zu infor-
mieren. Bewerben Sie sich nicht zu spät, 
denn in einigen Branchen beginnt das 
Bewerbungsverfahren bereits ein knappes 
Jahr vor dem Ausbildungsbeginn.
Eine Ausbildung dauert in der Regel 
zwei bis drei Jahre. Der Praxisteil im 

Karriere mit Ausbildung

Unternehmen wird ergänzt durch den 
Unterricht in der Berufsschule. So sind 
Theorie und Praxis eng miteinander ver-
knüpft. Während der Ausbildung erhal-
ten Azubis eine Ausbildungsvergütung, 
die jährlich ansteigt und bei der 500 
Euro pro Monat keine Seltenheit sind. 
Die Ausbildung wird mit der Prüfung 
vor der zuständigen Kammer abgeschlos-
sen. Wer diese erfolgreich absolviert, ist 
für den Eintritt in das Berufsleben bes-
tens gerüstet. 

2. Wer dann den nötigen Ehrgeiz mit-
bringt, kann mit der Vorbereitung auf 
die zweite Stufe des beruflichen Bil-
dungsweges beginnen. Hier gibt es zwei 
Alternativen:
- Die branchenspezifische Fortbildung  
(zum Fachwirt oder Industriemeister)
- Die funktionsbezogene Fortbildung 
(zum Fachkaufmann oder Fachmeister)

Die viersemestrigen Fortbildungskur-
se werden berufsbegleitend angeboten. 
Neben dem Beruf findet der Unterricht 
außerhalb der Arbeitszeit zweimal pro 
Woche abends oder am Wochenende 
statt. Nach Abschluss der Prüfung kön-
nen Sie bereits anspruchsvolle Fach- und 
Führungsaufgaben übernehmen. 

3. Die Krönung des beruflichen Bil-
dungsweges ist schließlich der Fortbil-
dungsabschluss Betriebswirt (IHK). 
Auch diese Fortbildung findet zwei 
Jahre lang berufsbegleitend statt, denn 
das Sammeln weiterer betrieblicher Er-

Handelskammer Hamburg
Adolphsplatz 1
20457 Hamburg
Tel.: (040) 361 38-138
Fax: (040) 361 38-401
E-Mail: service@hk24.de
Internet: www.hk24.de
             www.hamburger-lehrstellenboerse.de

fahrungen ist wichtig, um das Gelernte 
unmittelbar in der Praxis testen und an-
wenden zu können. Wer die dritte Stufe 
des beruflichen Bildungsweges erreicht 
hat, ist in der Lage, die betriebswirt-
schaftlichen Ziele eines Unternehmens 
zu bestimmen und zu verwirklichen so-
wie eigenverantwortlich Führungs- und 
Managementaufgaben zu erfüllen. Dies 
sind beste Voraussetzungen für eine er-
folgreiche Karriere.

Welche Vorteile bringt Ihnen 
der berufliche Bildungsweg?
Die Aus- und Fortbildungsinhalte sind 
stark wirtschaftsbezogen. Gelehrt wird 
das, worauf es in der Praxis ankommt.
Sie erweitern parallel zur theoretischen 
Qualifikation permanent Ihre berufliche 
Handlungskompetenz, denn Sie sind 
während des gesamten beruflichen Bil-
dungsweges berufstätig. Menschenkennt-
nis, Mitarbeiterführung und Berufserfah-
rung lernt man nicht auf der Schulbank. 
Durch die Dreistufigkeit des Systems 
wird das Risiko des Scheiterns mini-
miert. Jede Stufe, die Sie einmal erreicht 
haben, ist für sich voll berufsqualifizie-
rend. 
Sie haben soziale Sicherheit. Während 
der Aus- und Fortbildung erhalten Sie 
stets den vollen Verdienst aus Ihrem Er-
werbseinkommen. 
Es besteht kein spezifisches Beschäfti-
gungsrisiko. Sie müssen Ihre Tätigkeit 
in Ihrem Unternehmen nicht aufgeben 
oder unterbrechen, um sich fortzubil-
den. Wer sich neben dem Beruf mit viel 

Engagement fortbildet, beweist Kraft, 
Ausdauer und Belastbarkeit. Das wis-
sen auch Ihre Vorgesetzten zu schätzen. 
Mit jeder Stufe auf dem beruflichen Bil-
dungsweg verbessern Sie Ihre persönli-
chen Karrierechancen. 

Lehrstellen 
gibt es bei der Handelskammer
Ist die Frage nach dem geeigneten Be-
ruf geklärt, lässt die nächste Frage nicht 
lange auf sich warten: Wo soll ich mich 
bewerben? Die Handelskammer Ham-
burg unterstützt Sie bei der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz. Sie können 
unsere Online-Lehrstellenbörse (www.
hamburger-lehrstellenboerse.de) dazu 
nutzen, ein eigenes Lehrstellengesuch 
abzugeben und sich Ihren potenziellen 
Arbeitgebern vorzustellen. Die Gesuche 
werden in der Online- Lehrstellenbörse 
für vier Wochen veröffentlicht. Die Nut-
zung ist für Sie kostenlos. 
Außerdem gibt es einmal im Jahr, regel-
mäßig im September, in den Räumen 
der Handelskammer die Hanseatische 
Lehrstellenbörse (www.hk24.de, OID 
14597) zu der wir Sie herzlich einladen. 
Die nächste Hanseatische Lehrstellen-
börse findet am 7. und 8. September 
2010 statt.
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Hamburger Sparkasse AG
Wikingerweg 1
20537 Hamburg

Ansprechpartner für Bewerber:

Michael Lewandowski
Tel.: (040) 35 79-44 12

Edith Kalkowski
Tel.: (040) 35 79-44 10

Fax: (040) 35 79-90 71
E-Mail: berufsausbildung@haspa.de
Internet: www.haspa.de

Beschäftigte:	 ca. 5.450

Ausbildung:   
Bankkaufleute**/***
Kaufleute für Bürokommunikation

Duales Studium:
Bachelor of Arts (B. A.) 
in Business Administration***
Bachelor of Science (B.Sc.)
in Business Administration

Praktika:	 ja, für Schüler und Studenten

Haspa. Meine Bank.

Die Haspa ist mit 5.450 Mitar-
beitern und aktuell 450 Auszu-

bildenden Marktführer in der Metro-
polregion Hamburg und gleichzeitig 
einer der größten und renomiertesten 
Ausbilder in Hamburg. Das beweisen 
zahlreiche Auszeichnungen. Deshalb 
bietet die Ausbildung bei der Haspa 
beste Chancen für einen Berufsstart 
mit Perspektive:

–	 Hohe Erfolgsquoten durch moderne  
	 Ausbildungsformen, z.B. E-Lear- 
	 ning.
–	 Breites Angebot erstklassiger Fortbil- 
	 dungsangebote und damit beste Kar- 
	 rierechancen.
–	 Individuelle Förderung entsprechend 
	 den Fähigkeiten und Interessen der  
	 Auszubildenden.

Wir bieten beste Chancen für den 
Doppel-Abi-Jahrgang, da wir die An-
zahl der Ausbildungsplätze ab 2010 
auf insgesamt 475 erhöhen. Sichern 
Sie sich jetzt einen Ausbildungsplatz 
für 2011 oder schon für 2012.

HELM AG
Nordkanalstraße 28 
20097 Hamburg

Internet: www.helmag.com

Ansprechpartner für Bewerber:

Jens Engel
Tel.: (040) 23 75-18 13
Fax: (040) 23 75-18 45
E-Mail:
J.Engel@helmag.com

Beschäftigte:	

Ausbildung:   
Betriebswirt/in im Außenhandel***
Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 
Fachrichtung Außenhandel***
Kaufmann/-frau für Spedition und 
Logistikdienstleistung (m/w)*** 
Fachinformatiker/in***

Duales Studium:
Bachelor of Science 
in Betriebswirtschaftslehre (FH) (m/w)***
(in Kooperation mit der NORDAKADEMIE) 

Studentenjobs:	 nein
Praktika: 	 ja, für Schüler und 
	 Studenten
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 nein

Together we’ll make it!

Die HELM AG ist eine internati-
onale Marketing-Organisation 

in der Chemie mit Schwerpunkten in 
der nationalen und regionalen Distri-
bution. HELM gehört heute zu den 
weltweit führenden konzernunabhän-
gigen Chemie-Marketingunternehmen 
und gewährleistet mit Niederlassungen 
und Verkaufsbüros in über 30 Ländern 
durch spezifische regionale Kenntnis den 
Zugang zu den wichtigsten Märkten.

Die HELM AG bietet sehr gute 
Perspektiven für Berufseinsteiger. Qua-
lifizierter Nachwuchs wird sowohl im 
Bereich des Außenhandels benötigt als 
auch in den Bereichen Informatik und 
Bürokommunikation. 
Die Auszubildenden durch-
laufen alle Bereiche des 
Unternehmens, um 
sich die erforderlichen 
Kenntnisse anzu-
eignen. Schon 
während der 
Au s b i l d u n g 
erhalten Sie 
die Möglich-
keit, alle Tätigkeiten 
innerhalb des Betriebes 
konkret auszuführen.
Wir freuen uns auf Sie!
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Top duales Studium, eine super 
Ausbildung und coole Berufsaussichten!

Kein anderer IT-Anbieter hat ein derart 
umfassendes Technologieangebot für 
Privatpersonen, Unternehmen jeder 
Größe und öffentliche Auftraggeber.

Schon von Anfang an übernehmen 
die Studierenden und Auszubildenden 
Verwantwortung für ihre Aufgaben in 
der Firma. Sie lernen ihre Kunden ken-
nen, diskutieren über Anforderungen 
und Lösungsmöglichkeiten und reali-
sieren die Projekte dann, oftmals zu-
sammen mit erfahrenen Kolleginnen 
und Kollegen aus mehreren Ländern. 
Praktika während des Studiums kön-
nen an den verschiedenen Ausbil-
dungsorten von HP in Deutschland, 
aber auch im Ausland, zum Beispiel 
in Spanien, England, Schweden, USA, 
Mexiko, Singapur oder Australien ge-
macht werden.

Das theoretische Studium wird in Zu-
sammenarbeit mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg in Stutt-
gart oder Mannheim durchgeführt. 
Studiert wird, je nach Studienfach, in 
Deutsch oder Englisch und auch hier 
ist ein Theoriesemester, zum Beispiel 
an einer Uni in England, .möglich. 
Selbstverständlich stehen nach dem er-
folgreichen Abschluß als „Bachelor of 
Science“ dann auch die Wege zu einem 
weiterführenden Master-Studium offen!

Noch mehr „Action“? Kommunikation 
untereinander, der Umgang mit Men-
schen und Teams erlernt und erfährt 
man in Seminaren bei HP. So wird eine 

Woche in den Alpen verbracht – fernab 
von allen Computern! Oder man er-
probt andere Rollen und Verhaltenswei-
sen beim Theaterspielen. Die Angebote 
sind spannend und vielfältig!

Das Studium und die Ausbildungsbe-
rufe von HP bieten enorme Chancen 
für den Einstieg in eine erfolgreiche 
Karriere in den unterschiedlichsten 
Unternehmensbereichen wie zum Bei-
spiel Personalwesen, Finanzwirtschaft 
und Controlling, Marketing, Vertrieb, 
Projektmanagement, Forschung und 
Entwicklung.

Viel mehr Informationen, Blog zur HP 
Ausbildung und Online-Bewerbung: 
www.hp.com/de/ausbildung.

Hewlett-Packard GmbH 
Ausbildung 
Herrenberger Straße 140
71034 Böblingen

Tel.: (0 70 31) 14 14 14
Fax: (0 70 31) 30 78

Ansprechpartnerin:
Susanne Schneck

E-Mail: ausbildung bb@hp.com

Internet: http://www.hp.com/de/ausbildung

Beschäftigte weltweit:  ca. 320.000

Duales Studium:
Bachelor of Science
• Angewandte Informatik***
• Wirtschaftsinformatik, Vertiefung  

IT-Servicemanagement***
• International Business Information  

Management***
• International Business Information  

Technology***
 
Ausbildungsorte von HP in Deutschland:
• Böblingen
• München
• Bad Homburg
• Rüsselsheim
• Ratingen

Praktikaplätze: Ja, für Schüler von Gymnasien

Hi Dave, how are you? Did you 
see Lisa, she just passed here on 

the way to her flight back to Germany!
Dave ist ein Betreuer von Daniel. 

Daniel studiert International Business 
Information Management bei HP. Die 
beiden haben gerade Lisa, sie studiert 
Angewandte Informatik, in San Fran-
sisco zum Flugplatz gebracht. Lisa und 
Daniel waren drei Monate in einem 
Praktikum in USA und haben dabei 
nicht nur in einem internationalen 
Team gearbeitet und dabei viel über 
weltweite Organisation, Abläufe und 
Technologien gelernt, sondern sie ha-
ben Freunde unter den Kolleginnen 
und Kollegen gefunden. Sie wurden 
zum Beispiel abends öfters eingeladen 
und haben an den Wochenenden Ka-
lifornien entdeckt! Klingt das unrealis-
tisch? Keineswegs, das ist ein wichtiger 
Teil eines dualen Studiums oder einer 
Ausbildung bei HP!

HP, das größte IT Unternehmen der 
Welt, unterstützt Menschen, Unterneh-
men und Organisationen bei der sinn-
vollen Nutzung von Technologie. Dazu 
entwickelt HP neue Konzepte und 
Ideen, um intuitiv bedienbare Produkte 
und zuverlässige Services bereitzustellen. 

Duales Studium und 
Berufsausbildung 
bei HP

Chancen in Baden-Württemberg Chancen in Baden-Württemberg
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HOYER GmbH
Internationale Fachspedition
Wendenstr. 414 - 424
20537 Hamburg

Geschäftsführung:
Ortwin Nast (Vorsitzender der Geschäftsführung)
Gerd Peters

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:
Petra Kövener
Tel. : (040) 210 44-690
E-Mail: petra.koevener@hoyer-group.com

Beschäftigte:	 5.400 weltweit

Ausbildung:   
a) mit Abitur:
Bachelor of Science in Betriebswirtschaftslehre           
(FH Nordakademie)

b) mit gutem Realschulabschluss oder Abitur:
Bürokauffrau/-mann
Informatikkauffrau/-mann

c) mit gutem Hauptschul- oder Realschulabschluss:
Berufskraftfahrer/in

Führender Anbieter von 
Logistikdienstleistungen

HOYER hat sich konsequent auf  
Transport, Lagerung und Um-

schlag von Flüssigstoffen, riesel- und 
pulverförmiger Ware sowie verflüssigter 
Gase, Tankreinigung, Containerrepara-
tur und -wartung sowie Logistikbera-
tung spezialisiert. In der europäischen 
und weltweiten Bulk-Logistik werden 
komplexe Lösungen, insbesondere 
für die Branchen Chemie, Mineralöl, 
Lebensmittel und Gas entwickelt und 
realisiert.
Hochwertige Ausbildung
Von unseren Nachwuchskräften er-
warten wir ein ausgeprägtes Interesse 
an den komplexen Prozessen eines 
Logistikunternehmens, Aufgeschlos-
senheit und überdurchschnittliche 
Verantwortungsbereitschaft – bei die-
sen Voraussetzungen gewährleisten wir 
eine fundierte Ausbildung in einem 
international ausgerichteten Beruf 
mit Perspektive. Neben der Vermitt-
lung theoretischen Fachwissens und 
fundierter Praxiskenntnisse in allen 
relevanten Fachbereichen sieht unser 
abwechslungsreiches Ausbildungspro-
gramm auch betriebsinterne und ex-
terne Schulungen sowie Aufenthalte 
in anderen Niederlassungen des welt-
weiten HOYER-Netzwerkes vor.

42

HypoVereinsbank 

Zentrale Bewerbungsadresse:
Internet: www.hvb.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich online!

Beschäftigte: HypoVereinsbank: 21.000
 Unicredit Group: 170.000

Ausbildung: 
Bankkaufmann/-frau**/***

Duales Studium:
Bachelor of Arts***

Praktika:  für Schüler über mehrere  
 Wochen 

Die HypoVereinsbank ist die Bank 
für Deutschland und Europa. 

Durch unseren Zusammenschluss mit 
der UniCredit entsteht die erste wah-
re europäische Bank. Für diese neue 
Bankengröße suchen wir motivierte 
Nachwuchskräfte. 

Einsteigen und von Anfang an im 
Team integriert sein. Mit Kunden und 
ihren Wünschen umgehen, gemeinsam 
Lösungen entwickeln. Zusammenhän-
ge entdecken und Wirtschaft verste-
hen, eigenverantwortlich arbeiten. 

In praxisorientierten Azubi-Trainings 
machen wir Sie fit für den service-
orientierten Umgang mit unseren 
Kunden. Bei uns bekommen Sie die 
richtige Basis für Ihre Zukunft im 
Banking. 

Die Ausbildung junger Leute ist für 
uns ein wichtiger Erfolgsfaktor, denn 
unsere Zukunft hängt entscheidend 
von der Qualität unserer Nachwuchs-
kräfte ab.

Basis für Ihre Zukunft

Chancen in Bayern
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Erfahrungen mit der „Chancen in Hamburg“ 
Ein Bericht von Maik Wegener, 
Schüler am Kurt-Tucholsky-Gymnasium/Stadtteilschule in 
Altona

1.7.09: Viele Firmen stehen bereits an 
ihren errichteten Ständen und Schüler 
laufen kreuz und quer durch die Halle. 
Einige eher ein wenig hektisch, aufgeregt 
und suchend, andere entspannt und gut 
vorbereitet. Die letzten Checks vor den 
erwartungsvollen Gesprächen mit den 
individuell ausgesuchten Firmen.

Die ersten Gespräche beginnen. Die ent-
spannte Einstellung der Firmen und das 
Interesse der Schüler und Schülerinnen 
beruhigt die Gesamtatmosphäre und 
sorgt für ein angenehmes Gesprächs-
klima.

Mein erstes Gespräch war sehr informa-
tiv. Das Interesse, ein gutes Gespräch zu 
führen, war auf beiden Seiten gleicher-
maßen vertreten. Da das Gespräch sehr 
gut lief und die Chemie stimmte, war es 
auch kein Problem, weit über die vorge-
gebene Gesprächszeit, die ja sowieso nur 
ein Richtwert ist, hinauszugehen.

Ich erhielt viele Tipps speziell für die 
Bewerbung, die ich so nie selbst hätte 
recherchieren können.

Nach der ersten Gesprächsrunde bildeten 
sich viele kleine Schülergrüppchen, die 
sich aufgeregt über ihre soeben stattge-
fundenen Gespräche austauschten. Das 
war sehr hilfreich. Bei einigen liefen die 
Gespräche sehr gut, bei einigen weniger 

gut, doch so konnte man sich gegenseitig 
aufbauen und Tipps für die zweite Runde 
geben. So ging es dann auch weiter.

Ich für meinen Teil habe festgestellt, 
dass die Qualität der Gespräche auch 
sehr von den Beschäftigten der Firmen 
abhängt. Ich hatte auch ein Gespräch, 
bei dem der Angestellte weder Lust noch 
wirklich Ahnung hatte, was dazu führte, 
dass das Gespräch vorzeitig beendet 
wurde und ich die übrige Zeit lieber in 
die Informationsbeschaffung weiterer 
Betriebe steckte.

Die Messe ist so gut durchorganisiert, 
dass man ohne Termin problemlos an je-
den Stand gehen kann und ein Gespräch 
führen kann.

Zusammenfassend muss ich sagen, dass 
die Messe „Chancen in Hamburg“ ein 
sehr lohnender Schritt in Richtung 
Karriere ist. Sie bietet eine vielfältige 
Bandbreite an Unterstützungsmöglich-
keiten zur Entdeckung oder auch Verge-
wisserung von beruflichen Perspektiven 
und eigenen Berufsinteressen.

Die Messe ist für alle Schüler und Schü-
lerinnen. Jene, die schon fast wissen, in 
welche Berufsrichtung sie wollen und 
jene, die noch gar keine Ahnung haben, 
wo die Reise hingeht. Die Messe „Chan-
cen in Hamburg“ ist also eine Reise wert!
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IBM Deutschland MBS GmbH 
HR Hochschulprogramme 
Nahmitzer Damm 12 
12277 Berlin 
Service-Tel.: 0711-785-5900
E-Mail: ibm.ausbildung@de.ibm.com

Weitere Informationen zu IBM Hochschulpro-
grammen unter:
ibm.com/employment/de/schueler

Weniger Reden. 
Mehr Machen:
Duales Studium bei IBM.

Studiengänge und Ausbildungslokationen

Weitere Infos und Links zum dualen Studium 
bei IBM fi nden Sie auf unserer Homepage:  
ibm.com/employment/de/schueler

Angewandte Informatik 
Mainz oder Stuttgart

Dienstleistungsmanagement,
-marketing
Stuttgart

International Business
Information Technology
Mainz

International Business 
Information Management 
Stuttgart

International Business
Administration 
Berlin oder Stuttgart

Wirtschaftsinformatik 
Berlin, Mainz oder Stuttgart 

IBM ist einer der weltweit größten An-
bieter von Informationstechnologie 

(Hardware, Software und Services). Das 
Unternehmen beschäftigt knapp 400.000 
Mitarbeiter – davon ca. 21.000 in Deutsch-
land - und ist in über 170 Ländern aktiv. 

Seit 1974 bietet IBM gemeinsam mit 
Kooperationshochschulen das Duale Stu-
dium an. 2010 befi nden sich über 800 
Studierende in einer Ausbildung bei IBM. 
Mit dem Erwerb des Bachelor-Abschlusses 
besteht die Möglichkeit, weiterführende 
Studiengänge mit dem Ziel eines Masters 
oder einer Promotion anzuschließen.

Das dreijährige Studium ist in sechs Seme-
ster aufgeteilt. Jedes gliedert sich in einen 
praktischen sowie einen theoretischen Teil. 
Vorlesungen und Seminare an der Berufs-
akademie bzw. dualen Hochschule vermit-
teln Ihnen die theoretische Basis. In den 
Praxisphasen bei IBM arbeiten Sie aktiv in 
verschiedenen nationalen und internatio-
nalen Fachabteilungen und Projekten mit, 
erhalten zusätzliche interne Schulungen 
und bestmögliche Betreuung. 

Auch Sie können sich heute für einen 
der links aufgeführten sechs Studiengänge 
entscheiden und sich ab Sommer 2010 
für einen Studienplatz im Oktober 2011 
bewerben. 

Chancen in ....
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Johnson & Johnson Medical GmbH
Robert-Koch-Straße 1
22851 Norderstedt

Leiterin Ausbildung: 
Gertrude Thies
Tel.: (040) 52 97-59 53
Fax: (040) 52 97-57 64
E-Mail: Gthies@its.jnj.com

Internet: www.jnj.med.com

Beschäftigte:	 rund 2.400 
	 in Norderstedt

Ausbildungsplätze:	 jährlich ca. 20
	 in 14 Berufen 
	 (vgl. rechts)

Beschäftigte mit 
Hochschulabschluss:	 Dipl.-Kaufleute
	 Dipl.-Ingenieure
	 Naturwissenschaftler

Studentenjobs:	 ja

Praktika:	 ja
	 kaufmännisch
	 technisch
	 wissenschaftlich

Diplom-/Bachelor-/Masterarbeiten:	
	 ja
	 kaufmännisch
	 technisch
	 wissenschaftlich

Die Verantwortung 
für das Ganze 
ist unsere Motivation

Als eines der größten und bedeu-
tendsten Tochterunternehmen im 

Johnson & Johnson Konzern stellt die 
Johnson & Johnson Medical GmbH ein 
gesellschaftsrechtliches Konstrukt dar, das 
sich aus mehreren weitgehend selbststän-
digen Geschäftsbereichen, sog. „Business 
Units“, zusammensetzt. Zurzeit gliedert 
sich die GmbH in zwölf dieser marke-
ting- und vertriebsorientierten Units, 
die in ihren jeweiligen Spezialgebieten 
von sieben Business Service Bereichen 
mit bereichsübergreifenden Aufgaben 
unterstützt werden. In Deutschland be-
schäftigt die größte Tochtergesellschaft 
des Konzerns derzeit 2.400 Mitarbeiter 
und verteilt sich auf drei unterschiedliche 
Unternehmensstandorte in Norderstedt.

Schwerpunkte des Produktportfo-
lios bilden hochspezialisierte Produkte 
für verschiedene Medizinbereiche. Des 
Weiteren verfügt Johnson & Johnson 
Medical über die europaweit größte und 
modernste Produktionsstätte für chirur-
gisches Nahtmaterial, Nadeln und resor-
bierbare Implantate. Rund um die Uhr 
tragen mittlerweile ca. 900 Mitarbeiter 
dazu bei, dass Johnson & Johnson Medi-
cal in der Entwicklung und Herstellung 
von Produkten für Wundverschluss und 
Implantate weltweiter Marktführer bleibt.

Die Johnson & Johnson Medical GmbH 
bildet zur Zeit 70 junge Menschen in 14 
Ausbildungsberufen aus:

■	Chemielaborant/in**/***
■	Industriekaufmann/-frau**/***
■	Industriemechaniker/in**
■	Informatikkaufmann/-frau**/***
■	Kaufmann/-frau für 
	 Bürokommunikation**/***
■	Koch/Köchin**
■	Maschinen- und Anlagenführer/in*
■	Mediengestalter/in für Digital- und
	 Printmedien, Fachrichtung 
	 Mediendesign**/***
■	Technische/r Zeichner/in**/***
■	Tierpfleger/in**
■	Veranstaltungskaufmann/-frau**/***

■	Bachelor of Science in Betriebswirt-
	 schaft in Zusammenarbeit mit der
	 Nordakademie, Elmshorn***
■	Bachelor of Science in Wirtschafts-
	 informatik in Zusammenarbeit mit 	
	 der Nordakademie, Elmshorn***
■	Bachelor of Science in Wirtschafts-
	 ingenieurwesen in Zusammenarbeit
	 mit der Nordakademie, Elmshorn***

Wir bieten Praktikumsplätze in kauf-
männischen, technischen und wissen-
schaftlichen Bereichen an und begleiten 
Diplom-, Bachelor- und Masterarbeiten. 
Hochschulabsolventen können bei uns 
ein 2-jähriges Trainee-Programm absol-
vieren.

Johnson & Johnson Medical in Norderstedt

Die Ausbildung bei der Johnson & Johnson Medical GmbH
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Peter Kölln KGaA
Westerstraße 22-24 · 25336 Elmshorn

Tel.: (041 21) 648-0
Fax: (041 21) 66 39
E-Mail: personal@koelln.com
Internet: www.koelln.de

Geschäftsführender Gesellschafter:
Prof. Dr. Hans Heinrich Driftmann

Personalleitung: 
Ingo Quast Dipl.-Kfm.

Ausbildungsreferentinnen:
Ingke Weitendorf (gewerbl. Bereich)
E-Mail: I.Weitendorf@koelln.com

Susanne Fleig Dipl. Kff. (FH) (kaufmänn. Bereich)
Eail: S.Fleig@koelln.com

Beschäftigte: 300
Ausbildungsplätze: ca. 8 pro Jahr

Kaufmännische Ausbildung:
Industriekaufleute***
Bürokaufleute**/***
Fachkräfte für Lagerlogistik**/***

Gewerbliche Ausbildung:
Fachlageristen*/**
Fachkräfte für Lebensmitteltechnik**/***
Müller**/***
Mechatroniker**/***

Beschäftigte mit Hochschulabschluss:
Dipl. Kaufleute
Dipl.-Betriebswirte
Dipl.-Wirt.-Ingenieure
Dipl.-Wirt.-Informatiker
Dipl.-Ökotrophologen

Praktikantenplätze: Ja
Bachelor-/Masterarbeiten: auf Anfrage

Sind Sie motiviert, aufgeschlossen, 
ehrgeizig und aufgeweckt? Sie wol-

len nach der Schulzeit endlich Praxisluft 
schnuppern und an Ihrer beruflichen 
Zukunft arbeiten? Dann sind Sie bei 
Peter Kölln genau richtig!
Wir bieten jährlich ca. 8 jungen Men-
schen die Möglichkeit eine interessante, 
vielseitige und herausfordernde Ausbil-
dung zu absolvieren. 

Die Peter Kölln KGaA in Elmshorn ver-
bindet seit über 180 Jahren mit Erfolg 
Tradition und Innovation. Die Firma 
hat sich bis heute zu einem der bedeu-
tendsten haferverarbeitenden Unterneh-
men in Deutschland entwickelt, dessen 
Hafervollkorn-Erzeugnisse in vielen 
Ländern in großer Produktvielfalt ver-
trieben werden.
Daneben werden auch die neuen Pro-
dukte Fette & Öle der Marken Biskin, 
Livio, Palmin sowie Pomps Kindergrieß 
und Edelweiss Milchzucker unter der 
Dachmarke Kölln auf den Markt ge-
bracht. 

Bewerben Sie sich bei uns und gestalten 
Sie mit uns eine erfolgreiche Zukunft.  
Für weitere Informationen besuchen Sie 
unsere Internetseite www.koelln.de.

Erfolg durch Tradition 
und Innovation

Ausbildungsberufe bei Peter Kölln im Porträt:

Mechatroniker/in
Die Aufgaben der Mechatroniker/in liegen im Schnittpunkt von Mechanik, Pneu-
matik/Hydraulik, Elektrotechnik, Elektronik und Informationstechnik. Die Ausbil-
dungsdauer beträgt 3 1/2 Jahre.
Inhalte der Ausbildung 
sind unter anderem: Das 
Bearbeiten von mecha-
nischen Teilen, Montage 
von mechanischen und 
elektrischen Baugruppen 
und Komponenten zu 
mechatronischen Syste-
men. Messen und Prüfen 
elektrischer Größen. Ins-
tallieren und Testen von 
Hard- und Softwarekom-
ponenten. Aufbauen und 
Prüfen von elektrischen, 
pneumatischen und hyd-
raulischen Steuerungen. Programmieren mechatronischer Systeme. Einstellen und 
Prüfen von Funktionen an mechatronischen Systemen. Inbetriebnahme, Instand-
halten und Bedienen von mechatronischen Systemen.

Fachkraft für Lebensmitteltechnik
Fachkräfte für Lebensmitteltechnik stellen – überwiegend maschinell – Lebensmittel 
her. Zunächst nehmen sie die Waren an, prüfen sie, leiten sie weiter an Lager oder 
Produktion und überwachen die Lagerung. Sie disponieren die für die jeweilige 
Produktion einzusetzenden Produkte. Für die Herstellung bereiten sie sowohl die 
jeweiligen Zutaten vor als auch – unter Berücksichtigung der personellen Ausstat-
tung – die erforderlichen Maschinen und Anlagen. Sie bedienen die Produktions-
anlagen, überwachen Produktionsvorgänge und korrigieren bei Abweichungen oder 
Störungen. Sie kontrollieren die Qualität ihrer Produkte, lagern sie fachgerecht und 
versenden die Endprodukte an die jeweiligen Abnehmer. Fachkraft für Lebensmit-
teltechnik ist ein anerkannter Ausbildungsberuf. Die Ausbildung dauert drei Jahre. 
 Quelle: Bundesanstalt für Arbeit

Lisa Reichert, Auszubildende Mechatronikerin im 1. Lehrjahr
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Alle Lernangebote, alle Bildungsanbieter – eine Internetseite
Unser Fazit: Logistik Lernen - natürlich in Hamburg

Kommunikation, Organisation und 
Zuverlässigkeit – drei Voraus-

setzungen für zukünftige Logistiker. 
Denn diese planen, steuern und kon-
trollieren unternehmensübergreifende 
Ströme von Gütern und Informati-
onen. Ohne sie steht die Wirtschaft.

Hamburg ist nicht nur einer der 
wichtigsten und vielseitigsten Lo-
gistikstandorte weltweit. Mit dem 
zweitgrößten Containerhafen Euro-
pas, dem größten nordeuropäischen 
Eisenbahndrehkreuz, dem weltweit 
bedeutendsten Rangierbahnhof, einem 
der modernsten und effizientesten Ver-
kehrsflughäfen sowie besten Verbin-
dungen in die Welt deckt Hamburg 
alle Branchen und Verkehrswege ab, 
die in der Logistik eine Rolle spielen.

Distributeure und Lagereien, Spedi-
tionen, Eisenbahn- und Güterver-
kehrsunternehmen, Schiffsmakler, 
Schifffahrtsunternehmen, Finanzie-
rungsinstitute sowie Transportversi-
cherer – die 5.700 Hamburger Logis-
tik-Unternehmen mit ihren 154.000 
Beschäftigten bieten beste Bedin-
gungen für alle, die ein Berufsfeld su-
chen, das zu Ihnen passt.

Logistik-Initiative Hamburg e.V.
Habichtstraße 41
22305 Hamburg

Internet:	 www.logistik-hamburg.net
	 www.logistik-lernen-hamburg.de

Ansprechpartnerin:
Katrin Vogt
Tel.: (040) 22 70 19-808
E-Mail: info@logistik-lernen-hamburg.de

Ausbildung:
Kaufmann/-frau für 
Spedition und Logistikdienstleistung**/***
Schifffahrtskaufmann/-frau**/***
Servicekaufmann/-frau im Luftverkehr**/***
Kaufmann/-frau für Verkehrsservice**/***
Kaufmann/-frau für 
Kurier-, Express- und Postdienstleistungen**/***
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)*/**
Fachkraft für Hafenlogistik (m/w)*/**
Fachlagerist/in*/**
Binnenschiffer (m/w)*/**
Hafenschiffer (m/w)*/**
Berufskraftfahrer/in*/**

Duales Studium:
Hamburger Logistik Bachelor (HFH)
Logistics Management (HSBA)
Shipping and Ship Finance (HSBA)
Bachelor of Arts Betriebswirtschaft, 
Schwerpunkt Logistik (NBS)
Bachelor of Science Logistik and 
Supply Chain Management (NBS)

Studium:
Betriebswirtschaft (Uni Hamburg)
Volkswirtschaft (Uni Hamburg)
Technische Betriebswirtschaftslehre, 
Schwerpunkt Logistik (HAW Hamburg)
Produktionstechnik und -management 
(HAW Hamburg)
Logistik und Mobilität (TU Hamburg-Harburg)

Logistik Lernen – 
natürlich in Hamburg
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Hamburg ist neben Seattle und 
Toulouse der weltweit bedeu-

tendste Standort der zivilen Luftfahrt-
industrie. Mehr als 36.000 gut ausge-
bildete und zum Teil hoch spezialisierte 
Frauen und Männer arbeiten in der 
Hamburger Luftfahrtbranche. Qualifi-
zierter Nachwuchs ist insbesondere bei 
Airbus, Lufthansa Technik und Ham-

Luftfahrtstandort Hamburg 
Hamburg – The place for aviation

www.luftfahrtstandort-hamburg.de

Entdecken Sie Ihre Karriere-Perspektiven!

Der Luftfahrtstandort Hamburg ist einer der weltweit führenden Standorte der
zivilen Luftfahrtindustrie. Das Angebot an spannenden Berufen ist groß. Lau-
fend werden qualifizierte Fachkräfte, insbesondere Ingenieure und Techniker,
gesucht. Um das Wachstumspotenzial zu sichern, baut die Qualifizierungsoffen-
sive die Möglichkeit zur Aus- und Weiterbildung sowie für Studium und For-
schung kontinuierlich aus.

Nutzen Sie Ihre Chance!

Qualifizierungsoffensive Luftfahrtindustrie
www.luftfahrtstandort-hamburg.de
Beruf & Karriere Luftfahrtstandort

Hamburg
Hamburg – The place for aviation
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burg Airport, aber auch bei den über 
300 als Dienstleister tätigen Ingenieur-
büros und Zulieferern heiß begehrt. 

Im Juni 2001 wurde die Initiative 
Luftfahrtstandort Hamburg als Netz-
werk zum Gedanken- und Informati-
onsaustausch zwischen Unternehmen, 
Hochschulen, Behörden und Instituti-
onen der Luftfahrtbranche geschaffen. 

Seit 2008 zählt das Luftfahrtcluster 
Metropolregion Hamburg zu den 
Spitzenclustern in Deutschland. Ein 
gemeinsames Anliegen ist es, engagier-
te Nachwuchskräfte für die Luftfahrt-
industrie zu gewinnen. 

Informationen zu den vielfältigen 
Angeboten der Partner sowie An-
sprechpartner bietet die Internetseite 
www.luftfahrtstandort-hamburg.de.
Unter „Beruf und Karriere“ steht dort 
auch die Info-Broschüre zu Karriere- 
und Jobperspektiven rund um die 
Hamburger Luftfahrttechnik zum 
Download bereit. 

Zu den klassischen Ausbildungs-
berufen, die speziell für die Luftfahrt-
industrie konzipiert wurden, gehören: 
Fluggerätemechaniker/in in diversen 
Fachrichtungen, Elektroniker/in für 
luftfahrttechnische Systeme, Verfah-
rensmechaniker/in und Oberflächen-
beschichter/in. Darüber hinaus gibt 
es noch weitere interessante Ausbil-
dungsberufe in der Luftfahrttechnik 
wie z.B. Werkzeugmechaniker/in oder 
Technische/r Produktdesigner/in, die 
einen guten Einstieg in die Luftfahrt-
branche bieten.

Das konsekutive Bachelor/Master-
Studium of Engineering Flugzeugbau 
an der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften (HAW) zeichnet sich 
durch Praxisnähe aus. Studienschwer-
punkte sind „Entwurf und Leichtbau“ 
und „Kabine und Kabinensysteme“. 
Die Technische Universität Hamburg-
Harburg (TU HH) bietet das stärker 

wissenschaftlich orientierte Master-
Studium „Flugzeug-Systemtechnik“ an. 
Nach dem Studium besteht die Mög-
lichkeit, sich in Forschungs- und Ent-
wicklungsprojekten mit Schwerpunk-
ten in den Bereichen: Werkstoff- und 
Bauweisentechnologien, Flugzeug-Sys-
temtechnik, Kabine und Fertigungs-
technologien sowie Informations- und 
Kommunikationstechnologien bis zur 
Promotion weiter zu qualifizieren. 

Airbus und Lufthansa Technik 
bieten mehrere praxisintegrierte (du-
ale) technische Studiengänge an. Die 
Dualen Studienplätze erfreuen sich ei-
ner sehr guten Nachfrage. Bewerbun-
gen hierzu sind jeweils ein Jahr vorher 
an Airbus bzw. Lufthansa Technik zu 
richten.

Neben den Absolventen speziel-
ler luftfahrtbezogener Studiengänge 
haben auch Absolventen der Studien-
fachrichtungen Maschinenbau, Pro-
duktionstechnik und -management, 
Wirtschaftsingenieurwesen sowie 
Elektrotechnik hervorragende berufli-
che Chancen in der Luftfahrtindustrie.
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Bachelor of Science (m/w) Wirtschaftsinformatik (FH)

Studienbeginn ab Herbst 2011

Seminare für Zeitmanagement, Arbeits-, Präsen-
tations- und Kommunikationstechniken, Plan-
spiele, ein Kommunikationstraining sowie weitere
Seminare ergänzen Ihre Ausbildung.

Sind Sie interessiert und möchten uns kennen 
lernen? Dann senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, tabel-
larischem Lebenslauf und Kopien der letzten
drei Schulzeugnisse oder Ihres Abiturzeugnis-
ses an die unten genannte Adresse.

Die Lufthansa Revenue Services GmbH ist
das Competence Center für das Revenue
Accounting im Lufthansa-Konzern. Wir verarbei-
ten und verrechnen die weltweit von Lufthansa
und Star-Alliance-Partnern verkauften und aus-
geflogenen Flugtickets und schaffen so die Basis
für die Berechnung und Darstellung der Erträge
und der Bilanz. Damit liefern wir wichtige Ent-
scheidungsgrundlagen für das Management.
540 Mitarbeiter engagieren sich in Routine, Pro-
jekten und für innovative IT-Lösungen. Unsere
Kunden überzeugen wir mit Erfahrung und hoher
Kompetenz.

Bei Rückfragen steht Ihnen Ruth Heibutzki unter
Tel. +49 (0)40 /5070-7251 gerne zur Verfügung. 

Lufthansa Revenue Services GmbH
Ruth Heibutzki, Human Resources, HAM DP/HR
Schützenwall 1, 22844 Norderstedt

Sie interessieren sich für modernste Informationstechno-
logien? Und möchten schon zu Beginn des Studiums bei
einem Weltkonzern einsteigen?

Dann haben Sie mit unserem Programm beste Aussichten
für Ihre Karriere: An der Nordakademie, der Hochschule
der Wirtschaft in Elmshorn, werden Sie innerhalb von 3,5
Jahren zum Bachelor of Science (m/w) in Wirtschafts-
informatik (FH) ausgebildet. Gleichzeitig setzen Sie Ihr
Wissen im Unternehmen in die Praxis um. Ihre praktische
Ausbildung wird koordiniert über die Lufthansa Revenue
Services GmbH in Norderstedt bei Hamburg. 

Ihr Profil
- allgemeine Hochschulreife mit guten Leistungen in

Mathematik oder Physik (mindestens 10 Punkte)
- sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
- ausgeprägtes analytisches und konzeptionelles Denk-

vermögen
- Kreativität, Selbstbewusstsein, Selbständigkeit, Team-

und Serviceorientierung
- idealerweise Auslandserfahrung
- Engagement in Nebenjobs oder Vereinen vorteilhaft 

Studienschwerpunkte sind Informatik (u. a. Programmier-
methodik und Softwareproduktion), Internetanwendung 
(u. a. ERP), Wirtschaftswissenschaften (u.a. Logistik, Wirt-
schaftsrecht) und Informationsmanagement (u. a. Qualitäts-
und Workflow-Management). Bei Ihren Praxiseinsätzen, die
in den beteiligten Konzerngesellschaften wie z. B. Lufthan-
sa Technik AG, Lufthansa Technik Logistik GmbH und Luft-
hansa Revenue Services GmbH stattfinden, arbeiten Sie
überwiegend in Projekten in den Bereichen Produktion,
Logistik, Materialwirtschaft, Personal- und Rechnungswesen
und befassen sich mit Aufgabenfeldern wie Software- und
Systementwicklung, IT-Organisation, -Koordination und 
-Beratung, Datenbankadministration oder Systemanalyse.

Weitere interessante Jobangebote und 
nähere Informationen finden Sie unter:

Be
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Mit Sicherheit zum Ziel 
- Luftfahrt-Bundesamt

Luftfahrt-Bundesamt
Hermann-Blenk-Straße 26
38108 Braunschweig
Tel.: (05 31) 235 50
E-Mail: info@lba.de
Internet: www.lba.de

Mitarbeiter: 496
Auszubildende:   10

Hochschulabsolventen: 
Bachelor- und Masterabsolventen Luft- und 
Raumfahrttechnik

Wir fördern ein Studium der Luft- und Raum-
fahrttechnik an der Universität der Bundes-
wehr in München mit den Abschlüssen „Ba-
chelor of Science (B.Sc.)“ und „Master of 
Science (M.Sc.)“. Es erfolgt eine monatliche 
Förderung in Form eines Stipendiums in Höhe 
von z.Zt. 939,29 für die Dauer der Studienzeit. 
Diese beträgt für den Abschluss „Bachelor of 
Science (B.Sc.)“ 2 Jahre und 3 Monate (maxi-
mal 3 Jahre) und für den Abschluss „Master of 
Science (M.Sc.)“ 4 Jahre. Für Absolventinnen/
Absolventen mit Bachelor-Abschluss ist eine 
anschließende Übernahme als Tarifbeschäftig-
te/Tarifbeschäftigter und später als Beamtin/
Beamter im gehobenen technischen Verwal-
tungsdienst, für Absolventinnen/Absolventen 
mit Master-Abschluss in den Vorbereitungs-
dienst für die Laufbahn des höheren tech-
nischen Verwaltungsdienstes, Fachrichtung 
Luftfahrttechnik, vorgesehen. Die Einzelheiten 
werden über Vertrag geregelt. Der Auswahl 
der zu Fördernden durch das Luftfahrt-Bun-
desamt geht eine fachliche Prüfung durch die 
Universität der Bundeswehr voraus. Näheres 
wird auf unseren Internetseiten - www.lba.de 
- veröffentlicht.

Praktika: ja
Bachelor-/Masterarbeiten: ja

Das Luftfahrt-Bundesamt (LBA) ist 
durch Gesetz vom 30. November 

1954 (BGBl I S. 354) als Bundesober-
behörde für Aufgaben der Zivilluftfahrt 
errichtet worden. Es untersteht dem 
Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung (BMVBS). Das 
LBA besteht aus der Zentrale in Braun-
schweig und Außenstellen in Düssel-
dorf, Frankfurt am Main, Hamburg, 
München, Stuttgart und Berlin. Die 
Aufgaben des Luftfahrt-Bundesamtes 
sind im Gesetz über das Luftfahrt-
Bundesamt geregelt. Oberstes Ziel des 
LBA ist die Abwehr von Gefahren für 
die Sicherheit der Luftfahrt sowie für 
die öffentliche Sicherheit und Ordnung.

Insgesamt gewährleistet das Luftfahrt-
Bundesamt heute durch über 100 
Zulassungs-, Prüfungs- und Überwa-
chungsfunktionen das hohe technische 
und betriebliche Niveau der Luftfahrt 
in Deutschland.

Die Arbeit des LBA erfährt eine 
starke internationale Ausrichtung. 
Beispiele dafür sind die Mitarbeit in 
internationalen Zulassungsteams und 
Arbeitsgruppen sowie die Unterstüt-
zung ausländischer Unternehmen und 
Behörden vor Ort.

TB 050110.indd   35 05.01.10   11:59
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Olympus ist führender Hersteller 
von professionellen opto-digi-

talen Produkten und ein Pionier bei 
Schlüsseltechnologien in den Berei-
chen Bildgebungs- und Sprachpro-
dukte, Endoskopie und Mikroskopie.

Olympus Europa Holding GmbH 
steuert von Hamburg aus den europa- 
weiten Vertrieb der gesamten Pro-
duktpalette und bietet ihren Tochter- 
unternehmen Serviceleistungen in den 
Bereichen Finanzen, Human Resour-
ces/General Affairs, IT, Logistik und 
Corporate Communications. 

Olympus Winter & Ibe ist mit über 
700 Mitarbeitern einer der führenden 
Anbieter im Bereich der minimal-
invasiven Diagnostik undTherapie. 
Als Entwicklungs- und Kompetenz-
zentrum für Endoskopie, Hochfre-
quenzchirurgie, Systemintegration im 
Operationssaal und Instrumenten-
wiederaufbereitung sind wir Teil des 
weltweiten Olympus-Konzerns. Unser 
Unternehmen vereint hochmoderne 
Forschung und Entwicklung, prozess-
gesteuerte Produktion sowie Vertrieb, 
Service und Training unter einem 
Dach.

Olympus Europa Holding GmbH
Bewerbung unter: www.olympus.de

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:
Anika Niemeitz
Tel.: (040) 237 73-47 15
E-Mail: jobs@olympus.de

Ausbildung :
•	 Kaufmann/-frau 
	 im Groß- und Außenhandel**/***
•	 Bürokaufmann/-frau**/***
•	 Informatikkaufmann/-frau***

Duales Studium: 
•	 Bachelor of Science 
	 in Wirtschaftsingenieurwesen***
	 (in Kooperation mit der Nordakademie)
•	 Bachelor of Science 
	 in Betriebswirtschaftslehre***
	 (in Kooperation mit der Nordakademie)

Olympus Winter & Ibe GmbH
Kuehnstr. 61
22045 Hamburg
www.olympus-owi.com

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:
Ramona Befeldt
Tel.: (040) 669 66-24 47
E-Mail: personalabteilung@olympus-owi.com

Ausbildung:
•	 Industriemechaniker/in**/*** 
	 Einsatzgebiet Feingerätebau
•	 Mechatroniker/in***
•	 Zerspanungsmechaniker/in**/***
•	 Industriekaufmann/-frau**/***
•	 Informatikkaufmann/-frau**/***
•	 Mediengestalter/in 
	 für Digital- und Printmedien***

Olympus - 
eine Weltmarke

Lufthansa Technik AG
Ausbildungs- und Studienangebote für 2011

Fluggesellschaften auf der ganzen Welt vertrauen uns die Instandhaltung und Reparatur ihrer Maschinen
an. Um international weiterhin an der Spitze zu bleiben, sind wir stets auf der Suche nach hellen
Köpfen. Suchen Sie eine interessante Ausbildung, die Sie fordert, weiterbringt und Spaß macht?
Dann bringen Sie sich mit Ihrer Bewerbung für folgende Ausbildungs- und Studienplätze bei
Lufthansa Technik in Hamburg in eine optimale Startposition:

Be
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The Aviation Group

Luftfahrttechnische Ausbildung 
- Elektroniker/-in für luftfahrttechnische Systeme 
- Fluggerätmechaniker/-in Fertigungstechnik 
- Fluggerätmechaniker/-in Triebwerkstechnik
- Fluggerätmechaniker/-in Instandhaltungstechnik

Allgemeintechnische Ausbildung 
- Werkzeugmechaniker/-in
- Oberflächenbeschichter/-in

Kaufmännische Ausbildung 
- Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 
- Kaufmann/-frau für Speditions- und Logistik-

dienstleistungen  
- Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Hamburg:
- Business Administration – Bachelor of Arts
- Elektrotechnik – Master of Engineering
- Mechatronik – Master of Engineering
- Flugzeugbau – Master of Science
- Maschinenbau – Master of Engineering
- Maschinenbau – Bachelor of Engineering

Frankfurt:
- Maschinenbau – Master of Science
- Maschinenbau – Bachelor of Engineering

Die Lufthansa Technik Gruppe ist der führende Anbieter luftfahrttechnischer Dienstleistungen. Über
26.000 Mitarbeiter/-innen stehen weltweit für Qualität und Zuverlässigkeit, für maßgeschneiderten 
Kundendienst und technische Kompetenz. Mehr als 670 Airlines und Aircraft Operators nutzen unsere
Services. Unser Angebot umfasst neben der kompletten Wartung und Überholung der Triebwerke,
Geräte und Flugzeuge auch deren Lackierung sowie Um- und Ausrüstung.

Nähere Informationen und die Möglichkeit zur 
Online-Bewerbung finden Sie unter:

Mit unserem Förderprogramm Technik Students bieten wir Abiturientinnen und Abiturienten mit über-
durchschnittlichen Leistungen zudem eine spannende Alternative zu regulären Studiengängen mit
folgenden Angeboten:
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Sie wissen, was Sie erwartet?
Sie kommen überall dort zum Einsatz, 
wo es zwischen Menschen Probleme 
gibt. Wo Konflikte nicht in angemesse-
ner Form ausgetragen werden. Wo Sie 
zeitnah Entscheidungen treffen. Denn 
der Polizeidienst ist eine echte Heraus-
forderung, an der Sie intellektuell und 
menschlich wachsen können: Sie absol-
vieren eine Ausbildung oder ein Studi-
um. Sie arbeiten mit Kolleginnen und 
Kollegen zusammen, die hinter Ihnen 
stehen. Und Sie leisten einen Dienst, 
auf den sich die Menschen in Hamburg 
rund um die Uhr verlassen können.

Um den Bürgern dabei ein zeitgemäßes 
Leistungsangebot zu bieten, muss eine 
moderne Polizei natürlich nicht nur 
technisch auf dem neuesten Stand sein. 
Auch ihre Personalstruktur muss einer 
veränderten Gesellschaft angepasst sein. 
Deshalb sucht die Hamburger Polizei 
ihren Nachwuchs nicht nur bei Deut-
schen, sondern freut sich besonders 
auch über ausländische Bewerber sowie 
solche mit Migrationshintergrund.
In jedem Fall stehen Ihnen bei der Poli-
zei Hamburg zahlreiche Möglichkeiten 
und die unterschiedlichsten Laufbahnen 
offen. Überzeugen Sie sich selbst!

Polizei Hamburg
Zentrales Personalmanagement
Einstellungsstelle
Carl-Cohn-Str. 39
22297 Hamburg

Ansprechpartner:
Herr Pommeranz	 (040) 4286 68450
Herr Lamp	 (040) 4286 68454
Herr Niemann	 (040) 4286 68453

Für Bewerber der Wasserschutzpolizei
Herr Ahrens	 (040) 4286 68452

Für ausländische Bewerber und 
Bewerber mit Migrationshintergrund
Frau Blan	 (040) 4286 68451

weitere Informationen unter 
www.polizei.hamburg.de /
ausbildung-und-studium-np/

Ausbildung:
mittlerer Polizeivollzugsdienst**

Studium:
gehobener Polizeivollzugsdienst***

Praktika:	 ja, für Schüler 
	 allgemein bildender Schulen

Ausbildung und Studium 
bei der Polizei Hamburg

Wussten Sie, dass die Provinzial als 
die Versicherung der Sparkassen, 

mit 3,4 Mio. Vertragspartnern in Schles-
wig-Holstein, Hamburg und Mecklen-
burg-Vorpommern Norddeutschlands 
führendes regionales Versicherungsun-
ternehmen und die Hamburger Feuer-
kasse die älteste Gebäudeversicherung der 
Welt ist? Das sind wir nicht ohne Grund, 
sondern durch unsere engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und deren 
Know-how, sowie durch unsere innova-
tive Produktpalette. Der Kunde steht bei 
uns im Mittelpunkt. Warum sind Sie bei 
uns an der richtigen Adresse?
•	Wir bilden Sie in modernen und aktu- 
	 ellen Berufsbildern aus. 
•	Wir bilden Sie partnerschaftlich mit  
	 unserem Dualpartner Berufsschule aus. 
•	Wir bilden Sie zu handlungskompe- 
	 tenten und eigenverantwortlichen Mit- 
	 arbeiterinnen und Mitarbeitern aus.
•	Wir fördern Ihre Neigungen, Interessen  
	 und Entwicklungsprozesse und steuern 
	 Ihre individuellen Ausbildungspläne. 
•	Wir gestalten Ihre Ausbildung ab- 
	 wechslungsreich. Bei uns lernen Sie an  
	 realen Geschäftvorfällen, in Seminaren 
	 und überbetrieblichen Veranstaltungen. 
•	Wir unterstützen Ihr selbstständiges  
	 Arbeiten und fördern Teamarbeit.

Provinzial Versicherungen 
Hamburger Feuerkasse
Kleiner Burstah 6-10 
20457 Hamburg

Tel.: (040) 35 609-34 31
Fax: (040) 35 609-10 34 31
Internet:	 www.provinzial.de
	 www.hamburger-feuerkasse.de

Ansprechpartnerin für Bewerber:
Daniela Jelliti
E-Mail: daniela.jelliti@provinzial.de

Beschäftigte in Hamburg:	290 
		  (ohne Auszubildende)

Ausbildung:
(4 Plätze)
Kaufmann/frau für 
Versicherungen und Finanzen**/***

Praktikaplätze:	 nein
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 nein

Mehr Informationen 
erhalten Sie auf unseren Internetseiten.
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Bei Hamburgs Wohnungskonzern 
SAGA GWG werden ständig 48 jun-

ge Menschen zu Immobilienkaufleuten 
ausgebildet.
Voraussetzung für den Einstieg ist die Fach-
hochschulreife mit gutem Abschluss und 
das erfolgreiche Abschneiden bei einem 
Assessment Center. Während der Ausbil-
dung sammeln die Auszubildenden Praxis-
erfahrung in den Geschäftsstellen und den 
wichtigen Zentralabteilungen eines großen 
kundenorientierten Wohnungsunterneh-
mens. Unterstützt wird die Ausbildung 
durch Fachschulungen. Auswahl und die 
Betreuung der Auszubildenden gewährleis-
ten einen erfolgreichen Abschluss. Ziel ist 
es, die Auszubildenden im Unternehmen 
zu halten und sie weiter zu entwickeln.
Das Unternehmen bildet über eigenen Be-
darf aus, dies auch aus sozialer Verantwor-
tung für den Standort Hamburg. Dabei 
gilt die Aufmerksamkeit und das Engage-
ment besonders den Wohnquartieren mit 
städtebaulichen und sozialen Defiziten. An 
dieser komplexen Aufgabe arbeiten unsere 
Auszubildenden aktiv mit. 
SAGA GWG mit rund 900 Mitarbeitern 
bewirtschaftet 130.000 Wohnungen und 
1.500 Gewerbeobjekte und bietet damit 
annähernd 300.000 Menschen in Ham-
burg ein Zuhause. 

SAGA GWG
Poppenhusenstraße 2
22305 Hamburg

Tel.: (040) 426 66-0
Fax: (040) 426 66-66 05
Internet: www.saga-gwg.de

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:

Angela Kaack 
Tel.: (040) 426 66-43 30
E-Mail: akaack@saga-gwg.de

Beschäftigte:	 900

Ausbildung:
Immobilienkauffrau/Immobilienkaufmann  
(jeweils zum 01. 02. und zum 01. 08.)
                 

Studentenjobs:	 ja
Praktika:	 ja
Bachelor-/
Masterarbeiten:	 ja

Anforderungen für Bewerber/innen:
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Hoch-
schulreife bzw. Fachhochschulreife. 
Die Vielschichtigkeit der Ausbildung erfordert 
darüber hinaus von den Bewerbern die Fähig-
keit, guten Kontakt zu Mietern, Behörden- und 
Firmenvertretern herzustellen und zu pflegen. 
Wir wenden uns deshalb an Bewerberinnen 
und Bewerber, für die Kontakt- und Kommuni-
kationsfähigkeit keine Fremdwörter sind. Wichtig 
ist auch die Fähigkeit, über den Tellerrand hinaus 
zu schauen und das Interesse, neue Dinge anzu-
packen und angefangene Arbeiten abzuschließen.

SAGA GWG bildet aus 
und stärkt die Stadt 
Hamburg

Biologisch-Technische Assistentin-
nen und Assistenten (BTAs) arbei-

ten in Laboratorien typischerweise mit 
DNA, Proteinen, Bakterien oder mit 
pflanzlichen, tierischen oder menschli-
chen Zellen. Solche Labore findet man 
in der pharmazeutischen Industrie, in 
Krankenhäusern, in der Lebensmittel-
überwachung, bei der Polizei und bei 
universitären und außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen. Dort werden 
beispielsweise Krankheiten erforscht oder 
Lebensmittel und die Umwelt überwacht 
oder mittels genetischen Fingerabdrucks 
Verwandtschaften aufgedeckt.

Der BTA-Unterricht in der School of 
Life Science wird von wissenschaftlich ak-
tiven Dozenten durchgeführt, die seit Jah-
ren an der Universität Hamburg und im 
UKE lehren. Unser qualitätsbestimmen-
des Merkmal: Wir unterrichten Theorie 
und Praxis zu gleich großen Teilen. Dazu 
haben wir eigene Gentechnik-Sicher-
heitslabore, die auf dem aktuellen Stand 
der Technik sind. So werden zunächst ab-
strakt erscheinende Lerninhalte durch das 
praktische Arbeiten klar und anschaulich. 

Wenn Sie einen Probetag in der 
School of Life Science mitmachen wollen, 
rufen Sie uns gerne an. Sie haben dann die 
Gelegenheit, sich vor Ort zu informieren.

Arbeitsplatz Labor
Schwerpunkte: 
Gentechnik und Bioinformatik

Ausbildungsberuf:
Biologisch-Technische/r Assistent/in***
2-jährige Ausbildung für Abiturienten
Schwerpunkte: Molekularbiologie/Biochemie 
und Bioinformatik

9 Monate Grundausbildung mit Theorie und Pra-
xis zu gleich großen Teilen in eigenen Gentech-
niklaboren, individuelles Lehr- und Wanderjahr 
durch die Universität, die Technische Universität, 
das Universitätsklinikum oder Forschungsein-
richtungen, Mitarbeit in drei Arbeitskreisen für 
jeweils 4 Monate, gute Stellensituation auf dem 
Arbeitsmarkt, familienfreundlicher Beruf, auch 
geeignet zur Studienplatz-Orientierung oder 
Wartezeit-Überbrückung

Weitere Bildungsprojekte:
Fortbildung von technischen Angestellten,
Laborkurse für Oberstufenschüler.

School of Life Science Hamburg gGmbH
Vogt-Kölln-Straße 30, Haus G
22527 Hamburg
www.schooloflifescience.de
Tel.: (040) 428 83-21 24 oder -21 13
Fax: (040) 428 83-21 06
marotzki@uke.uni-hamburg.de
eakguen@uke.uni-hamburg.de
ruge@uke.uni-hamburg.de
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Das Unternehmen schülke bietet 
interessante Ausbildungsplätze mit 

großer Eigenverantwortung und hervor-
ragenden internationalen Entwicklungs-
möglichkeiten.
Schülke ist führend in der Entwicklung, 
Produktion und Vermarktung von inno-
vativen und hochqualitativen Produkten 
in den Bereichen Hygiene, Infektions-
prävention, medizinische Hautpflege 
und chemisch-technische Konservierung.
Unsere Vision: In einer globalisierten 
Welt kennen Keime keine Grenzen. Die 
Gefahren für Menschen und Materialien 
werden dabei regelmäßig unterschätzt. 
Unsere Rolle: Wir bekämpfen Krank-
heiten und Kontaminationen, bevor sie 
entstehen.
Unsere Werte: Zuverlässig - partner-
schaftlich – initiativ
Unser wertvollstes Gut: Unsere Mitarbei-
ter. Mehr als 600 Mitarbeiter sind welt-
weit für schülke Tag für Tag engagiert im 
Einsatz.
Freude an der Arbeit ist die Basis für 
Leistung und Erfolg. Wir fördern in-
tensiv das eigenverantwortliche Denken 
und Handeln unserer Mitarbeiter und 
bieten ihnen eine lebendige, offene At-
mosphäre mit vielen Gestaltungs- und 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten.

Schülke & Mayr GmbH
Robert-Koch-Str. 2
22851 Norderstedt
Internet: www.schuelke.com

Mirja Storm
HR Business Partner

Telefon: (040) 521 00-0
Telefax: (040) 521 00-71 28
E-Mail: personal@schuelke.com

Beschäftigte: Ca. 600 Mitarbeiter weltweit

Ausbildung:
Industriekaufmann/-frau**/***
Biologielaborant/in**/***
Chemielaborant/in**/***
Chemikant/in*/**
Elektroniker/in für Betriebstechnik*/**

Duales Studium:
(in Kooperation mit der FH NORDAKADEMIE)

Bachelor of Science (m/w) in 
Betriebswirtschaftslehre***
Wirtschaftsinformatik*** 
Wirtschaftsingenieurwesen***

Praktika: ja, für Schüler/innen und Studenten

Wir verkaufen Hygiene – 
und bieten saubere 
Perspektiven

Die Berufsausbildung hat für Sie-
mens traditionell einen hohen 

Stellenwert. Von Siemens, einem der 
größten deutschen Arbeitgeber, werden 
junge Menschen in innovativen Ausbil-
dungs- und Studiengängen auf den späte-
ren Einsatz im Unternehmen vorbereitet. 
Derzeit bildet Siemens in Deutschland 
rund 6.300 junge Menschen in rund 30 
Berufen und Studiengängen an über 55 
Betriebsstandorten aus.

Siemens bietet Schulabgängern fast 
aller Schultypen – vom qualifizierenden 
Hauptschulabschluss bis hin zur allgemei-
nen Hochschulreife – die Möglichkeit, 
beruflich Tritt zu fassen und weiterzu-
kommen – ganz nach den individuellen 
Fähigkeiten.

Bei den Dualen Studiengängen ko-
operiert Siemens mit einigen renommier-
ten Hochschulen und Berufsakademien. 
Duale Studiengänge kombinieren die bei-
den Lernorte »Betrieb« und »Hochschule/
Berufsakademie«.
Bewerbungen
Interessenten sollten sich bitte nur online 
unter www.siemens.de/ausbildung bewer-
ben. Wenn uns Ihre Bewerbung überzeugt, 
laden wir Sie zu unserem schriftlichen Eig-
nungstest für kaufmännische bzw. techn. 
Ausbildungs- oder Studiengänge ein.

Wunschpartner Nr. 1
bei der Ausbildung

Siemens AG 
Siemens Professional Education 
Lindenplatz 2
20099 Hamburg 

Internet: www.siemens.de/ausbildung 

Ausbildungsorte in Norddeutschland:
Bremen
Hamburg
Kiel
Rostock 
(Adressen und freie Stellen: siehe Internet)

Ausbildungsberufe:
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik**/***
Elektroniker/in für Betriebstechnik**/***
Fachinformatiker/in Systemintegration***
Industriekauffrau/-mann**/***
IT-Systemelektroniker/in**/***
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation**/***

Duales Studium:
Bachelor of Arts in Business Administration + 
Industriekauffrau/-mann*** 1)

Bachelor of Engineering + 
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik*** 2)

Studentenjobs: 	 ja
Praktikaplätze: 	 ja (für Schüler/Studenten)
Bachelor-/
Masterarbeiten: 	 ja

1) NC 2,1 (HWR Berlin), sehr gute bis gute Leistungen 
   in Mathe, Deutsch und Englisch
2) NC 2,6 (HAW Hamburg), sehr gute bis gute Leistun-
   gen in Mathe, Physik, Deutsch und Englisch
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Beschäftigte: ca.1100

Ausbildungsplätze:  ca. 35 pro Ausbildungsjahr

Ausbildung:
Bankkauffrau/-mann**/***
Sparkassen-Vertriebskauffrau/-mann**/***
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation**/***

Duales Studium:
Bachelor of Science***
(Betriebswirtschaftslehre/Nordakademie)

Schülerpraktika:  1-2 wöchige Praktika als  
 Bankkauffrau/-mann

Sparkasse Südholstein
Kieler Straße 1
24534 Neumünster

Internet: www.spk-suedholstein.de

Ansprechpartnerin für Ausbildung:
Dörte Marx
Tel.: (043 21) 408 44 11
E-Mail: ausbildung@spksh.de

Ansprechpartnerin für Praktika:
Cristina Dost
Tel.: (043 21) 408 12 10
E-Mail: ausbildung@spksh.de

Wir sind eine der größten Spar-
kassen in Schleswig-Holstein. 

Weit mehr als unsere Größe, ist unsere 
Stärke für die Region von Bedeutung.  
Wir sind stolz darauf, dass wir als Spar-
kasse gleich in mehrfacher Hinsicht 
Marktführer in unserer Heimatregion 
sind: Wir sind nicht nur Marktführer 
rund um Finanzdienstleistungen für 
Privatkunden und mittelständische 
Firmenkunden. Kein anderer Finanz-
dienstleister beschäftigt mehr qualifi-
zierte Mitarbeiter und Auszubildende, 
verfügt über mehr Filialen und enga-
giert sich mehr für die Region Südhol-
stein als die Sparkasse Südholstein. 

Mit einer unserer abwechslungsrei-
chen und anspruchsvollen Ausbildun-
gen legen Sie einen guten Grundstein 
für Ihre berufliche Entwicklung. Mit-
bringen sollten Sie Freude am Verkauf, 
Kontaktfreude und Offenheit, Selbst-
bewusstsein und ein sicheres Auftreten 
sowie Teamfähigkeit und Spaß am 
Umgang mit Menschen. Neben der 
berufsspezifischen praktischen Ausbil-
dung arbeiten alle Auszubildenden in 
Projektteams.  Sie erarbeiten eigenver-
antwortlich Konzepte für Vertriebsak-
tivitäten oder Messeauftritte, die Sie 
selbstständig im Team umsetzen.

Zufriedene Kunden  
sind unser Kapital

Ausbildung Bankkauffrau/-mann

Sie streben eine Karriere als Kunden-
betreuer in unseren Filialen, im Vermö-
gensmanagement oder als Spezialist für 
Immobilienfinanzierungen an?

Während Ihrer Ausbildung beraten 
Sie unsere Kunden in Filialen und un-
terstützen/begleiten unsere Vermögens- 
und Firmenkundenbetreuer. Ergänzend 
erlernen Sie die speziellen Anforderun-
gen der Immobilienberatung während 
Ihres Einsatzes in unseren Immobilien- 
centern.

Ausbildung Sparkassen-
Vertriebskauffrau/-mann

Ihr Ziel ist die umfassende Beratung 
unserer Kunden vor Ort und Praxis- 
nähe ist Ihnen wichtiger als eine schnel-
le Karriere? Dann ist dies die richtige 
Ausbildung für Sie!

Während Ihrer Ausbildung erler-
nen Sie alles rund um den Tagesablauf 
in der Filiale und im Service Center. 
Schon nach kurzer Einarbeitung bera-
ten Sie unsere Kunden selbstständig.

Im Vergleich zum klassischen 
Bankkaufmann ist die zweijährige 
Ausbildung als Sparkassen-Vertriebs- 
kauffrau/-mann stärker praxisorien-
tiert und konzentriert sich auf die  
Service- und Beratungsaktivitäten in den  
Filialen. 

Engagieren Sie sich für Ihre Aus-
bildung und begeistern Sie gemeinsam 
mit uns unsere Kunden!
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Sanitätsschule Nord
Hauptstraße 58
23715 Hutzfeld
Staatlich anerkannte Lehranstalt für 
Rettungsassistenten/innen
Geschäftsführer: Hauke Schröder (LRA)
Tel.: (0 45 27) 17 77 · Fax: (0 45 27) 17 72
E-Mail: Info@sanitaetsschulenord.de 
Internet: www.sanitaetsschulenord.de

Ausbildung zum/zur
- Rettungssanitäter/in*/**/***
- Rettungsassistent/in*/**/***

Den Info-Film zur Berufsausbildung im Rettungs-
dienst finden Sie unter www.sanitaetsschulenord.de! 
Seit 1992 bietet die Sanitätsschule Nord ein wei-
tes Spektrum an Aus-, Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten in der präklinischen Notfallmedizin 
an. So gibt es neben den Ausbildungsberufen 
- Rettungssanitäter/in*/**/*** und 
- Rettungsassistent/in*/**/***

unter anderem folgende Lehrgänge: 
- Lehrrettungsassistent/in, 
- Erste-Hilfe-Ausbilder/in, 
- Organisatorische/r Leiter/in Rettungsdienst, 
- Disponenten in Rettungsleitstellen, 
- Wasserrettungsmeister/innen, 
- staatl. geprüfte/r Desinfektor/in u.v.m. 

Das Team setzt sich zusammen aus jungen 
Notärzten, Rettungsassistenten und Pädagogen 
mit Erfahrung im Rettungsdienst auf allen Ret-
tungsmitteln. Jeder Teilnehmer wird individuell 
betreut. In der Schulungsstätte wird in drei Un-
terrichtsräumen gelehrt. Neben anatomischen 
Lehrmitteln (Skelett, Torso, usw.), Mega-Code-
Trainern und verschiedenen Reanimationstrai-
nern stehen auch Diaprojektor, Videoanlage, 
Videobeamer und Overheadprojektor für 
Ausbildungszwecke bereit sowie dauerhaft drei 
Rettungsfahrzeuge.
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Ausbildungsberuf:
Biologisch-Technische/r Assistent/in***
2-jährige Ausbildung für Abiturienten
Schwerpunkte: Molekularbiologie/Biochemie 
und Bioinformatik

9 Monate Grundausbildung mit Theorie und Pra-
xis zu gleich großen Teilen in eigenen Gentech-
niklaboren, individuelles Lehr- und Wanderjahr 
durch die Universität, die Technische Universität, 
das Universitätsklinikum oder Forschungsein-
richtungen, Mitarbeit in drei Arbeitskreisen für 
jeweils 4 Monate, gute Stellensituation auf dem 
Arbeitsmarkt, familienfreundlicher Beruf, auch 
geeignet zur Studienplatz-Orientierung oder 
Wartezeit-Überbrückung

Weitere Bildungsprojekte:
Fortbildung von technischen Angestellten,
Laborkurse für Oberstufenschüler.

School of Life Science Hamburg gGmbH
Vogt-Kölln-Straße 30, Haus G
22527 Hamburg
www.schooloflifescience.de
Tel.: (040) 428 83-21 24 oder -21 13
Fax: (040) 428 83-21 06
marotzki@uke.uni-hamburg.de
eakguen@uke.uni-hamburg.de
ruge@uke.uni-hamburg.de
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Wir bieten zum 01.10.2011 ein anspruchsvolles Studium mit Ausbildung zum/zur

Diplom-Finanzwirt /Diplom-Finanzwirtin
In Ihrer dreijährigen Ausbildung lernen Sie Theorie und Praxis eines zukunftssicheren Berufes
kennen. An der Hochschule für Finanzen in Hamburg vermitteln wir Ihnen die theoretischen
Grundlagen, die Sie während des berufspraktischen Teils Ihrer Ausbildung in einem Ausbil-
dungsfinanzamt anwenden.

Das bringen Sie mit:
Sie erwerben in Kürze ein gutes Abitur bzw. eine gute Fachhochschulreife (vollständig) oder
haben den Abschluss vor Kurzem erworben. Außerdem sind Sie teamfähig, flexibel und
leistungsbereit. Mit Entschlusskraft und Verantwortungsbewusstsein können Sie Ihre Entschei-
dungen durchsetzen? Im zwischenmenschlichen Bereich überzeugen Sie durch Kommunikati-
onsgeschick und Einfühlungsvermögen? Dann möchten wir Sie gern kennenlernen!

Außerdem bieten wir zum 01.09.2011 eine fundierte Ausbildung zum/zur

Finanzwirt /Finanzwirtin
Innerhalb von 2 Jahren lernen Sie in einem fachtheoretischen Teil an der Landesfinanzschule
und in einem berufspraktischen Teil direkt vor Ort alle wichtigen Arbeitsgebiete eines Finanzamtes
kennen.

Das bringen Sie mit:
Sie erreichen in 2011 Ihren Realschulabschluss oder haben ihn vor Kurzem erreicht. Zuverlässig
und verantwortungsbewusst übernehmen Sie gern eigenständig Aufgabengebiete? Sie haben eine
gute Auffassungsgabe und überzeugen im Umgang mit Menschen durch Ihre aufgeschlossene Art?
Dann möchten wir Sie gern kennen lernen!

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild
(freiwillig) und Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse.
Wir möchten, dass sich die kulturelle Vielfalt der Bevölkerung Hamburgs auch in unserer
Kollegenschaft widerspiegelt und ermutigen deshalb Personen mit Migrationshintergrund,
sich bei uns zu bewerben.

Sie haben Fragen oder wünschen weitere Informationen?
Dann rufen Sie uns gerne an: Tel.: 040/42823-2382 Frau Brunke und Frau Meier
Oder Sie senden eine E-Mail: Bewerbung.Steuer@fb.hamburg.de

Finanzbehörde Hamburg · Steuerverwaltung
Gänsemarkt 36 · 20354 Hamburg

www.hamburg.de/steuern/ausbidung HAMBURG

KARRIERE STEUERN

3

Nehmen Sie teil am 
Erfolg von STRABAG 
Property and Facility 
Services.

Als Teil einer der führenden euro-
päischen Baukonzerne sind wir als 

Dienstleister rund um die Immobilie in 
allen Bereichen des Property und Faci-
lity Management tätig. Unsere hohen 
Qualitätsstandards, der erstklassige Ser-
vice und unsere Zuverlässigkeit werden 
von Kunden europaweit geschätzt.

Maßgeblich für unseren Erfolg 
sind die Qualifikation, Motivation und 
Einsatzbereitschaft unserer Mitarbeiter. 
Daher messen wir der beruflichen Aus- 
und Weiterbildung aller Berufs- und 
Altersgruppen in unserem Unterneh-
men eine große Bedeutung bei. Durch 
interne Bildungseinrichtungen schaffen 
wir optimale Voraussetzungen für lebens- 
langes Lernen auf den Gebieten der 
Fach-, Sozial- u. Methodenkompetenz.

Haben Sie Interesse, in einem  
dynamisch wachsenden, international 
tätigen Facility Management-Unter-
nehmen mitzuarbeiten? Gestalten Sie 
die Zukunft mit uns! 

STRABAG
Property and Facility Services GmbH
Kronshagener Weg 105
24116 Kiel

Tel.: (04 31) 12 23 41 21
Internet: www.strabag-pfs.com

Ansprechpartnerin: Renate Vorbeck
E-Mail: renate.vorbeck@strabag-pfs.com

Bewerben Sie sich bitte direkt über das Online-
Formular im Internet unter: www.strabag-pfs.com 

Sie finden das Formular unter den Menüpunkten 
Karriere/Berufseinsteiger/Ausbildung. Wählen Sie 
den gewünschten Ausbildungsberuf und füllen Sie 
das Formular online aus.

Beschäftigte:  5.400

Ausbildungsplätze:  80

Ausbildung:

Elektroniker/in für  
Gebäude/Infrastruktur

Immobilienkaufmann/-frau

Duales Studium:

Facility Management

Immobillienwirtschaft

Praktika:  ja

Studentenjobs:  ja

Bachelor-/ 
Masterarbeiten:  ja

Chancen in der Region

Strabag_FFM_B_HH_DÜ_MÜ_ST.indd   3 15.12.2009   12:59:05 Uhr
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STULZ GmbH
Holsteiner Chaussee 283 · 22457 Hamburg

Tel.: (040) 55 85-0
Fax: (040) 55 85-111
Internet: www.stulz.com

Geschäftsführer:
Jürgen Stulz (Vors.)
Martin Zimmermann

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Personalabteilung
Holsteiner Chaussee 283
22457 Hamburg

E-Mail: ausbildung@stulz.de

Beschäftigte:	 670 im Inland
	 4.000 in der Stulz Gruppe

Ausbildung:
-	 Fachkraft für Lagerlogistik*/**
-	 Groß- und Außenhandelskauffrau/-mann**/***
-	 Industriekauffrau/-mann**/***
-	 Bürokauffrau/-mann**/***
-	 Informatikkauffrau/-mann**/***
-	 Mechatroniker/in für Kältetechnik*/**

Duales Studium:
-	 Bachelor of Arts (HSBA)***
-	 Bachelor of Science***
-	 Dipl. Ingenieur Kältesystemtechnik*** 
	 (Europäische Studienakademie)
-	 Dipl. Ingenieur Klimasystemtechnik*** 
	 (Europäische Studienakademie)

Für die kaufmännischen Berufe sind gute Noten 
in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch 
von besonderer Wichtigkeit.
Für die handwerkliche Berufe erwarten wir hand-
werkliches Geschick.

STULZ macht Klima 
mit System

Die STULZ GmbH gehört zu den 
weltweit führenden Systemliefe-

ranten für Klimatechnik und hat sich 
seit ihrer Gründung im Jahre 1947 auf 
Produkte spezialisiert, die besonders 
hohe technische Anforderungen stel-
len. Kundennähe, ein hohes Maß an 
Innovationskraft und unternehmeri-
scher Weitblick haben die Geschäfts-
entwicklung von Anfang an geprägt. 
Für unseren Stammsitz, unsere 11 
Niederlassungen in Deutschland, aber 
auch unsere Tochtergesellschaften im 
Ausland brauchen wir immer wieder 
qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Für uns gilt der Grundsatz: Ein 
Unternehmen ist nur so gut wie sei-
ne Mitarbeiter. Deshalb legen wir 
besonderen Wert auf eine qualifizier-
te Ausbildung und kontinuierliche 
Fortbildung aller bei uns beschäftigten 
Menschen. Durch Teamarbeit mit mo-
dernsten Kommunikationsmitteln und 
einen offenen Dialog legen wir schon 
heute den Grundstein künftiger Er-
folge für unser Unternehmen und für 
unsere Kunden.
Senden Sie uns bitte die üblichen Be-
werbungsunterlagen zu. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

1 Chancen im Rheinland

TARGOBANK

Online-Bewerbung unter:
www.targobank.de/karriere

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen 
Unterlagen inklusive Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnissen (Dateigröße max. 1 MB, Datei-
formate:  doc, jpg, png oder pdf).

Ansprechpartnerin:
Nathalie Schauch 
Tel: (02 11) 89 84 12 73

Die TARGOBANK beschäftigt in 
Deutschland 6.600 Mitarbeiter 

an rund 335 Standorten. Seit Dezem-
ber 2008 gehört die TARGOBANK 
zur französischen Crédit Mutuel -Ban-
kengruppe. Die Crédit Mutuel ist mit 
über 5.619 Standorten und knapp 
65.545 Mitarbeitern die zweitgrößte 
Privatkundenbank Frankreichs.

Bei der TARGOBANK verglühen 
Geistesblitze nicht in der Hierarchie, 
sondern werden schnell und effizient 
umgesetzt. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob sie vom Filialleiter kommen oder 
vom Azubi im ersten Ausbildungsjahr. 
Dementsprechend groß ist der Spiel-
raum für eigene Ideen und eigenver-
antwortlich durchgeführte Projekte. 
Das geht sogar so weit, dass unsere 
Auszubildenden für zwei Wochen 
unter Anleitung eine Filiale überneh-
men. Vielleicht ist das ja der Grund, 
warum 92,5% unserer Azubis sagen: 
Ja, hier würde ich meine Ausbildung 
noch mal machen.
 

Starten auch Sie Ihre Karriere bei uns 
und bewerben Sie sich online unter 
www.TARGOBANK.de/karriere 

Ausbildung:
· Bankkaufleute**/*** (bundesweit)

· Bürokaufleute**/*** (Duisburg) 

· Fachinformatiker**/*** (Duisburg)

Duales Studium:

· Bachelor of Arts (B.A.) Bank/Vertrieb***

 Praxis:  TARGOBANK
 Studium:  Duale Hochschule Mannheim oder 
  Duale Hochschule Mosbach

TARGOBANK.indd   1 23.11.2009   11:25:03 Uhr
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Technische Fachschule Heinze
Überseering 9
22297 Hamburg

Internet: www.tf-heinze.de

Ansprechpartnerinnen:

Frau Ines Kühr
Frau Andrea Kaven

Tel.: (040) 63 90 29-0
Fax: (040) 63 90 29-29 
E-Mail: info@tf-heinze.de

Ausbildung 
Technisches Zeichnen 
(staatlich anerkannter Abschluss)
Zugangsvoraussetzungen: 
mind. Hauptschulabschluss,  Aufnahmeprüfung
Mögliche Weiterbildungskarriere an der 
TF HEINZE:
Staatlich geprüfter Luftfahrzeugtechniker/ 
Maschinentechniker

Bauzeichnen 
(staatlich anerkannter Abschluss)
Zugangsvoraussetzungen:
mind. Hauptschulabschluss,  Aufnahmeprüfung
Mögliche Weiterbildungskarriere an der 
TF HEINZE:
Staatlich geprüfter Bautechniker

Screen Design 
(staatlich anerkannter Abschluss)
Zugangsvoraussetzungen: 
mind. Realschulabschluss,  Aufnahmeprüfung, 
Arbeitsproben
Mögliche Weiterbildungskarriere an der 
TF HEINZE:
Aufbaulehrgang 3D Design und Animation

Die TF HEINZE ist ein privates 
Bildungsinstitut mit Sitz in 

Hamburg. Seit über 70 Jahren bieten 
wir berufliche Erstausbildungen und 
Weiterbildungen mit staatlich aner-
kannten Abschlüssen an. 

Alle beruflichen Erstausbildungen 
erfolgen in Vollzeit und dauern je nach 
gewählter Ausbildungsrichtung 1,5 
bzw. 2 Jahre. 

Die TF HEINZE bietet Ihnen 
ein ideales Ausbildungsumfeld: Wir 
legen großen Wert auf eine enge Ver-
bindung von Theorie und Praxis und 
orientieren uns mit den Lehrinhalten 
immer an den aktuellen Erfordernis-
sen des Arbeitsmarktes. Ein hochqua-
lifiziertes Dozententeam hilft Ihnen, 
die Anforderungen unserer Lehrpläne 
zu meistern. Kleine Klassenverbände, 
umfangreiche Teamarbeit und eine 
moderne Ausstattung sorgen für ein 
motivierendes und fortschrittliches 
Arbeitsumfeld. 

Mit einer Ausbildung an der TF 
HEINZE legen Sie den Grundstein für 
eine spätere Bildungskarriere.

Lernen Sie uns persönlich kennen! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
oder vereinbaren gerne einen Bera-
tungstermin in unserem Haus.

Starten Sie mit uns Ihre 
Bildungskarriere in den 
Bereichen Technik und 
Design!

Tchibo GmbH
Überseering 18 
22297 Hamburg

Internet: www.tchibo.com

Personnel Services
Vertriebe & Sparten

Jutta Diekmann

(040) 63 87-25 82
E-Mail: jutta.diekmann@tchibo.de

Beschäftigte: Rund 12.000 weltweit

Ausbildung:
•	 Kauffrau/-mann  
	 im Einzelhandel (bundesweit)**/***
•	 Kauffrau/-mann 
	 im Groß- und Außenhandel***(nach Bedarf)
•	 Industriekauffrau/-mann*** 
•	 Kauffrau/-mann für Bürokommunikation**/***
•	 Industriemechaniker/in*/** 
•	 Koch/Köchin*/**

Praktika:	
Wir bieten Praktika in fast allen Bereichen der 
Tchibo GmbH und maxingvest ag an. Vorausset-
zung hierfür ist das 3. Fachsemester. Alle aktu-
ellen Vakanzen, Erfahrungsberichte und weitere 
Informationen unter www.tchibo.com.

Diplomarbeiten:	
Diplom-, Bachelor- und Master-Arbeiten im An-
schluss an ein Praktikum möglich.

Jede Woche
eine neue Welt.

So kennen Sie Tchibo als Unterneh-
men. Es macht unglaubliches Ver-

gnügen, seine Kunden zu überraschen 
und zu faszinieren. Mehr als 12.000 
Tchibo Mitarbeiter/innen im In- und 
Ausland schaffen das jeden Tag aufs 
Neue. Ihre Begeisterung hat uns groß 
gemacht und dahin gebracht, wo wir 
heute sind: ganz weit vorn. 

Tchibo ist eines der erfolgreichsten 
international tätigen Konsumgüter- 
und Einzelhandelsunternehmen in 
Deutschland mit rund 3,2 Mrd. Euro 
Umsatz. Mal sind wir mit unseren Fi-
lialen in Deutschland einer der größ-
ten Textileinzelhändler, mal einer der 
erfolgreichsten Handyverkäufer. 
Statistisch gesehen besitzt jedes Baby 
im Schnitt zwei Hemdchen von  
Tchibo. In unserer Bettwäsche träu-
men Nacht für Nacht Millionen Men-
schen. Mit unserer Hilfe werden Jahr 
für Jahr die schönsten Urlaubspläne 
geschmiedet. Nicht zu vergessen die 
Millionen Tassen duftenden Tchibo 
Kaffees, die täglich weltweit getrunken 
werden. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns helfen, 
diesen Erfolg noch weiter auszubauen.
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Unser Leitbild ist es, die modernste 
und leistungsfähigste Kranken-

kasse Deutschlands zu sein. Wenn Sie 
daran mitarbeiten wollen, dann ent-
scheiden Sie sich für etwas Gutes – eine 
Ausbildung bei der TK. Wir möchten 
uns vorstellen, damit Sie sich vorstellen 
können, sich bei uns vorzustellen. Für 
eine der spannenden Optionen, die sich 
Ihnen im Rahmen der Ausbildung bei 
der TK bieten.

Um 7,3 Millionen Versicherten die best-
mögliche medizinische Versorgung und 
einen optimalen Service zu garantieren, 
brauchen wir die besten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. An über 200 
Standorten in Deutschland arbeiten mo-
mentan rund 11.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit ganzem Einsatz 
und Herzen daran, ihr Bestes für unsere 
Versicherten zu geben und somit dafür 
zu sorgen, dass die TK Deutschlands 
beste Krankenkasse – lt. Focus-Money 
(Ausgabe 47/2009) – bleibt. Besonders 
stolz sind wir darauf, dass wir 2009 als 
Deutschlands bester Arbeitgeber ausge-
zeichnet wurden (Quelle: Great Place to 
Work 2009). Denn nur zufriedene Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter können 
für zufriedene Kunden sorgen.

Techniker Krankenkasse
Museumstraße 33 - 35
22765 Hamburg

Tel.: (040) 60 00-45 70 

Ansprechpartner: 
Lutz Krüger 
E-Mail: lutz-oeabi.krueger@tk-online.de

Internet: www.tk-online.de/karriere

Beschäftigte:	 über 11.500

Ausbildung:
Kaufleute im Gesundheitswesen***  
Sozialversicherungsfachangestellte***

Duales Studium:
Bachelor of Science in Wirtschaftsinformatik***

Weitere Ausbildungsmöglichkeiten finden Sie 
unter www.tk-online.de/karriere

Hochschulabsolventen:	
Wirtschaftswissenschaftler		
(Wirtschafts-)Informatiker	
Juristen
Gesundheitswissenschaftler
weitere Studienrichtungen 

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.tk-online.de/karriere

Praktika:
Studenten diverser Fachrichtungen 

Abschlussarbeiten:
Themen nach Bedarf und Absprache

Sehen Sie sich hier? Dann 
herzlich willkommen 
bei der Techniker 
Krankenkasse (TK)

Ausbildungsberufe bei der Techniker Krankenkasse

Kaufmann/Kauffrau im Gesundheitswesen
In der dreijährigen Ausbildung erwerben Sie umfangreiche 
Kenntnisse im Bereich des Gesundheitswesens. Sie planen 
und organisieren Dienstleistungen und Geschäftsprozesse in 
unterschiedlichen Arbeitsbereichen. Sie wenden sozial- und 
gesundheitsrechtliche Regelungen an, informieren und be-
treuen unsere Kunden und beobachten das Marktgeschehen 
im Gesundheitssektor.

Sozialversicherungsfach-
angestellte/r
In der dreijährigen Ausbil-
dung erwerben Sie fundierte 
Kenntnisse zur Sozialversi-
cherung mit dem Schwer-
punkt Kranken- und Pflege-
versicherung. Sie beurteilen 
Versicherungsverhältnisse, 

beraten unsere Kunden in allen leistungsrechtlichen 
Fragen, wie Gesundheitsvorsorge und Rehabilita-
tion und treffen abschließende Entscheidungen.

Duales Studium bei der 
Techniker Krankenkasse

Bachelor of Science in Wirtschaftsinformatik 
Der duale Studiengang beginnt jeweils zum 01. 
Oktober eines Jahres und dauert 3,5 Jahre (7 Se-
mester). Theorie und Praxis wechseln sich systema-
tisch ab und ergänzen sich. Während des Studiums 
erwerben Sie vielfältige Kenntnisse in Informatik 
(insbesondere in Hardwaretechnik, Programmie-
rung, Softwareproduktion, Systemtechnik und 
Mathematik) und in EDV-Anwendungen. Ein 
weiterer Schwerpunkt des Studiums sind die Wirt-
schaftswissenschaften.
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Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Universitäre Bildungsakademie
Martinistraße 52
20246 Hamburg

Standort: Kollaustraße 67-69 · 22529 Hamburg

Tel.: (040) 74 10-544 42
Fax: (040) 74 10-562 32
E-Mail: bildungszentrum@uke.de

www.uke.de/zentrale-dienste/bildungszentrum

Ausbildung:
Gesundheits- und 
(Kinder)krankenpfleger/in**/***
Diätassistent/in**/***
Physiotherapeut/in**/***
Orthoptist/in**/***
Operationstechnische/r Assistent/in**/***
Medizinische/r Fachangestellte/r*/**/***

Duales Studium:
Bachelor:
Physiotherapie (B.Sc.)***
Health Care Studies (B.Sc.)***

Praktika:	 ja, für Schüler/innen und Student/innen

Beste Perspektiven rund 
um die Gesundheit

Mit rund 80 Kliniken und Insti-
tuten ist das UKE eines der füh-

renden Krankenhäuser im Norden. Im 
Jahr 2009 eröffneten wir unser neues 
Gebäude und sind stolz darauf, gewach-
sene Tradition mit modernsten Struk-
turen verknüpfen und medizinische 
Versorgung höchster Qualität bieten zu 
können.
„Wissen – Forschen – Heilen, durch 
vernetzte Kompetenz“ ist unser Leit-
spruch – und den leben wir!

Die Ausbildung von hochqualifizier-
tem Nachwuchs gehört zu unseren 
wichtigsten Anliegen. Die Universitäre 
Bildungsakademie (UBA) des UKE ist 
eine der größten Ausbildungsstätten für 
Gesundheitsfachberufe. Neben vielfäl-
tigen Ausbildungsmöglichkeiten bieten 
wir auch die Gelegenheit zum attrakti-
ven, international anerkannten Studium 
mit idealer Verknüpfung zwischen Wis-
senschaft und Praxis. 

Unser großes Plus: Als Maximalversor-
ger haben wir die Möglichkeit, unseren 
Auszubildenden und Studierenden The-
orie und Praxis auf höchstem Niveau 
vermitteln zu können – beste Perspek-
tiven für ambitionierten Nachwuchs.

Universitäre Bildungsakademie

Vattenfall Europe Business Services GmbH
Bewerbung über
www.vattenfall.de/Karriere

Ansprechpartner für Bewerbungen:
Bewerberbüro
Tel.: (040) 63 96 44 14
E-Mail: ausbildung.hamburg@vattenfall.de

Beschäftigte:	 32.000 (konzernweit)

Ausbildungsberufe:
•	 Elektroniker/in für Betriebstechnik**
•	 Elektroniker/in für Automatisierungstechnik**
•	 Fachinformatiker/in für 
	 Anwendungsentwicklung**/***
•	 Industriemechaniker/in*/**
•	 Mechatroniker/in**/***
•	 Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**
•	 Industriekaufmann/-frau**/***

Duales Studium:
•	 Bachelor of Engineering***
	 - Informations- und Elektrotechnik
	 - Maschinenbau / Energie- und Anlagensysteme
•	 Bachelor of Arts***

Energie ist unser Beitrag zur Lebens-
qualität – jeden Tag aufs Neue. 

Vattenfall ist Deutschlands drittgröß-
ter Energiedienstleister und beschäftigt 
konzernweit rund 32.000 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. In Hamburg 
sorgen wir für eine umweltfreundliche 
und sichere Strom- und Wärmeversor-
gung und bieten eine breite Produktpa-
lette rund um das Thema Energie an. 

Für zukünftige spannende Aufga-
ben suchen wir engagierte und tatkräf-
tige Menschen, die das Unternehmen 
mit voller Energie unterstützen wollen.

Mit einer Ausbildung investieren 
Sie in einen guten Start in die Zukunft. 
Vattenfall Europe bereitet Sie während 
der Ausbildung optimal und individuell 
auf Ihren späteren Berufsweg vor. 

Für den Ausbildungsbeginn Sep-
tember 2010 möchten wir 76 Ausbil-
dungsplätze in fünf technischen und 
zwei kaufmännischen Berufen sowie 
acht Studienplätze in zwei technischen 
und einem kaufmännischen Beruf be-
setzen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung. Fragen? Dann rufen Sie einfach 
an, Sie werden von unseren Auszubil-
denden im Bewerberbüro persönlich 
beraten.

Mit Energie in die 
Zukunft
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Beschäftigte:	 über 400 

Ausbildung:
Groß- und Außenhandelskauffrau/-mann**/***
Kauffrau/-mann für Dialogmarketing**/***

		
Duales Studium:
Bachelor of Science in Betriebswirtschaftslehre***

		
Studentenjobs: 	 ja, auf Anfrage
Praktika: 	 ja, auf Anfrage
Bachelor-/
Masterarbeiten: 	 ja, auf Anfrage

Eine Ausbildung 
mit Aussichten und 
Möglichkeiten

Die VELUX Deutschland GmbH ist 
eine von 40 Vertriebsgesellschaften 

innerhalb der internationalen VELUX 
Gruppe. Unsere Hauptverwaltung ist in 
Hamburg, wo der Großteil unserer mehr 
als 400 Mitarbeiter beschäftigt wird. Der 
VELUX Konzern beschäftigt weltweit 
mehr als 10.000 Mitarbeiter und weist 
seit der Gründung im Jahr 1942 ein kon-
tinuierliches Wachstum auf.

1942 wurde von unserem Firmen-
gründer Herrn Villum Kann Rasmussen 
das erste Dachflächenfenster entwickelt. 
Seitdem sind wir weltweit als der Her-
steller von Dachwohnfenstern mit hoher 
Qualität und Zuverlässigkeit etabliert. 
Dies konnten wir nur durch unsere en-
gagierten und selbstständig agierenden 
Mitarbeiter erreichen.

Wir haben gemeinsam mit unseren 
Mitarbeitern eine Unternehmenskultur 
geprägt, die auf Werten wie Engage-
ment, gegenseitiger Wertschätzung und 
Teamgeist basiert. Diese werden von uns 
allen in unserer täglichen Arbeit gelebt. 
Ideal passen Sie in unser Unternehmen, 
wenn Sie sich mit diesen Werten iden-
tifizieren, Sie unkompliziert, begeiste-
rungsfähig sowie erfolgsorientiert sind 
und eine Aufgabe suchen, in der Sie 
eigenverantwortlich arbeiten können. 

VELUX Deutschland GmbH
Gazellenkamp 168
22527 Hamburg

Tel.: (040) 547 07-0
Internet: www.velux.de

Geschäftsführer:
Andreas Kuipers

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Personalmanagement

Tel.: (040) 54 70 75 61
Fax: (040) 54 70 77 05

Ausbildung:	
Automobilkaufmann/-frau**/***
Bürokaufmann/-frau**/***
Fachkraft für Lagerwirtschaft**
Fahrzeuglackierer/in*/**/*** 
Kfz-Mechatroniker/in**/*** 
Mechaniker/in für 
Karosserieinstandhaltungstechnik**

Einsatz erfolgt in einem unserer 10 Betriebe

Studentenjobs: 		  auf Anfrage
Praktika: 		  ja

An mittlerweile 10 Standorten in 
und um Hamburg für die Marken 

Audi, VW, VW-Nutzfahrzeuge und 
Skoda ist Auto Wichert für die Kun-
den präsent. Mit dem 24-Std.-Service, 
den Karosseriebetrieben und der haus-
eigenen Lackiererei bietet das Autohaus 
seinem Nachwuchs eine Vielfalt an 
Ausbildungsmöglichkeiten.
Bewerben Sie sich jetzt!

Auto Wichert GmbH
Ulzburger Straße 167 · 22850 Norderstedt
Tel.: (040) 521 707-0
Internet: www.auto-wichert.de

Geschäftsführer: Bernd Kußmaul, Bernd Glathe

Ansprechpartner für Bewerbungen:
Katja Thedens (kaufmännische Berufe)
Tel.: (040) 896 91-165
E-Mail: katja.thedens@auto-wichert.de

Martin Peetz (gewerbliche Berufe)
Tel.: (040) 521 707-22
E-Mail: martin.peetz@auto-wichert.de

Raffay GmbH & Co. KG
Fruchtallee 53 · 20259 Hamburg
Tel.: (040) 41 15-0
Internet: www.raffay-hamburg.de

Geschäftsführer: 
Gert Schardey
Henri Strübing

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:
Ulrike Hauerken
Tel.: (040) 41 15-264
E-Mail: ulrike.hauerken@raffay-hamburg.de

Ausbildung:	
Automobilkaufmann/-frau***
Fachkraft für Lagerlogistik**
Kfz-Mechatroniker/in**/*** 
Mechaniker/in für 
Karosserieinstandhaltungstechnik**

Duales Studium:
Diplombetriebswirt/in (BA)***

Studentenjobs: 		  auf Anfrage
Praktika: 		  ja
Bachelor-/Masterarbeiten: 	 ja

Ob Volkswagen, Audi, Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge, Bentley oder 

Skoda – mit über 600 qualifizierten 
Mitarbeitern engagiert sich Raffay Tag 
für Tag für die Belange seiner Kunden.

Über 80 Auszubildende sichern die 
Zukunft dieser Leistungsstärke. 

Werden Sie eine/r von Ihnen!
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Im Zuständigkeitsbereich der Bundeswehr-
Dienstleistungszentren (BwDLZ) in Hamburg 
und Itzehoe werden folgende Ausbildungsplätze 
angeboten:

- Verwaltungsfachangestellte*/**
- Medizinische Fachangestellte*/**
- Zahnmedizinische Fachangestellte*/**
- Pharmazeutisch-kaufmännische
 Angestellte*/**

Bewerbungsschluss für eine Einstellung im Jahr 
2011 ist der 31.10.2010.

Darüber hinaus stellt die Wehrbereichsverwal-
tung Nord (WBV) in folgenden Beamtenlauf-
bahnen ein:
- gehobener nichttechnischer Dienst***
- mittlerer nichttechnischer Dienst**
- mittlerer Dienst Fernmelde/Eloka**

Bw-Dienstleistungszentrum Hamburg
Osdorfer Landstraße 365
22589 Hamburg
Tel.: (0 40) 866 48 51 80
Ansprechpartnerin:
Frau Böge

Wehrbereichsverwaltung Nord
Hans-Böckler-Allee 16
30173 Hannover
Tel.: (05 11) 284 33 30
Ansprechpartnerin:
Frau Sasse

Internet: www.Bundeswehr-Karriere.de

Zivile Berufe in der 
Wehrverwaltung

Für Verwaltungsaufgaben der Bun-
deswehr ist eine von den Streit-

kräften unabhängige Verwaltung – die 
Wehrverwaltung – zuständig. Sie stellt 
die optimale Unterstützung der Streit-
kräfte im In- und Ausland sicher.

Ihre Dienstleistungen umfassen 
die Versorgung der Soldaten und Sol-
datinnen mit Bekleidung, Verpflegung 
und Ausrüstungsgegenständen sowie 
die Betreuung von Kasernenanlagen 
und Übungsplätzen. In den verschie-
denen Dienststellen kümmern sich 
die zivilen Mitarbeiter unter anderem 
um Einberufungsangelegenheiten von 
Wehrpflichtigen, die Berufsförderung 
von Soldaten und Soldatinnen sowie  
die Zahlung von Gehältern und Bezü-
gen. 

Interessierten Jugendlichen bieten wir 
regelmäßig im Zuständigkeitsbereich 
der Bundeswehr-Dienstleistungszent-
ren (BwDLZ) in Hamburg und Itze-
hoe Ausbildungen in den verschiedens-
ten Berufen an.

Darüber hinaus stellt die Wehrbe-
reichsverwaltung Nord (WBV) in 
Hannover in verschiedenen Beamten-
laufbahnen ein.

Chancen in der Region
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Teil II:

Akademien 

Hochschulen 

Institute

Deutschland – „Land der Ideen“ ist 
die gemeinsame Standortinitiati-

ve von Bundesregierung und deutscher 
Wirtschaft, vertreten durch den Bundes-
verband der Deutschen Industrie (BDI), 
die den Wettbewerb „365 Orte im Land 
der Ideen“ gemeinsam mit der Deutschen 
Bank auslobt. Schirmherr der Initiative 
und damit des Wettbewerbs ist Bundesprä-
sident Horst Köhler. Unter mehr als 2.200 
Bewerbungen von Forschungsinstituten 
und Unternehmen, Kultureinrichtungen 
sowie sozialen Initiativen bundesweit wur-
den 365 als „Ausgewählter Ort 2010“ von 
der Jury bestimmt. Stellvertretend für das 
nordjob-/Chancen-Konzept wurde die 
„nordjob Flensburg“ prämiert. Die ent-
scheidenden Kriterien für die Wahl waren:
•	 Das Projekt ist zukunftsorientiert und  
	 einzigartig.  
•	 Der „Ausgewählte Ort“ vermittelt 
	 neue, unerwartete Aspekte von Deutsch- 
	 land, ist umsetzungsstark und richtungs- 
	 weisend tätig. 
•	 Die Veranstaltungsidee des „Ortes“ ist  
	 originell und attraktiv. 
•	 Die Idee des „Ausgewählten Ortes“ ist  
	 dem Gemeinwohl verpflichtet und setzt  
	 auf Nachhaltigkeit.
•	 Der „Ausgewählte Ort“ hat eine Vor- 
	 bildwirkung und ist ein Ansporn für  
	 andere. 

Deutschland 
Land der Ideen 
„Ausgewählter Ort 2010“
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Die Akademie JAK ist eine der 
führenden Akademien für Mode- 

design und Mode-Textil-Management in 
Deutschland. Personalverantwortliche der 
Modeunternehmen bewerten die Absol-
venten der JAK als kompetent und loben 
ihre Professionalität. Modedesigner und 
Mode-Textil-Manager mit einem Ab-
schluss an der JAK haben in der Branche 
entsprechend gute Karriereaussichten. 
Praxisorientierung und interdisziplinäre 
Semesterprojekte machen die JAK zu 
etwas Besonderem. Angehende Mode- 
designer und Mode-Textil-Manager ler-
nen beim gemeinsamen Aufbau einer 
Modemarke die Abläufe in der Mode-
branche kennen. Entwurf und Vermark-
tung werden praxisnah erprobt.
Die erfolgreiche Teilnahme an zahlreichen 
Mode-Wettbewerben zeigt, dass die JAK 
für Kreativität, Innovation und Kompe-
tenz steht.

„Das positive Feedback unserer Absolven-
ten treibt uns an, alles für unsere Studie-
renden zu tun, damit sie erfolgreich ins 
Berufsleben starten. Wir wollen die Fä-
higkeiten jedes Einzelnen, ob im Design, 
Marketing oder Management individuell 
entwickeln.“ 
Ewald Kunz, Leiter der Akademie. 

Akademie JAK

Akademie JAK Modedesign
Alte Mineralwasserfabrik
Hohenfelder Allee 41-43
22087 Hamburg

Tel.: (040) 47 11 41-59
E-Mail: post@jak.de
www.jak.de

Studiengänge:
Mode Design
Mode-Textil-Management
Visual Merchandising

Aufbau Studiengänge1 / Seminare2: 
Textildesign 
Mode-Grafik-Illustration 
Mappenvorbereitungen
1) Orientierungssemester möglich
2) Abendkurse

Fotografin: Manu Wolf
Outfit: Anika Hecht

Ein Studium an der AMD Akademie 
Mode & Design ist ein Sprungbrett 

in die internationale Karriere: 

Die Bachelor-Abschlüsse 
•	Mode Design (B.A.)
•	Mode- und Designmanagement (B.A.)
•	Raumkonzept und Design (B.A.)
bieten eine hervorragende Basis für den 
Berufseinstieg in die unterschiedlichsten 
Kreativbereiche. 

Qualität in der Lehre mit intensivem Pra-
xisbezug, umfassende Betreuung der Stu-
dierenden, staatlich anerkannte Studien-
gänge, ein internationales Netzwerk und 
die Erfüllung interner Qualitätsstandards 
sind das Markenzeichen der Hochschule. 
Die AMD wurde 2009 vom Wissen-

schaftsrat, dem höchsten Beratergremium 
von Bund und Ländern in Bildungsfra-
gen, institutionell akkreditiert – damit 
nimmt die AMD unter den deutschen 
Fachhochschulen für Gestaltung einen 
ausgezeichneten Platz ein. 
Für die Praxiserfahrung der Studierenden 
sorgen Pflichtpraktika im In- oder Aus-
land. Auf diese Weise erleben die Stu-
dierenden die reale Arbeitswelt und ge-
winnen Einblicke in neue Themenfelder. 
Ein besonderer Wert wird auch auf den 
Austausch mit Experten gelegt, die am 
Hause Vorträge halten und zu Podiums-
diskussionen geladen werden. 
Ihren Hauptsitz hat die AMD in Ham-
burg und betreibt Studienzentren in 
Düsseldorf, München und Berlin. 

Die AMD bietet zudem als private Bil-
dungsinstitution noch folgende Angebote 
an: 
•	Modejournalismus/Medien-
	 kommunikation (3 Jahre, 3 Monate)
•	Vorbereitungskurse (1 Semester)
•	Ausbildung zur Schnitt- und 
	 Fertigungsdirektrice (1 Jahr)
•	Firmenschulungen
•	Erwachsenenweiterbildungs-
	 programme

AMD Akademie Mode & Design
Alte Rabenstraße 1 · 20148 Hamburg
Tel.: (040) 23 78 78-0
Fax: (040) 23 78 78-78
E-Mail: hamburg@amdnet.de

Ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet:	www.amdnet.de 
	 www.hs-amdnet.de
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Baltic College 
University of Applied Sciences 
Plauer Straße 81 
18273 Güstrow 
Tel.: (038 43) 46 42-0 
Fax: (038 43) 46 42-11 

E-Mail: info@baltic-college.de 
Internet: www.baltic-college.de 

Hochschulstandorte:
Schwerin, Potsdam

Duales Studium
Studienangebote mit zwei Abschlüssen: 
Bachelor of Arts und IHK-Berufsabschluss 
-  B.A. - Management im Gesundheitstourismus 
  plus Kaufleute im Gesundheitswesen
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement 
  plus Hotelfachleute oder Hotelkaufleute
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement 
  plus Kaufleute für Tourismus + Freizeit
-   B.A. - Unternehmensmanagement
  plus Kaufleute für Marketingkommunikation

Direktstudium
Studienangebote mit einem Bachelor of Arts - 
Abschluss
-  B.A. - Management im Gesundheitstourismus
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement
-  B.A. - Unternehmensmanagement

Master-Studium
Studienangebote mit einem Master of Arts - 
Abschluss - voraussichtlicher Start: Herbst 2010
- M.A. - Management im Kulturtourismus
- M.A. - Marketing - Management im Tourismus

Das Baltic College ist seit seiner 
Gründung im Jahr 2001 die er-

ste private staatlich anerkannte Hoch-
schule in Mecklenburg-Vorpommern. 
Als junge und dynamische Hochschule 
existieren keine verkrusteten und tra-
dierten Strukturen und Denkmuster, 
sondern ein frischer Geist aus innova-
tiven Ideen und deren zukunftsorien-
tierter Umsetzung. Deshalb ist es auch 
nur natürlich, dass das Baltic College 
in enger Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaft praxisnahe Studiengänge 
ausbildet. 

Wesentliche Zielstellung ist es, 
die Studierenden auf vielfältige Ein-
satzmöglichkeiten vorzubereiten und 
die Bereitschaft für Flexibilität und 
Mobilität zu fördern. Dabei besitzt 
jeder Studiengang des Baltic College 
Alleinstellungsmerkmale (USP). Die-
se Alleinstellungsmerkmale beziehen 
sich auf die Verbindung von Theorie 
und Praxis ebenso wie auf die überlegte 
Wahl einzelner Studienmodule.

Das Bildungskonzept unserer 
Hochschule beinhaltet Studienpro-
gramme, die Managementmodule mit 
weiteren ausgewählten gesundheits-
bezogenen und/oder tourismusorien-
tierten Disziplinen kombinieren. 

Baltic College University 
of Applied Sciences

Chancen in der Region
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Ziel der privaten, staatlich aner-
kannten Hochschule BiTS in 

Iserlohn ist die fundierte und praxisori-
entierte Ausbildung von Management- 
Nachwuchs. Absolventen verlassen den 
Campus nach einem straffen Studium 
gut vorbereitet auf eigenverantwort-
liches Handeln. Dozenten aus der 
Wirtschaft, die Bearbeitung von Fall-
beispielen, ein Auslandssemester sowie 
Praktika im In- und Ausland garan-
tieren die immer mehr an Bedeutung 
gewinnende Nähe zur Praxis. 

Konzentriertes Arbeiten in Klein-
gruppen, moderne Ausstattung und der 
persönliche Kontakt zu den Dozenten 
tragen zum akademischen Gesamtkon-
zept der BiTS bei. Vermittelt werden 
Eigenschaften wie Teamfähigkeit, Be-
lastbarkeit und effiziente Selbstorga-
nisation bzw. Soft Skills wie Arbeits-, 
Moderations- und Präsentationstech-
niken.

Studium
Praxis
Internationalität

Studiengänge:
• Business & Management Studies (B.Sc.)
• Business Psychology (B.Sc.)
• Journalism & Business Communication (B.A.)
• Sport & Event Management (B.Sc.)
• Communication & Media Management (B.Sc.)
• Green Business Management (B.Sc.)
• International Management for Service  
 Industries (B.Sc.)
• Corporate Management (M.A.)
• PR & Corporate Communication (M.A.)

Inhalte:
- in Zusammenarbeit mit erfahrenen Praktikern
 und renommierten Wissenschaftlern erarbei 
 tetes Curriculum
- verschiedene Praktika
- ein Auslandssemester
- intensive Fremdsprachenausbildung
- Trainieren von „Soft Skills“ wie Rhetorik,
 Kreativ- und Präsentationstechniken
- Vermitteln individueller „Unternehmereigen- 
 schaften“ wie sicheres Auftreten, Teamfähigkeit,
 Belastbarkeit und effiziente Selbstorganisation
- Zusatzqualifikationen aus den Bereichen IT
 und PC-Anwendungen

BiTS Business and Information
Technology School gGmbH
Staatlich anerkannte private Hochschule
Reiterweg 26
58636 Iserlohn

Tel.: (023 71) 776 534
Fax: (023 71) 776 503

E-Mail: studienberatung@bits-iserlohn.de
Internet: www.bits-iserlohn.de 

BITS.indd   1 25.11.2009   9:15:45 Uhr
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design akademie berlin
Hochschule für Kommunikation und Design  
Paul-Lincke-Ufer 8e
10999 Berlin 

Studiengang Marketingkommunikation
Tel.: (030) 69 53 51-60
Fax: (030) 69 53 51-88
E-Mail: mk@design-akademie-berlin.de

Studiengang Kommunikationsdesign:
Tel.: (030) 61 65 48-0
Fax: (030) 61 65 48-19
E-Mail: kd@design-akademie-berlin.de 

Internet: www.design-akademie-berlin.de

Studieren im kreativen 
Berliner Umfeld: 
design akademie berlin, 
Hochschule für 
Kommunikation und Design

Informationsveranstaltungen 2010: 
Jeweils 1. Donnerstag  im Monat, 16 Uhr

3 Tage Probe studieren 2010:
Mo. 18.01. – Mi. 20.01.  try BA
Mi. 03.02. – Fr. 05.02.  master test
Mo. 08.03. – Mi. 10.03. try BA

Weitere Infotermine unter 
www.design-akademie-berlin.de/probestudium

Projektbox unter 
www.design-akademie-berlin.de/projektbox

Sie sehen Ihre berufliche Zukunft 
in den Bereichen Marketing, Pu-

blic Relations, Werbung oder Design? 
Mit den beiden Fachbereichen Mar-
ketingkommunikation und Kommu-
nikationsdesign (Abschluss: Bachelor 
of Arts und Master of Arts) bietet die 
design akademie berlin, Hochschule 
für Kommunikation und Design, fun-
diertes Know-how für den Einstieg in 
die Kommunikationsbranche. 
Die design akademie berlin, Hoch-
schule für Kommunikation und Design 
Die staatlich anerkannte Hochschule in 
privater Trägerschaft wurde 2006 aus der 
seit 1995 bestehenden design akademie 
berlin heraus gegründet. Je nach Zielen 
und Neigungen eröffnet die design akade-
mie berlin, Hochschule für Kommunika-
tion und Design mit den Bachelorstudi-
engängen Marketingkommunikation und 
Kommunikationsdesign zwei Wege in die 
Kommunikationsbranche. Die beiden 
Vollzeitstudiengänge zeichnen sich durch 
die ausgewogene Kombination von Theo-
rie und Praxis aus. In kleinen Klassen mit 
maximal 27 Studierenden ist eine inten-
sive Betreuung durch erfahrene Dozenten 
gewährleistet. Die Studenten der design 
akademie berlin, Hochschule für Kom-
munikation und Design, schätzen die 

familiäre Atmosphäre, in der die indivi-
duellen Stärken und Ziele jedes Einzelnen 
gefördert werden. Komplexe, inhaltlich 
anspruchsvolle Projekte und Praktika in 
Agenturen und Unternehmen garantieren 
ein frühzeitiges Training-on-the-job. 

Marketingkommunikation für Strategen 
mit Konzept 
Der Studiengang Marketingkom-
munikation vermittelt in drei Jahren 
wissenschaftliche und praxisbezogene 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Metho-
den, um komplexe Aufgabenstellungen 
in diesem Bereich in allen kommuni-
kationspraktischen Arbeitsphasen ei-
genverantwortlich und systematisch 
bearbeiten und lösen zu können. 
Das vielfältige Lehrangebot umfasst die 
Bereiche Auftragskommunikation, Kre-
ativitäts- und Präsentationstechniken, 
Public Relations, Trend- und Markt-
forschung, Werbepsychologie, BWL 
und VWL, Global und Online- Viral 
Marketing, Strategie- und Konzept-
entwicklung sowie Eventmanagement. 
Kommunikationsfachleute arbeiten 
nach dem Abschluss in Agenturen oder 
Unternehmen z.B. als Marketingleiter- 
und PR-Referenten, agenturseitig als 
Kundenberater, Konzeptioner, Werbe-
texter und Strategic Planner. 

Kommunikationsdesign für Kreative 
mit Gestaltungstalent 
Im Studiengang Kommunikationsde-
sign steht die zielgerichtete Entwick-
lung von umfassenden Kommunikati-
onsstrategien und die Gestaltung von 
zielgruppengerechten Bilderwelten im 
Vordergrund. Die obligatorische Pra-
xisphase vermittelt einen Einblick in 
die berufliche Umgebung. Das Lehr-
angebot umfasst Fächer wie Strategie-, 
Konzept- und Kampagnenentwick-
lung, Corporate Design, Gestaltung 
von Web-, Mobil- und Guerillaan-
wendungen sowie Type- und Package 
Design. Kommunikationsdesigner ar-
beiten unter anderem als Art-Direktor, 
Grafiker, Screen- und Fotodesigner, 
Layouter oder Kreativ-Direktor. 

Neben den international anerkannten 
Bachelorstudiengängen Kommunika-
tionsdesign und Marketingkommu-
nikation bietet die Hochschule drei 
anwendungsorientierte Masterstudi-
engänge für Bachelorabsolventen und 
erfolgreiche Young Professionals: Mar-
ketingkommunikation, Creative Direc-
tion und Unternehmenskommunikati-
on (Abschluss: Master of Arts). 

TB Berlin 2010.indd   116-117 15.12.2009   13:41:06 Uhr
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Das EBC Hamburg legt Wert auf ein 
breit angelegtes Studium, in dessen 

Verlauf den Studierenden neben Fach-
kenntnissen und Fremdsprachen auch 
zukunftsorientierte Soft Skills wie inter-
kulturelle Kompetenzen und Konflikt-
Management vermittelt werden. Durch 
ein engagiertes Professoren- und Dozen-
ten-Team, das in kleinen Studiengruppen 
(max. 30 Studierende) eigene Praxiserfah-
rungen einbringt, werden die Grundlagen 
für ein optimales Studieren gelegt. 

Eine individuelle Betreuung vom ersten 
Beratungsgespräch bis zum Abschluss des 
Studiums gehört ebenfalls zu den Leistun-
gen des EBC Hamburg. Ergänzt wird das 
Angebot durch Coaching-Einheiten in 
der Personalentwicklung und Anleitungen 
zum effektiven Lernen und zur Erstellung 
wissenschaftlicher Arbeiten.

Profitieren Sie von unseren Vorteilen:
•	Staatlich anerkannt seit Juli 2008
•	FIBAA anerkannte Studiengänge seit 	
	 November 2007
•	Kleine Studiengruppen
•	Intensives Fremdsprachentraining
•	Integrierte Praktika im In- und 	
	 Ausland
•	Integriertes Auslandssemester

International Studieren
Euro Business College Hamburg

EBC Euro Business College GmbH
EBC Hamburg
Esplanade 6 · 20354 Hamburg
Tel.: (040) 32 33 70-0
Fax: (040) 32 33 70-20
E-Mail: info@ebc.hamburg.eso.de
Internet: www.ebc-hamburg.de

Studiengänge:
•	 International Business Management B.A.
	 auch mit Schwerpunkt China
•	 Tourism & Event Management B.A.
	 auch mit Schwerpunkt China

•	 International Business Economics & 
	 Politics B.A.1 

•	 Business Psychology B.A.1

	 1)FIBAA beantragt

Seit Juli 2008 ist das Euro Business College Hamburg 
eine staatlich anerkannte Fachhochschule. Sie führt 
ihre Studierenden zum Bachelor of Arts (B.A.) in den 
Programmen International Business Management und 
Tourism & Event Management. Im November 2007 er-
hielt das EBC Hamburg das Siegel der Foundation for 
International Business Administration Accreditation 
(FIBAA) für die ersten zwei geprüften wirtschaftswis-
senschaftlichen Studiengänge. Der Akkreditierungsrat 
unterstützt Hochschulen bei der Weiterentwicklung 
ihrer Bachelor-, Master- und Doktor-Studiengänge und 
gilt als wichtige Institution zur Qualitätssicherung. Die 
Foundation würdigte besonders die Aktualität, Interna-
tionalität sowie die Praxis- und Sprachenorientierung 
des EBC Hamburg. 
Das EBC Hamburg ist Mitglied der Qualitätsgemein-
schaft Euro-Schulen-Organisation, einer der größten 
privaten Bildungsinstitutionen Deutschlands und 
bietet mittlerweile seit über 20 Jahren international 
orientierte Business-Studiengänge an. In dieser Zeit 
haben über 1.000 Absolventen des EBC Hamburg ihr 
Studium abgeschlossen.
Das EBC Hamburg liegt im Zentrum Hamburgs in ei-
nem denkmalgeschützten, renovierten Gebäude etwa 
8 Gehminuten vom Dammtorbahnhof entfernt. Eine 
positive Lernumgebung wird durch helle und moderne 
Seminarräume und eine ruhige Atmosphäre gefördert.

1 Chancen im Rheinland

Die Fachhochschule des Bundes 
für öffentliche Verwaltung ist 

eine ressortübergreifende verwaltungs-
interne Fachhochschule, bestehend aus 
einem Zentralbereich in Brühl und 
Fachbereichen an unterschiedlichen 
Standorten im Bundesgebiet. 

An der FH Bund studieren angehende 
Beamtinnen und Beamte des gehobe-
nen nichttechnischen Dienstes in 11 
eigenständigen Studiengängen. 

Die Studierenden haben in der Regel 
bereits während des Studiums einen 
Beamtenstatus als Beamte auf Wider-
ruf. Sie erhalten einerseits ein Anwär-
tergehalt, andererseits ist das Studium 
Dienst mit Anwesenheitspflicht. Be-
amtinnen und Beamte des gehobenen 
nichttechnischen Dienstes werden bei 
den späteren Einsatzbehörden über-
wiegend als Sachbearbeiterinnen und 
Sachbearbeiter tätig. Ihre jeweiligen 
Fachaufgaben sind inhaltlich durch 
die Behörde bestimmt, bei der sie ein-
gesetzt werden. 

Geeignete Absolventen können mit 
Leitungs- und Personalführungsaufga-
ben betraut werden.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

Studiengänge:

Allgemeine und Innere Verwaltung des Bundes
Auswärtiger Dienst
Bundesnachrichtendienst
Kriminaldienst des Bundes
Polizeivollzugsdienst in der Bundespolizei
Sozialversicherung
Verfassungsschutz des Bundes
Verwaltungsdienst der Trägern der Landwirt-
schaftlichen Sozialversicherung
Verwaltungsdienst in der Bundeswehr-
verwaltung
Wetterdienst / Geophysikalischer Beratungs-
dienst der Bundeswehr
Zolldienst des Bundes

Fachhochschule des Bundes für 
öffentliche Verwaltung 
Verwaltung - Zentralbereich -
Willy-Brandt-Straße 1
50321 Brühl

Tel.: 022 899 62 90
Internet: www.fhbund.de
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Fachhochschule 
Flensburg

Fachhochschule Flensburg
Kanzleistraße 91 - 93
24943 Flensburg
Tel.: (04 61) 805-12 15
Fax: (04 61) 805-13 00
Internet: www.fh-flensburg.de
E-Mail: studienberatung@fh-flensburg.de

Bachelor Studiengänge im 
Fachbereich Technik
Angewandte Informatik mit den Studienrich-
tungen
- Kommunikationstechnologie
- Medieninformatik
- Technische Informatik
Angewandte Mathematik
Biotechnologie - Verfahrenstechnik
Elektrische Energiesystemtechnik
Energie- und Umweltmanagement
Maschinenbau
Regenerative Energietechnik
Schiffstechnik mit den Studienrichtungen 
- Schiffsmaschinenbau 
- Schiffsbetriebstechnik
Seeverkehr, Nautik und Logistik
Bachelor Studiengänge im 
Fachbereich Wirtschaft
Betriebswirtschaft mit den Studienrichtungen
- Beschaffung, Logistik und SCM
- Controlling
- Human Ressources Management
- Krankenhausmanagement
- Marketing
- Steuern und Rechnungswesen
Internationale Fachkommunikation
Wirtschaftsinformatik
Master Studiengänge
Business Management
eHealth 
Internationale Fachkommunikation
Systemtechnik
Wind Engineering

Ein kurzes, praxisnahes Studium, in-
novative Lehrinhalte, hervorragende 

Berufsaussichten, ein interessantes und 
abwechslungsreiches Studentenleben – 
das und vieles mehr zeichnet ein Stu-
dium an der Fachhochschule Flensburg 
aus. In unseren technischen als auch 
wirtschaftswissenschaftlichen Studien-
gängen besuchen derzeit über 3.600 
Studierende Deutschlands nördlichste 
Fachhochschule. Neben der maritimen 
Kompetenz sind wir in insgesamt zwölf 
Bachelor und verschiedenen Master Stu-
diengängen hervorragend aufgestellt. 

Unsere Ausbildung ist praxisnah, 
ergebnisorientiert und angewandt. Wir 
bieten herausragende Studienbedin-
gungen und belegen regelmäßig Spit-
zenplätze bei Hochschulrankings. 

Gerne unterstützen wir Sie bei stu-
dienbegleitenden Auslandsaufenthalten 
an einer unserer über 50 Partnerhoch-
schulen. Darüber hinaus steht Absol-
venten mit hervorragenden Masterab-
schlüssen der Weg zur Promotion an 
einer Partneruniversität offen.

Für alle Studiengänge wird kein 
Vorpraktikum benötigt. Freie bzw. 
NC-Studiengänge, Bewerbungsfristen 
und -formalitäten entnehmen Sie bitte 
unserer Website: www.fh-flensburg.de

Chancen in der Region
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Fachhochschule Stralsund – 
University of Applied Sciences
Zur Schwedenschanze 15
18435 Stralsund 
Tel.: (038 31) 455

Internet: www.fh-stralsund.de

Unter dem Leitbild „Praxis verste-
hen – Chancen erkennen – Zu-

kunft gestalten“ bietet die Hochschule 
praxisorientierte Lehre und Forschung, 
gerichtet auf Interdisziplinarität, ge-
sellschaftliche Relevanz und berufliche 
Anwendungsbezogenheit.

Die drei Fachbereiche 

„Elektrotechnik und Informatik“
 „Maschinenbau“ 
  „Wirtschaft“ 

bieten vielfältige Studienmöglichkeiten. 
Bundesweite Rankings bescheinigen 
vielen Studiengängen der Fachhoch-
schule Stralsund Spitzenpositionen in 
der deutschen Hochschullandschaft. 

Die vollständige Umstellung auf 
Bachelor- und Masterstudiengänge 
sowie die ständig steigende Zahl aus-
ländischer Studierender verdeutlichen 
den internationalen Charakter der 
Hochschule.

Bachelor-Studiengänge:
• Angewandte Informatik
 - Informations- und Kommunikationstechnik
 - Softwareentwicklung und Medieninformatik
• Baltic Management Studies
• Betriebswirtschaftslehre
• Elektrotechnik
• Leisure and Tourism Management
• Maschinenbau
• Maschinenbau - Dualer Studiengang
• Medizininformatik und Biomedizintechnik
•  Regenerative Energien
 - Elektroenergiesysteme
• Wirtschaftsingenieurwesen
• Wirtschaftsingenieurwesen, Frauenstudiengang
• Wirtschaftsinformatik

Master-Studiengänge:
• Elektrotechnik
• Informatik
• Medizininformatik
• Maschinenbau - Fahrzeugtechnik
• Maschinenbau - Entwicklung und Produktion
• Management von KMU - ab 2010
• Wirtschaftsinformatik

Diplom-Studiengänge:
• Wirtschaftsingenieurwesen - Ergänzungs-
 studiengang

Praxis verstehen - 
Chancen erkennen - 
Zukunft gestalten
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FH WEDEL (Fachhochschule Wedel): 
Die FH WEDEL ist eine private, staat-
lich anerkannte Hochschule mit rund 
1.000 Studierenden. Träger ist eine 
gemeinnützige GmbH, die sich durch 
Studiengebühren, eine Landeszuwen-
dung und Drittmittel finanziert. Der 
Campus liegt unmittelbar am westlichen 
Stadtrand von Hamburg. 

Studienangebot der FH WEDEL 
Bachelor / Master:

•	 BWL
•	 Wirtschaftsingenieurwesen
•	 Informatik
•	 Medieninformatik
•	 Wirtschaftsinformatik
•	 Technische Informatik 

Von Wedel ins Ausland: 
Die FH WEDEL bietet in Kooperation 
mit mehr als 20 Partnerunis Auslands-
semester in Europa, Australien, Neusee-
land, Südafrika und den USA an. Bei 
den Studiengängen Wirtschaftsingeni-
eurwesen und BWL ist ein Auslandsse-
mester Pflicht, bei den anderen Studien-
gängen auf Wunsch möglich.

Die vom IfT organisierten Schüler- 
Fachmessen für Ausbildung+Studium 
2010 finden statt in:

Bayern/Baden-Württemberg
Augsburg	 13.-14.07.
Mannheim	 28.-29.09.
München	 13.-14.07
Nürnberg	 06.-07.07.
Stuttgart	 15.-16.07.

Berlin/Brandenburg
Berlin	 24.-25.06.
Cottbus	 06.-07.10.
Frankfurt(Oder)	 27.-28.05.

Niedersachsen/Bremen
Braunschweig	 15.-16.09.
Bremen	 22.-23.09.
Hannover	 27.-28.05.
Lüneburger Heide	 24.-25.08.

Hamburg/Schleswig-Holstein/
Mecklenburg-Vorpommern
Flensburg	 18.-19.05.
Hamburg	 15.-16.06.
Kiel	 08.-09.06.
Lübeck	 10.-11.06.
Neubrandenburg	 27.-28.01.
Neumünster	 02.-03.06.
Rostock	 01.-02.07.
Schwerin	 17.-18.06.
Unterelbe	 23.-24.06. 
Hessen/NRW/Rheinland-Pfalz
Bielefeld	 06.-07.07.
Bonn/Siegburg	 14.-15.09.
Düsseldorf	 29.-30.06.
Frankfurt (Main)	 08.-09.06. 

Sachsen/Sachsen-Anhalt/Thüringen
Dresden	 23.-24.06.
Erfurt	 19.-20.05.
Leipzig/Halle	 27.-28.05.

Stettin/Szczecin	 29.-30.09.

Besonderheiten der FH WEDEL: 
Einer der großen Vorteile einer privaten 
Hochschule ist ihre Fähigkeit, Entwick-
lungen in Wirtschaft, Gesellschaft und 
Industrie frühzeitig zu erkennen und ihr 
Lehrangebot schnell und flexibel diesen 
neuen Anforderungen anzupassen. Das 
Erfolgsrezept der FH WEDEL: mo-
tivierte Hochschullehrer, modernste 
Laboratorien und Rechenzentren so-
wie eine enge Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaft. In Hochschulrankings wie 
dem vom CHE und DIE ZEIT erzielt 
die FH WEDEL so jährlich Spitzenplät-
ze. Zur Finanzierung: In Wedel betragen 
die Studiengebühren je nach Fach 810,- 
bis 1.200,- Euro pro Semester. Eine 
BaföG-Förderung ist möglich, ebenso 
die Unterstützung durch ein Stipendi-
um.

PTL WEDEL 
(Private Berufsfachschule):
Die Private Berufsfachschule PTL WE-
DEL sitzt in den gleichen Räumen wie 
die FH WEDEL und ist auch fachlich 
eng mit ihr verbunden. Hier steht aber 
nicht das Studium, sondern die Ausbil-
dung zum Technischen Assistenten auf 
dem Lehrplan.

FH WEDEL und PTL WEDEL
Feldstraße 143 
22880 Wedel

Tel.: (041 03) 80 48-0
Fax: (041 03) 80 48-39
Internet: www.fh-wedel.de und www.ptl.de

Angeboten werden die Ausbildungs-
gänge zum Assistenten für:
•	 Mikroelektronik
•	 Physik
•	 Medieninformatik 
•	 Technische Informatik
•	 Wirtschaftsinformatik

Dabei legen die Informatik-Ausbil-
dungsgänge Gewicht auf das attraktive 
Berufsfeld Softwaretechnik.

Schulische Voraussetzung ist mindestens 
die Mittlere Reife oder eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung im technischen 
oder kaufmännischen Bereich. Ziel der 
Ausbildung an der PTL ist es, neben 
einer aktuellen fachlichen Qualifikati-
on auch ein hohes Maß an Selbststän-
digkeit zu erreichen. Die Ausbildung 
ist deshalb studienähnlich organisiert, 
beginnt jeweils zum 1. Oktober und 
dauert 2 ½ Jahre. Zurzeit sind etwa 250 
Schüler an der PTL eingeschrieben. 
Perspektive: Auszubildende, die an zu-
sätzlichen Kursen in Deutsch und Eng-
lisch teilnehmen, erhalten zusätzlich 
die Fachhochschulreife und damit die 
Chance, im Anschluss an der FH WE-
DEL zu studieren.
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Die Fachhochschule Westküste (FHW) 

Die FHW wurde 1993 in Heide/Holstein 

als jüngste Hochschule in Schleswig-Hol-

stein gegründet und hat sich zu einer der 

besten Hochschulen in Norddeutschland 

entwickelt, wie aktuelle Rankings zeigen. 

In den Fachbereichen Wirtschaft und Tech-

nik betreuen zurzeit etwa 50 Professorinnen 

und Professoren sowie wissenschaftliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ca. 1.200 

Studierende in modernen, praxisnahen Stu-

diengängen und arbeiten an Projekten in 

Forschungs- und Wissenstransfer. Im Trialen 

Modell Betriebswirtschaft sind Ausbildung 

und Studium direkt verbunden. Studienin-

teressierte können seit 2006 zwischen zehn 

Studiengängen wählen. 

Elektrotechnik/Informationstechnik (E/I) 

Der Studiengang wird als Bachelor of Sci-

ence mit den Vertiefungsrichtungen „Au-

tomation und Informatik“ sowie „Mikro-

technologien und Elektronische Systeme“ 

angeboten. Besondere Veranstaltungen 

vertiefen auf dem Gebiet der „Industriel-

len Bildverarbeitung“. Neben den tech-

nischen Fächern werden Fremdsprachen, 

Wirtschaftswissenschaften und fächerüber-

greifende Veranstaltungen wie Projektma-

nagement vermittelt. Die FHW bildet den 

Schwerpunkt Automatisierungstechnik 

innerhalb Schleswig-Holsteins. Auf diesem 

Gebiet wird gemeinsam mit der Hochschule 

Wismar der kooperative Master Industrial 

Automation angeboten. Daneben bietet die 

FHW gemeinsam mit der Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften Hamburg den 

kooperativen Masterstudiengang Mikro-

elektronische Systeme an. 

Fachhochschule Westküste
Fritz-Thiedemann-Ring 20
25746 Heide/Holst.
www.fh-westkueste.de

Allgemeine Studienberatung:
Sandra Klatte
Tel.: (04 81) 85 55-0 oder -141
E-Mail: klatte@fh-westkueste.de

Bachelor-Studiengänge an der FHW:
im Bereich Technik:
•	 Elektrotechnik und Informationstechnik (B.Sc.)
•	 Management und Technik (B.Sc.)

im Bereich Wirtschaft:
•	 Betriebswirtschaft (B.A.)
•	 International Tourism Management (B.A.)
•	 Triales Modell Betriebswirtschaft (B.A.) 

(Kombination von Berufsausbildung und Studi-
um in den Bereichen Steuern und Bank)
•	Wirtschaft und Recht (B.A.)

Master-Studiengänge an der FHW:
im Bereich Technik:
•	 Industrial Automation (M.Sc.)
•	 Mikroelektronische Systeme (M.Sc.)

im Bereich Wirtschaft:
•	 International Tourism Management (M.A.)
•	Wirtschaft und Recht für Europa (M.A.)

Management und Technik (MuT)

Der Bachelor-Studiengang kombiniert die 

Kernfächer aus den Bereichen Elektrotech-

nik/Informationstechnik und Betriebswirt-

schaft zu gleichen Teilen miteinander und 

richtet sich an fachlich breit interessierte 

Studierende. Die Studierenden machen ei-

nen international anerkannten Abschluss in 

einem Wissensbereich, der über das Wirt-

schaftsingenieurwesen hinausgeht. Ein 

Semester wird im Ausland durchgeführt. 

Studierende können ihren Schwerpunkt in  

„Internationales Projektmanagement für 

technische Produkte und Prozesse“ set-

zen. Weiterhin besteht die Möglichkeit zu 

einem fächerübergreifenden Schwerpunkt in 

der „Informatik“. Das Bachelor-Studium 

kann an der dänischen Partnerhochschule, 

der „Aarhus University“ in Herning, mit 

dem Master in „Technology Based Busi-

ness Development“ fortgesetzt werden. 

Betriebswirtschaftliche Schwerpunkte

•	 Business Information Technology

•	 Controlling

•	 Entrepreneurship & Finance

•	 Human Resources & Management

•	 Leisure & Event Management

•	 Marketing

•	 Nordic Management

•	 Public Services & Management 

•	 Steuern/Externe Rechnungslegung

Rechtliche Schwerpunkte

•	 Unternehmen im internationalen Markt

•	 Unternehmen und Steuern

Touristische Schwerpunkte

•	 Destination Management

•	 Health Tourism

•	 Hospitality Management

•	 Leisure & Event Management

•	 Tour Operator Management

Internationalisierung des Studiums ist ein 

Markenzeichen der FHW. Die Hochschule 

unterstützt und fördert Studien- bzw. Pra-

xissemester im Ausland. Zurzeit bestehen 

enge Beziehungen zu mehr als 20 Hoch-

schulen in aller Welt.

Die FHW steht in ständiger Verbindung 

mit der Wirtschaft, um ihre Studieren-

den immer nach den Anforderungen des 

Marktes zu qualifizieren. Darüber hinaus 

betreibt die FHW einen intensiven Dialog 

mit den schleswig-holsteinischen Schulen,  

um die Schnittstelle zwischen Schule und 

Hochschule so reibungslos wie möglich zu 

gestalten.
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Die Studierenden an der FOM kombinieren 7-semestriges Bachelor-Studium mit 
ihrer Ausbildung im Betrieb: Wochentags abends und samstags studieren sie an 
Hochschulstudienzentren vor Ort, tagsüber erwerben sie Praxiserfahrung und 
betriebliche Qualifikationen. 

FOM: 
Hochschulstudium plus 
Berufseinstieg

Die 1993 gegründete, gemeinnüt-
zige FOM Fachhochschule für 

 Oekonomie & Management wurde 
vom Wissenschaftsrat akkreditiert 
und ist eine von Deutschlands füh-
renden Hochschulen der Wirtschaft. 
An bundesweit 18 Stand orten können 
(Fach-)Abiturienten parallel zu ihrer 
Ausbildung ein Bachelor-Studium ab-
solvieren. Dazu arbeiten sie tagsüber 
im Betrieb und besuchen wochentags 
abends und samstags die Vorlesungen 
an der FOM.

Die Vorteile dieses ausbildungs-
begleitenden Studiums: Nach 2 Jah-
ren haben die Azubis ihren IHK-
Abschluss, nach weiteren 1,5 Jahren 
den inter national anerkannten Ba-
chelor-Abschluss. Darüber hinaus 
erwerben sie in dieser Zeit praktische 
Berufserfahrung und verdienen be-
reits eigenes Geld. Das ist nicht nur 
ein zeitlicher  Vorsprung gegenüber ei-
nem traditionel len Studium, dank der 
Doppelqualifikation aus akademischem 
und betrieblichem Know-how werden 
nahezu alle Azubis vom Arbeitgeber 
gern übernommen. Aus diesem Grund 
kooperieren seit vielen Jahren große 
und mittelständische Unternehmen 
mit der FOM. 

FOM Fachhochschule für Oekonomie & 
Management gemeinnützige GmbH
Hochschulstudienzentrum Hamburg
Rothenbaumchaussee 5
20148 Hamburg

Tel.: (018 01) 81 00 48 
(bundesweit zum City-Tarif)
Fax: (018 01) 81 00 49

E-Mail: studienberatung@fom.de
Internet: www.fom.de

Am Hochschulstudienzentrum Hamburg finden 
Sie folgendes Studienangebot:

Bachelor-Studiengänge
Bachelor of Arts in den Studienrichtungen
 - Business Administration
 - International Management
 - Steuerrecht
Bachelor of Laws in der Studienrichtung
 - Wirtschaftsrecht 
Bachelor of Science in den Studienrichtungen
 - Wirtschaftsinformatik
 - Wirtschaftsinformatik (Vertiefung 

Web-Engineering)

Master-Studiengänge
Master of Arts in den Studienrichtungen
 - Accounting & Finance
 - Human Resources
 - IT-Management
 - Marketing & Communications
 - Marketing & Sales
Master of Laws in der Studienrichtung
 - Wirtschaftsrecht
Master of Business Administration (MBA)
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Frankfurt School of Finance & Management
Sonnemannstr. 9–11
60314 Frankfurt
Internet: www.frankfurt-school.de

Studienbetreuung und -beratung:

Rüdiger Theophil
Tel.: (069) 154 008-341
Fax: (069) 154 008-4341
E-Mail: r.theophil@frankfurt-school.de

Studium in der 
Finanzmetropole Frankfurt 
am Main

Die Frankfurt School of Finance & 
Management hat als eine der er-

sten Hochschulen Deutschlands schon 
im Jahr 2000 konsequent auf das Bache-
lor-Master-Promotion-System umgestellt 
und zählt somit zu den Universitäten, 
welche die größte Erfahrung mit dem 
neuen Standard der Zukunft hat.

Alle Studiengänge sind durch unsere 
einzigartige Kombination von Faktoren 
gekennzeichnet: Zuerst die akademische 
Qualität der Lehre und Forschung. 
Dann die Praxisnähe des Studiums 
durch einen permanenten Austausch 
zwischen Theorie und Praxis. Und 
schließlich die Internationalität, welche 
sich z. B. durch die Lehre von Dozenten 
der zahlreichen ausländischen Partner-
hochschulen zeigt. Um Aktualität und 
Praxisbezug ihrer Programme zu gewähr-
leisten, pflegt die private Hochschule ei-
nen intensiven Austausch mit der Finanz-
wirtschaft. Die Bachelor-Studiengänge 
zeichnen sich durch engen Praxisbezug, 
anspruchsvolle Lehrinhalte und eine aus-
gezeichnete Betreuung der Studierenden 
aus. Hinzu kommt die internationa-
le Ausrichtung durch Integration von 
Sprachkursen und Auslandssemestern, 
die Studierende auf Karrieren in einer 
globalisierten Wirtschaft vorbereitet.

Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.)
Internationale Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)
Management, Philosophy & Economics (B.Sc.)
Management & Financial Markets (B.Sc.)
BWL in Kooperation mit KPMG (B.Sc.)

Masterstudiengänge:
Master of Finance (M.Sc.) 
Master of Quantitative Finance (M.Sc.)
Master in Risk Management & Regulation (M.Sc.)
Master of International Business (M.A.)
Master of Merger & Acquisitions (M.A.)
Master of International Business & 
Tax Law (LL.M.)
MBA International Hospital & Healthcare 
Management (MBA)MBA in Finance (Moscow)

Doktoranden-Programm:
Sie haben Ihr Master-Studium mit exzellentem
Erfolg abgeschlossen und möchten Ihre
finanzwissenschaftlichen Kenntnisse nun noch
vertiefen? Dann bieten Ihnen die Doktoranden-
programme der Frankfurt School of Finance & 
Management spannende Herausforderungen.

Chancen in der Region Rhein-Main
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HAMBURG SCHOOL OF MUSIC
Feldstr. 66, im Medienbunker
20359 Hamburg

E-Mail: info@theschool.de
Internet: www.theschool.de

Tel.: (040) 43 19 00-99
Fax: (040) 43 19 00-77

Geschäftsführung:
Helge Zumdieck

Studienangebot:
Zweijährige Vollzeitausbildung zum staatlich an-
erkannten Profi-Musiker für Rock, Pop und Jazz 
(BAföG-anerkannt). Das Studienjahr beginnt 
jeweils am 1. Oktober. 20 Unterrichtsstunden 
wöchentlich. Die Unterrichtsgebühren betragen 
430,- EUR monatlich.

Zusatzformate: Orientierungsjahr, Pädagogisches 
Jahr, Sommerakademie, Bachelor/Master an eu-
ropäischer Partneruniversität. 

Angegliederte Musikschule für Hobby-Musiker: 
www.musikschule-fuer-alle.de

Ziel der zweijährigen Ausbildung ist 
es, ambitionierte MusikerInnen auf 

die vielseitigen Anforderungen eines Be-
rufsmusikers im Bereich Popularmusik 
vorzubereiten. 

•	Staatlich anerkannter Berufsabschluss
•	Anerkannt nach BAföG
•	Stilistische Vielfalt: Rock, Pop, Jazz
•	Großes Netzwerk für die eigene Kar-
	 riere 
•	Projekte umsetzen in der Musikszene
•	Bachelor/Master an europäischer 	
	 Partneruniversität

Mögliche Hauptinstrumente: Gesang, 
Drums, Percussion, Gitarre, Klavier/
Keyboard, Bass. 
Weitere Schwerpunkte: Songwriting, 
Bandtraining, Arrangement, Pädagogik, 
Stage-Performance. Die Dozenten gehö-
ren zu den besten Musikern Hamburgs. 
Berufsfelder: Live- und Studiomusiker, 
Musiker bei Theater- und Musicalpro-
duktionen, Komponist, Songwriter, 
Musiklehrer. Gute Kontakte machen 
Pop-Karrieren möglich.

Wer seinen Berufswunsch vorweg testen 
möchte, besucht die Sommerakademie 
(12.-31.07.10).

Musik als Beruf: Der 
Weg zum Profi-Musiker

Hochschule 21
gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte private Fachhochschule
Harburger Straße 6
21614 Buxtehude

E-Mail: info@hs21.de
Internet: www.genialdual.de

Tel.: (041 61) 648-144
Fax: (041 61) 648-123

Geschäftsführerin:
Susanne Russell

Präsident:
Prof. Dr.-Ing. Martin Betzler

Studiengänge:
Bauingenieurwesen DUAL (BAU)
Bauen im Bestand DUAL (BIB)
Bau- und Immobilienmanagement DUAL (BIM)
Physiotherapie DUAL (PT)
Mechatronik DUAL (MEC)

Abschlüsse:
Bachelor of Engineering (BAU,BIB,BIM,MEC)
Bachelor of Science (PT)
Zusätzliche Berufsabschlüsse möglich 
(Meisterbrief BAU, Fachschulabschluss PT)

Studiengebühren:
BAU,BIB, BIM:
mtl. 390,00 Euro

Physiotherapie:
mtl. 350,00 Euro

Mechatronik:
mtl. 600,00 Euro

Das Motto der Hochschule 21 aus 
Buxtehude lautet: Genial dual.  

In den dualen Bachelor-Studiengängen 
arbeiten die Studierenden die Hälfte 
der Zeit bei Partnerunternehmen, wo-
durch sie in der Regel auch die Studi-
engebühren refinanzieren können. Die 
Partnerunternehmen, darunter viele 
aus der Metropolregion Hamburg, 
bekommen in 7 bis 8 Semestern Re-
gelstudienzeit hoch qualifizierte Fach-
kräfte. 
Einige Studiengänge beinhalten zu-
sätzlich die Möglichkeit zu einem 
klassischen Berufsabschluss (Meister-
brief Bau, Fachschulabschluss Physio-
therapie). 
Die Studierenden profitieren ferner 
von einem großen Unternehmens-
netzwerk durch exzellente Chancen 
für den Berufseinstieg. Acht von zehn 
Bachelor-Absolventen werden von 
ihrem Praxispartner übernommen. 
Weitere Vorteile sind kleine Lerngrup-
pen und die Nähe zu den Lehrenden: 
2009/2010 sind etwa 500 Studierende 
immatrikuliert. Standortvorteile sind 
die Anbindung mit der S-Bahn an 
Hamburg sowie relativ niedrige Wohn- 
und Lebenshaltungskosten (eigene Stu-
dentenwohnheime).

Genial Dual!
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Studienangebot:
B.A. Architektur
B.Eng. Bauingenieurwesen 
- konstruktiver Ingenieurbau, Baubetrieb und
  Baumanagement, Infrastruktur
B.Eng. Holzingenieurwesen  
- konstruktiver Holzbau, Möbel- und Ausbau
M.A. Architektur 
M.Eng. Bauingieurwesen
M.Eng. Holzingenieurwesen

HAWK Hildesheim
Hohnsen 2
31134 Hildesheim

Ansprechpartnerin:
Kerstin Klose
Tel.: (051 21) 88 12 31
E-Mail: klose@hawk-hhg.de

Internet: www.hawk-hhg.de/bauwesen

Ausbildung für die Praxis

Die Fakultät Bauwesen in Hildes-
heim ist mit rund 600 Studie-

renden in den Bachelor- und Master- 
Studiengängen Architektur, Bau- und 
Holzingenieurwesen die einzige Baufa-
kultät einer Fachhochschule in Südnie-
dersachsen. Sie zählt zu den wenigen 
deutschen Ausbildungsstätten, die das 
Holzingenieurwesen als eigenständigen 
Studiengang anbietet und reagiert somit 
auf die gestiegenen Bedürfnisse des mo-
dernen Holzbaus in Hinblick auf seine 
energetischen, ökologischen und bau-
biologischen Aspekte. Eine lange Tra-
dition und enge Verknüpfung mit der 
regionalen Bauwirtschaft kennzeichnen 
das praxisnahe Studium.

Ziel ist es, die Studierenden durch 
ein breit ausgebildetes und wissen-
schaftlich qualifiziertes Ingenieur-
studium optimal auf die komplexen 
Anforderungen der beruflichen Praxis 
vorzubereiten. Lehr- und Studieninhal-
te sind konsequent am gegenwärtigen 
und zukünftigen Arbeitsmarkt ausge-
richtet.

Überschaubare Semestergrößen 
und eine intensive Betreuung in klei-
nen Lerngruppen ermöglichen ein 
zielgerichtetes und konzentriertes Stu-
dium.
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Hoch hinaus - Bauen in 
neuer Dimension

Studienangebot der Fakultät M in 
Holzminden:
Bachelor:
B.Eng. Baumanagement
B.Eng. Gebäudetechnik
B.A. Immobilienwirtschaft und -management
B.A. Soziale Arbeit
B.Sc. Wirtschaftsingenieur Infrastruktur

Master:
M.A. Bau- und Immobilienmanagement
M.Sc. Materialwissenschaften in Bau und 
Restaurierung
M.Eng. Planen und Bauen
M.A. Soziale Arbeit

Wir freuen uns Sie an unserem Messestand 
begrüßen zu dürfen und in einem
persönlichen Gespräch Ihre Fragen zu un-
seren Studiengängen zu beantworten.

HAWK Fakultät Management, Soziale 
Arbeit, Bauen
Haarmannplatz 3
37603 Holzminden

Tel.: (055 31) 126 - 117/116
Fax: (055 31) 126 - 150

Ansprechpartnerinnen:
Manuela Dittrich
E-Mail: dittrich@hawk-hhg.de

Petra Kohlenberg
E-Mail: kohlenberg@hawk-hhg.de

Internet: www.hawk-hhg.de/holzminden

Mit einem bundesweit einzigar-
tigen Studienkonzept im Bereich 

Bauen, Energie, Immobilien und Sozi-
ale Arbeit setzt die HAWK am Stand-
ort Holzminden innovative Maßstäbe 
in einer sich wandelnden Gesellschaft.

Die Studienangebote lassen traditi-
onelle Grenzen hinter sich und greifen 
die hoch aktuellen Themen Energie, 
Schlüsselqualifikationen sowie soziale 
Vernetzung unter dem Dach der inter-
disziplinären Fakultät Management, 
Soziale Arbeit, Bauen auf. Holzminden 
bietet dafür eine besonders attraktive, 
lernintensive Campussituation nach 
amerikanischem Vorbild mit histo-
rischem saniertem Altbau, modernstem 
Labor-Neubau und der neuen Mensa. 
Besonderer Pluspunkt: die persönliche 
Betreuung der Studierenden. In Holz-
minden ist niemand eine Nummer, 
Soziale Netzwerke werden hier groß 
geschrieben.

Die Studiengänge Gebäudetechnik, 
Baumanagement, Wirtschaftsingenieur 
und Immobilienwirtschaft und -ma-
nagement sind zukunftsweisend mit 
besten Berufsaussichten. Ausführliche 
Informationen zu unserem Studienan-
gebot bekommt Ihr an unserem Stand. 
Wir freuen uns über Euren Besuch.
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Studienangebot:
Fachbereich Automatisierung und Informatik
- Automatisierungstechnik und Ingenieur-
  Informatik
- Informatik
- Informatik/ Mobile Systeme (M.Sc.)
- Mechatronik-Automatisierungssysteme  
  (duales Studium)
- Medieninformatik 
- Wirtschaftsinformatik
- Wirtschaftsingenieurwesen 

Fachbereich Verwaltungswissenschaften
- Europäisches Verwaltungsmanagement 
- Öffentliche Verwaltung 
- Verwaltungsmanagement/eGovernment
- Verwaltungsökonomie 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften
- Betriebswirtschaftslehre
- Business Consulting (M.A.)
- BWL / Dienstleistungsmanagement
- International Business Studies 
- International Tourism Studies 
- Tourism and Destination Development
  (M.A.)
- Tourismusmanagement
- Wirtschaftspsychologie

Regional, International und Quali-
tätsorientiert: An der Hochschule 

Harz (FH) werden derzeit über 3.300 
Studierende in insgesamt 20 innovati-
ven Studiengängen ausgebildet. An ih-
ren beiden Standorten, in der „Bunten 
Stadt am Harz“ Wernigerode (Fachbe-
reiche Automatisierung und Informatik 
sowie Wirtschaftswissenschaften) und 
der Domstadt Halberstadt (Fachbe-
reich Verwaltungswissenschaften), 
verfügt die Hochschule Harz mit einer 
hochmodernen sowie multimedialen 
Ausstattung über beste Voraussetzun-
gen für erfolgreiches, zügiges Studieren.

Dabei unterstützen wir die Studie-
renden durch ausreichend Personal, 
um eine individuelle Betreuung zu 
gewährleisten. Hoch motivierten Stu-
dierenden stellen wir erstklassige Mög-
lichkeiten zur Verfügung, nach weni-
gen Jahren zu den Besten zu gehören.

Die Hochschule Harz steht mit 
ihren drei Fachbereichen für eine pra-
xisnahe, qualitativ hochwertige und in-
ternationale Ausbildung. Eine intensive 
Vermittlung von Sprachkenntnissen 
– auch durch „Native Speaker“– ins-
besondere in den internationalen Stu-
diengängen, ist ein Markenzeichen des 
Studiums im Harz. 

Hochschule Harz – Hochschule für 
angewandte Wissenschaften (FH)
Friedrichstr. 57-59
38855 Wernigerode

Ansprechpartnerin:
Margret Wachsmuth
Tel.: (039 43) 65 91 27
E-Mail: mwachsmuth@hs-harz.de

Internet: www.hs-harz.de
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Die Hochschule Fresenius (HSF) 
blickt auf eine über 160-jährige 

wissenschaftliche Tradition im Bildungs-
bereich zurück.

Die staatlich anerkannte Hochschule 
bietet innovative und zukunftsorientierte 
Studienangebote. Diese orientieren sich 
konsequent an den Anforderungen der 
Praxis und des Arbeitsmarktes.

Das Studium in kleinen, lerninten-
siven Studiengruppen sowie die moderne 
Ausstattung der Hochschulstandorte schaf-
fen optimale Bedingungen für ein effizi-
entes und zugleich individuelles Studium.

Die Ausgestaltung der Studieninhalte 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit 
Partnern aus der Praxis. Im Ergebnis wird 
Ihnen eine ausgewogene Mischung aus 
wissenschaftlichen, methodischen und an-
wendungsorientierten Inhalten geboten.

Das Dozententeam setzt sich aus 
Wissenschaftlern, fachlichen Experten 
und Praktikern verschiedener Fachgebiete 
zusammen.

Die HSF bietet darüber hinaus Koo-
perationen mit Hochschulen im In- und 
Ausland sowie eine Vielzahl namhafter 
Kooperationsparter.

Weitere Informationen, Termine, 
Adressen und Ansprechpartner finden Sie 
unter: www.hs-fresenius.de

Hochschule Fresenius
Unsere Tradition – Ihre 
Zukunft

Hochschule Fresenius
Alte Rabenstraße 1
20148 Hamburg

Fachbereich Gesundheit 
Tel.:+49 (0)40. 22 63 259 81 
Fax: +49 (0)40. 22 63 259 91 
E-Mail: logopaedie-hamburg@hs-fresenius.de 

Fachbereich Wirtschaft & Medien 
Tel.:+49 (0)40. 22 63 259 10 
Fax: +49 (0)40. 22 63 259 20 
E-Mail: hamburg@hs-fresenius.de 

Internet: www.hs-fresenius.de

Fachbereich Gesundheit (B.Sc.):
Logopädie •	
Logopädie: angewandte Therapiewissenschaft •	
(berufsbegleitend)

Fachbereich Wirtschaft & Medien (B.A.): 
Business Administration (Betriebswirtschaft) •	
Health Economics (Gesundheitsökonomie) •	
Logistics & Retail (Logistik & Handel) •	
Media & Communication Management •	
(Medien- & Kommunikationsmanagement) 
Business Psychology (Wirtschaftspsychologie) •	
Tourismus & Reisemanagement (Tourism & •	
Travel Management / in Vorbereitung)
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Hochschule Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
17033 Neubrandenburg 
Tel.: (03 95) 56 93-0 · Fax: (03 95) 56 93-199
Internet: www.hs-nb.de 
Rektor Prof. Dr. Micha Teuscher

Zentrale Studienberatung
Frau Ihrke
Tel.: (03 95) 56 93-121
Raum 257 / Haus 1
E-Mail: zsb@hs-nb.de

Adresse für Bewerbungen:
Hochschule Neubrandenburg
Immatrikulations- und Prüfungsamt
Postfach 11 01 21 · 17041 Neubrandenburg

Die am 1.9.1991 gegründete 
Fachhochschule Neubranden-

burg wurde am 1.9.2005 in Hoch-
schule Neubrandenburg - University 
of Applied Sciences umbenannt. Sie 
zählt heute zu den wichtigsten Wis-
senschaftsstandorten in Mecklenburg-
Vorpommern. Sie ist eine Campus-
hochschule, in der alles nah beieinander 
liegt.
Konsekutive Ba-
chelor- und Mas-
terstudiengänge 
sind wesentlicher 
Bestandteil des 
Profils der Hoch-
schule. Dabei ist 
neben den attraktiven Bachelorstudien-
gängen das Angebot wettbewerbsstar-
ker Masterstudiengänge ein zentraler 
Aspekt in der Entwicklung der Hoch-
schule.

Fachrichtungen und Abschlüsse:
- Agrarwirtschaft (B.Sc./M.Sc.)
- Lebensmitteltechnologie (B.Sc./M.Sc.)
- Bioprodukttechnologie (B.Sc./M.Sc.)

- Gesundheitswissenschaften (B.Sc./M.Sc.)
- Pflegewissenschaft/-management (B.Sc./M.Sc.)
- Dualer Studiengang Pflegewissenschaft/
  -management (B.Sc.- u. Berufsabschluss 
  Altenpfleger/in o. Gesundheits- u. Kranken-

pfleger/in)

- Landschaftsarchitektur u. Umweltplanung  
  (B.Sc./M.Sc.)
- Naturschutz und Landnutzungsplanung (B.Sc.)
- Geoinformatik (Geo = Abk. Geodäsie) 
  (B.Eng./M.Eng.)
- Vermessungswesen (B.Eng.)

- Soziale Arbeit (B.A.)
- Soziale Arbeit (B.A.), berufsbegleitend 
  (www.ifw.hs-nb.de)
- Early Education – Bildung u. Erziehung im 
  Kindesalter (B.A.)
- Early Education – Bildung u. Erziehung im 
  Kindesalter (B.A.), berufsbegleitend

Hochschule 
Neubrandenburg
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Die Hochschule der Polizei (HdP) 
ist eine der jüngsten Hochschulen 

in Deutschland. Mit ihren internatio-
nal anerkannten Bachelorstudiengängen 
Sicherheitsmanagement (SiMa) und 
Polizei steht die Hochschule seit ihrer 
Gründung (2007) für eine exzellente 
Ausbildung. Die Hochschule der Po-
lizei Hamburg zeichnet sich durch die 
Besonderheit aus, dass die Hörsäle und 
das Polizeipräsidium dicht beieinander 
liegen, was nicht nur der internen Kom-
munikation, sondern auch den Studi-
eninhalten zugute kommt. So besuchen 
die Studierenden beider Studiengänge 
in den ersten acht Monaten zeitgleich 
dieselben Vorlesungen, um voneinander 
zu lernen und sich dabei optimal auf 
eine spätere berufliche Zusammenarbeit 
vorzubereiten.

Das Hochschulteam legt großen 
Wert darauf, die Studierenden bei Fra-
gen rund ums Studium individuell zu 
betreuen. Gute persönliche Kontakte zu 
Dozenten und Entscheidern der Bran-
che fördern zudem den erfolgreichen 
Einstieg ins Berufsleben. So profitieren 
die Studierenden auch vom neugegrün-
deten internationalen Hochschulnetz-
werk CONRIS (Cooperation Network 
for Risk Safety & Security Studies).

Ausbildung auf 
professionellem Niveau

Hochschule der Polizei Hamburg (HdP)
Braamkamp 3
22297 Hamburg
Tel.: (040) 42 86-688 02
Fax: (040) 42 86-688 99

E-Mail: info@hdp.hamburg.de
Internet: www.hdp.hamburg.de

Duale Studiengänge: 
Polizei (B.A.)
Sicherheitsmanagement (B.A.)

Fachrichtungen: 
Polizei- und Kriminalwissenschaften, Rechtswis-
senschaften, Soziologie, Organisationswissen-
schaften, Psychologie, Politologie, Betriebswirt-
schaft, Ethik, Informatik, Englisch

Polizei-Schwerpunkte: 
Eigentums- und Vermögenskriminalität, Gewalt-
kriminalität, Polizei im internationalen Kontext, 
Lagebewältigung, Verkehrslehre etc.

SiMa-Schwerpunkt: 
Security (Katastrophenmanagement, Datenschutz, 
Cybercrime, Terrorabwehr, Umweltrecht etc.)
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Leistungsfähigkeit, praxisorientierte 
Forschung und internationale Aus-

richtung im Profil von Technik, Wirt-
schaft und Gestaltung sind selbstver-
ständlich. Ein breites Serviceangebot 
erwartet jeden Studieninteressierten 
bereits vor Studienbeginn, wie z. B. die 
Sommerhochschule oder Erlebnistage. 
Auch während des Studiums wird Ser-
vice groß geschrieben, von Angeboten 
für Campus-Eltern bis zur Karrierevor-
bereitung. Die mehr als 5000 Studenten 
der Hochschule Wismar werden bereits 
während des Studiums motiviert unter-
nehmerisch zu denken und zu handeln 
sowie auf Existenzgründungen aus der 
Hochschule heraus vorbereitet. 

Hochschule Wismar

Studiengänge in Kurzform:

Fakultät für Ingenieurwissenschaften
Bauingenieurwesen (B.Eng., M.Eng.)
Dualer Studiengang Bauingenieurwesen (B.Eng.)

Elektrotechnik (B.Eng.)
Process Automation (M.Eng.)
Multimediatechnik (B.Eng.)
Multimedia Engineering (M.Eng.)
Kooperativer Masterstudiengang Industrial 
Automation (M.Sc.)

Maschinenbau (B.Eng., M.Eng.)
Dualer Studiengang Maschinenbau (B.Eng.)
Verfahrens- und Umwelttechnik (B.Eng.)

Nautik/Verkehrsbetrieb (B.Sc.)1

Schiffsbetriebs-/Anlagen- und Versorgungs-
technik (B.Sc.)1

Dualer Studiengang Schiffsbetriebstechnik (B.Sc.)1

Operation and Management of Maritime 
Systems (M.Sc.)1

International Cruise Ship Management (M.Sc.)1 2

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaft (B.A., M.A.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc., M.Sc.)
Binationaler dt.-poln. Studiengang Wirtschafts-
informatik (B.Sc., M.Sc.)
Wirtschaftsrecht (LL.B., LL.M.)
Tax and Business Consulting (M.TBC.)
Digitale Logistik und Management (M.L.)

Fakultät Gestaltung
Design (Diplom)
Kommunikationsdesign und Medien (Diplom)
Innenarchitektur (B.A., M.A.)
Architektur (B.A., M.A.)
Architectural Lighting Design (M.A.)

(1) Studienort: Rostock-Warnemünde
(2) in PPP mit der european cruise academy 

Fernstudiengänge entnehmen Sie bitte der 
Homepage unserer WINGS-GmbH:
www.wings.hs-wismar.de

Hochschule Wismar
Philipp-Müller-Straße 14
Postfach 1210
23952 Wismar
Tel.: (038 41) 753-212 oder 753-692

E-Mail: studienberatung@hs-wismar.de
www.hs-wismar.de
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Die Internationale Berufsakade-
mie der F+U Unternehmens-

gruppe bietet ein duales Studium mit 
Bachelor-Abschluss in 6 Semestern an. 
In unserem innovativen Studienmo-
dell wechseln sich Theorie  und Pra-
xisphasen innerhalb einer Woche ab: 
20 Stunden Studium an der IBA und 
20 Stunden praktische Ausbildung im 
Unternehmen. Dadurch wird frühzei-
tig eine kontinuierliche und intensive 
Einbindung der Studierenden in die 
betrieblichen Abläufe ermöglicht und 
eine engere Verzahnung zwischen The-
orie und Praxis erreicht.

Die Studiengänge der IBA orientieren 
sich stark am Bedarf der Unternehmen, 
so dass die Studierenden optimal auf 
ihre weitere berufliche Tätigkeit vorbe-
reitet werden. Nach dem Abschluss sind 
sie in der Lage komplexe betriebliche 
Abläufe zu verstehen und sind als junge 
Führungskräfte in allen Bereichen eines 
Unternehmens einsetzbar. 

Die Internationale Berufsakademie 
der F+U Unternehmensgruppe ist in 
Darmstadt, Heidelberg, Berlin, Erfurt, 
Bochum, Köln, München und Ham-
burg vertreten.

Internationale 
Berufsakademie der F+U 
Unternehmensgruppe 
gGmbH (IBA)

Internationale Berufsakademie 
der F+U Unternehmensgruppe gGmbH
Studienort Hamburg
Hammerbrookstraße 90
20097 Hamburg

Tel.: (040) 63 60 38-29
Fax: (040) 63 60 38-20
E-Mail: info@iba-nord.com

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere 
freundlichen Studienberater/innen zur Verfügung. 
Alle nötigen Informationen (Kontaktdaten, Stu-
dienpläne und Bewerbungsformulare) finden Sie 
auch auf unserer Internetseite: 
www.internationale-ba.com

Duales Studium:
Betriebswirtschaftslehre 
mit den Fachrichtungen:
Hotel- und Tourismusmanagement 
Gastronomie-Management (Food, Beverage and 
Culinary Management)1 
Event- und Kongressmanagement1 
Industrie und Handel
Sportmanagement
Marketingkommunikation/PR
Steuer- und Prüfungswesen
Banken und Versicherungen
Personalwirtschaft und Personaldienstleistungen

Wirtschaftsinformatik1 
mit den Schwerpunkten:
Open Source-Zertifikate1

Industriezertifikate1

Wirtschaftsingenieurwesen 
mit den Schwerpunkten:
Umwelttechnik2

Kfz-Technik/Service2

1 im Akkreditierungsverfahren
2 in Vorbereitung
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International University of Cooperative 
Education Freiburg GmbH
Kronenstraße 2-4
79100 Freiburg 

Tel.: (07 61) 703 29-94 
Fax: (07 61) 703 29-95
E-Mail: info@iu-ce.de
Internet: www.iu-ce.de
 
Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Marina Kaiser
Tel.: (07 61) 70 329-94
E-Mail: kaiser@iu-ce.de

Das Duale Studium an der IUCE mit 
dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)

International Business Management mit 
Schwerpunkt
• Hotelmanagement
• Immobilienwirtschaft
• Sportmanagement 

beinhaltet folgende Studienfächer
• Allgemeine Betriebswirtschaftslehre
• International Business
• Intercultural Management
• Volkswirtschaftslehre
• Recht
• Technik der Finanzbuchführung
• Mathematik und Statistik
• Informationstechnologie
• Sozial- & Methodenkompetenz
• Wirtschaftssprachen

Ab dem Jahr 2012 werden die Masterstudi-
engänge in den Bereichen Hotelmanagement, 
Immobilienwirtschaft und Sportmanagement 
angeboten.

Duales Studium in 
den Bereichen Hotel, 
Immobilien und Sport

Die IUCE Freiburg bietet nach dem 
Muster der Dualen Hochschulen 

praxisnahe Studiengänge an, bei denen 
sich Studieneinheiten und Praxisein-
sätze in Unternehmen in dreimonatigem 
Rhythmus abwechseln. Grundgedanke 
der IUCE ist es, Studierenden die Mög-
lichkeit zu geben, einen marktorien-
tierten und international anerkannten 
Hochschulabschluss zu erwerben und 
sich bestmögliche Beschäftigungschan-
cen auf dem Arbeitsmarkt zu sichern.

Die IUCE Freiberg ist die erste 
private duale Hochschule in Baden-
Württemberg. Durch starke und er-
fahrene Partner sowie hochkarätige 
Dozenten aus der Praxis bieten wir ein 
optimales Studium im Dreiländereck 
Deutschland - Frankreich - Schweiz.

Wie von einer privaten Univer-
sität erwartet, ist der IUCE-Campus 
bestens ausgestattet. Darüber hinaus 
verfügt die IUCE über Plätze in einem 
Studentenwohnheim, das bequem mit 
dem Fahrrad oder den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen ist.

Die Verbindungen zur Albert-
Ludwig-Universität öffnen unseren 
Studierenden die Türen zu Biblio-
theken, Vortragsveranstaltungen und 
vielem mehr.

Chancen in Baden-Württemberg
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Jacobs University Bremen offers 
you an experience like no other in 

Europe: Join a campus that calls the 
world home! Study with over 1.200 
students from nearly 100 countries, 
with almost 80% of your class mates 
being international. Make your single 
room your home away from home in 
one of our residential colleges on our 
modern campus in Bremen. Enjoy 
small classroom sizes and intense, mul-
ti-faceted discussions. Challenge your-
self in our English-language programs 
leading to a wide range of careers. Dis-
cover how the different fields of natural 
sciences, electrical engineering, huma-
nities, and social sciences interconnect 
through our transdisciplinary, liberal 
arts approach. Meet your professors, 
who are recognized as outstanding tea-
chers, scholars and researchers. Start 
your own research in Jacobs’ state-of-
the-art laboratories. Join one of our 
student-run clubs, like MUN, Deba-
ting, Rowing, Rugby, Oriental Dance 
and Martial Arts. Graduate with strong 
fundamental, interdisciplinary know-
ledge, enhance your intercultural com-
petencies, grow as an individual, and 
explore your identity. Become a global 
citizen at Jacobs University!

A campus that considers 
the world home

Jacobs University Bremen
Campus Ring 1
28759 Bremen   

Tel.: (04 21) 200-4200
Fax: (04 21) 200-4203

Allgemeine Auskünfte: 
www.jacobs-university.de
E-Mail: admission@jacobs-university.de

Bachelor-Studiengänge:

Humanities and Social Sciences:
•	Integrated Cultural Studies
•	Integrated Social and Cognitive Psychology
•	Integrated Social Sciences (Sociology, Econo- 
	 mics, Political Science, Mass Communication)
•	Intercultural Relations and Behavior
•	International Politics and History

Engineering and Science:
•	Applied and Computational Mathematics
•	Biotechnology
•	Biochemistry and Cell Biology
•	Biology/Neurosciences
•	Chemistry
•	Computer Science
•	Earth and Space Sciences
•	Electrical and Computer Engineering
•	Electrical Engineering and Computer Science
•	Mathematics
•	Physics

Systems and Management:
•	International Logistics 
•	Global Economics and Management
•	Integrated Environmental Studies

The study focus must only be declared at the 
beginning of the second year.
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Designer

  werdenDesigner
Designer

  werden

kunstschule wandsbek GmbH
staatl. anerk. berufsfachschule
für kommunikationsdesign
Neumann-Reichardt-Straße 27-33, Haus 19
22041 Hamburg
Tel.: (040) 652 37 31
Fax: (040) 652 91 94
E-Mail: info@kw19.de

www.kw19.de

• die Umfassende Ausbildung 
zum Kommunikationsdesigner

• staatlich anerkannt -BAföG 
förderungsfähig

• für Abiturienten und Real-
schulabsolventen

bewerben

Unbenannt-1   1 08.01.10   09:51

Macromedia Hochschule 
für Medien und Kommunikation
Paul-Dessau-Straße 6
22761 Hamburg

Fordern Sie unsere Infobroschüre an:
Tel.:	 040.300 30 89-0
Fax:	 040.300 30 89-15
E-Mail:	 info.hh@macromedia.de
Internet: www.macromedia-hochschule.de

Studienberatung: 
Katharina Schröder
E-Mail:	 k.schroeder@macromedia.de
Tel.:	 040.300 30 89-35

Claudia Lehmann
E-Mail:	 c.lehmann@macromedia.de
Tel.:	 040.300 30 89-37

Studiengänge
Medienmanagement (Bachelor of Arts) 
Studienrichtungen:
−	Crossmedia und Online
−	Markenkommunikation und Werbung
−	Musikmanagement	
−	 PR und Kommunikation
−	 Sport und Event
Studienbeginn:	 15. März und 1. Oktober
Studiendauer:	 6 Semester

Journalistik (Bachelor of Arts) 
Studienrichtungen:
−	Kulturjournalismus
−	 Sportjournalismus
Studienbeginn:	 1. Oktober
Studiendauer:	 7 Semester

Digitale Medienproduktion (Bachelor of Arts)
Studienrichtung:
−	Mediendesign
Studienbeginn:	 1. Oktober
Studiendauer:	 6 Semester

Die staatlich anerkannte Fach-
hochschule ist auf Medien und 

Kommunikation spezialisiert. Die ak-
kreditierten Studiengänge Medienma-
nagement, Journalistik und Digitale 
Medienproduktion führen zum Ab-
schluss Bachelor of Arts. Das Studium 
zeichnet sich durch kleine Gruppen, in-
tensive Betreuung und Praxisnähe aus. 
Wenig Bürokratie, eine exzellente tech-
nische Ausstattung und Branchenkon-
takte sind weitere Vorteile des privaten 
Studiums an der Medienhochschule. 
Die Studenten erproben die Lehrin-
halte in Projekten und lernen von Pro-
fessoren und erfahrenen Lehrbeauftrag-
ten, die in Theorie und Praxis verankert 
sind. Nach sechs bis sieben Semestern 
Studium mit einer integrierten Praxis-
phase sind die Absolventen für den Be-
rufseinstieg qualifiziert oder können ein 
Masterstudium anschließen.

Die Vergabe der Studienplätze 
erfolgt nach einer schriftlichen Be-
werbung und einem Auswahlverfah-
ren ganzjährig. Die Studierenden der 
Macromedia Hochschule (MHMK) 
nutzen das Hamburger Semesterticket. 
Das private Studium ist gebühren-
pflichtig. Eine Förderung nach BAföG 
ist möglich.

Einstieg in die 
Medienbranche
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Konzeption: Die NORDAKADEMIE 
ist eine private, staatlich anerkannte 
Fachhochschule, die 1992 auf Initia-
tive von 28 Unternehmen aus Schles-
wig-Holstein unter Federführung von 
NORDMETALL Verband der Metall- 
und Elektro-Industrie e.V. gegründet 
wurde. Aktionäre der gemeinnützigen 
AG sind derzeit über 40 Kooperations-
unternehmen, die so die Existenz der 
Hochschule in privater Trägerschaft ab-
sichern.
Studium: Das Studienangebot konzen-
triert sich auf drei duale Studiengänge. 
Die sieben Semester à zehn Wochen 
wissenschaftlichen Studiums an der 
NORDAKADEMIE wechseln sich da-
bei jeweils mit 13 Wochen betrieblicher 
Ausbildung ab. Grundsätzlich besteht 
die Möglichkeit, ein Semester an einer 
ausländischen Partnerhochschule zu 
studieren. Abschluss ist der Bachelor of 
Science. Für examinierte Interessenten 
mit Berufserfahrung bietet die NORD- 
AKADEMIE den 24 Monate dau-
ernden, berufsbegleitenden Studiengang 
Master of Business Administration an. 
Dieser wurde als erster deutscher Studi-
engang mit dem Premium-Siegel der 
FIBAA ausgezeichnet. Weitere Master-
studiengänge befinden sich in Planung.

NORDAKADEMIE
Hochschule der Wirtschaft
Köllner Chaussee 11
25337 Elmshorn

Tel.: (041 21) 40 90-0
Fax: (041 21) 40 90-40
E-Mail: fh@nordakademie.de
Internet: www.nordakademie.de

Duale Bachelorstudiengänge:
Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)
Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)

Berufsbegleitendes MBA-Programm:
Master of Business Administration (MBA) 
mit den Schwerpunkten:
Finance and Accounting
Business Process Management
Marketing

Bewerbung:
Zulassungsvoraussetzung 
für die dualen Studiengänge: 
Fachhochschulreife oder Abitur sowie der Ab-
schluss eines Ausbildungsvertrages mit einem 
der über 400 Kooperationsbetriebe (weitere 
Informationen unter www.nordakademie.de). 
Bewerbungen sollten in der Regel ein Jahr vor 
Ausbildungsbeginn bei den Unternehmen ein-
gehen. 
für das MBA-Programm: 
abgeschlossenes Hochschulstudium und eine 
mindestens zweijährige Berufspraxis sowie ein 
hochschuleigenes Auswahlverfahren. 
Die Bewerbung für den MBA erfolgt direkt bei 
der NORDAKADEMIE.

NORDAKADEMIE 
Hochschule der Wirtschaft
mit dualen Studiengängen
und MBA-Programm auf Erfolgskurs
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NBS – Northern Business School
Holstenhofweg 62 (Kreuzung Rodigallee)
22043 Hamburg

Lehrveranstaltungsort:
Helmut-Schmidt-Universität

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Marc Petersen, M.A.

Tel.: (040) 35 70 03 40
Internet: www.nbs.de
E-Mail: info@nbs.de

Studienangebot:

•	 Betriebswirtschaftslehre (Diplom FH)
•	 Betriebswirtschaftslehre (B.A.)
•	 Wirtschaftsinformatik (Diplom FH)
•	 Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)
•	 Logistik und Supply Chain Management 	
	 (B.Sc.)
•	 Ingenieurstudiengang Metall und Elektro 	
	 (B.Eng.)
•	 Coffeemanagement (B.A.)
•	 Handelsmanagement (B.A.)
•	 Immobilienmanagement (B.A.)
•	 Tourismus und Eventmanagement (B.A.)

Weiterkommen!
Das Hochschulstudium am 
Freitagabend und Samstag 
für Berufstätige in Hamburg.

Die Northern Business School, auf 
Initiative von Unternehmen und 

Unternehmensverbänden aus der Me-
tropolregion Hamburg gegründet, er-
möglicht Ihnen neben der Ausbildung 
oder dem Beruf zu studieren.

Das Studium findet freitagabends und 
samstags statt. Bei der NBS lernen Sie 
aber nicht in überfüllten Hörsälen, son-
dern in kleinen Lerngruppen mit Semi-
narcharakter. Dies ist auch die Basis 
für Ihre intensive Begleitung durch die 
Dozenten und den persönlichen Dialog 
mit den anderen Studierenden. Im Lau-
fe Ihres Studiums entsteht so ein Team, 
welches Ihnen neben Vernetzung auch 
Unterstützung und Rückhalt bietet.

Sie studieren bei der NBS nicht ano-
nym im Fernstudium, sondern in Prä-
senzform. Tagsüber können Sie wie 
gewohnt in Ihrem Job arbeiten oder 
Ihre Ausbildung abschließen. Ein Prä-
senzstudium bedeutet aber keinesfalls 
auch die Pflicht zur Anwesenheit, denn 
die Lerninhalte werden Ihnen zusätzlich 
elektronisch zur Verfügung gestellt, so 
dass Sie Versäumtes leicht nacharbei-
ten können. Flexibel, so wie Sie es sich 
wünschen. 
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PAREXEL International GmbH
PAREXEL-Akademie
Klinikum Westend, Haus 18
Spandauer Damm 130
14050 Berlin

Tel.: (030) 30 685-93 51
Fax: (030) 30 685-70 16

Email: katrin.sirach@parexel.com
Internet: www.parexel-akademie.de
 www.parexel.com

Direktorin der PAREXEL-Akademie:
Dr. Heidrun Bruchmann

Ansprechpartner für Interessenten:
Katrin Sirach

PAREXEL International GmbH ist ein 
weltweit tätiges Auftragsforschungs-
institut für die BioPharmazeutische 
Industrie. Mit mehr als 9.000 Mitar-
beitern an über 69 Standorten in 52 
Ländern ist das Unternehmen auf allen 
Kontinenten vertreten.

Was ist Klinische Forschung? 
Jedes neu entwickelte Medikament, 
das auf den Markt kommt, muss vor 
der Marktzulassung seine Qualität, 
Wirksamkeit und Verträglichkeit in 
Klinischen Studien beweisen. Die Be-
dingungen einer solchen Studie sind 
durch nationale und internationale  

Vorschriften geregelt, bei denen die 
Sicherheit des Patienten immer an 
erster Stelle steht. Die Durchführung 
und Auswertung klinischer Studien ist 
teuer und vor allem sehr zeitaufwendig. 
Bis zur Zulassung, dauert es etwa 8-12 
Jahre und kostet mehrere hundert Mil-
lionen US-Dollar. 
Durch die sehr positive und stetige 
Entwicklung der Pharmaindustrie, 
bietet der Bachelor of Science (BSc) 
in Clinical Research in seiner praxis-
orientierten und international ausge-
richteten Konzeption eine Vielzahl an 
spannenden und zukunftsträchtigen 
Berufsperspektiven im Bereich der Kli-
nischen Forschung. Studierende an der 
PAREXEL-Akademie haben somit die 
Jobgarantie fast schon in der Tasche. 

Bilinguales Studium:
Das dreijährige bilinguale Studium 
findet in der PAREXEL-Akademie in 
Berlin statt und wird ab dem dritten 
Semester in englischer Sprache unter-
richtet. 
Die Studierenden unseres Studien-
gangs sind an der University of Wales 
immatrikuliert und erlangen einen in-
ternational anerkannten Universitäts-
abschluss. 

Bachelor of Science in Clinical Research -
Medizin, Informatik, Biologie und internationales Management verbunden zu 

einem in Europa einzigartigen Studiengang mit Jobgarantie.

Von Anfang an lernen Sie, sich profes-
sionell im internationalen Umfeld der 
Pharmaindustrie zu bewegen. Unsere 
Dozenten sind hochqualifizierte und 
überwiegend promovierte Fach- und 
Führungskräfte, die neben ihrer Tätig-
keit in der klinischen Forschung auch 
an anderen Fakultäten lehren.

Nach sechs Semestern Studium verfü-
gen Sie über eine qualifizierte Ausbil-
dung auf wissenschaftlich fundierten 
Grundlagen. Neben studienspezifischen 
Projektarbeiten, werden Sie ein 5mo-
natiges Auslandspraktikum absolvieren, 
welches Sie in die spannenden Bereiche 
der Berufspraxis einführen wird.

Das straff konzipierte Studium zeich-
net sich aus durch:

die internationale Ausrichtung der  •	
 Lehrinhalte 

den praxisorientierten Unterricht •	
die individuelle Förderung der Per- •	

 sönlichkeitsentwicklung 
umfassende Schulung der fremd- •	

 sprachlichen & interkulturellen  
 Kompetenz

Lernen im Team •	
intensive Kontakte statt Anonymität  •	

 durch die begrenzte Anzahl von Stu- 
 denten

Zugangsvoraussetzung ist die Hoch-
schul- bzw. die Fachhochschulreife. 
Für das Studium werden Studienge-
bühren erhoben.
Das Präsenzstudium beginnt jeweils 
im März jeden Jahres am Akademie-
Standort Berlin.

Haben Sie noch Fragen?
Dann besuchen Sie unsere Homepage
www.parexel-akademie.de oder rufen 
uns an.

TB Berlin 2010.indd   128-129 27.11.2009   14:44:33 Uhr
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PAREXEL International GmbH
PAREXEL-Akademie
Klinikum Westend, Haus 18
Spandauer Damm 130
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Tel.: (030) 30 685-93 51
Fax: (030) 30 685-70 16

Email: katrin.sirach@parexel.com
Internet: www.parexel-akademie.de
 www.parexel.com
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Dr. Heidrun Bruchmann
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beitern an über 69 Standorten in 52 
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teuer und vor allem sehr zeitaufwendig. 
Bis zur Zulassung, dauert es etwa 8-12 
Jahre und kostet mehrere hundert Mil-
lionen US-Dollar. 
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nischen Forschung. Studierende an der 
PAREXEL-Akademie haben somit die 
Jobgarantie fast schon in der Tasche. 

Bilinguales Studium:
Das dreijährige bilinguale Studium 
findet in der PAREXEL-Akademie in 
Berlin statt und wird ab dem dritten 
Semester in englischer Sprache unter-
richtet. 
Die Studierenden unseres Studien-
gangs sind an der University of Wales 
immatrikuliert und erlangen einen in-
ternational anerkannten Universitäts-
abschluss. 

Bachelor of Science in Clinical Research -
Medizin, Informatik, Biologie und internationales Management verbunden zu 

einem in Europa einzigartigen Studiengang mit Jobgarantie.

Von Anfang an lernen Sie, sich profes-
sionell im internationalen Umfeld der 
Pharmaindustrie zu bewegen. Unsere 
Dozenten sind hochqualifizierte und 
überwiegend promovierte Fach- und 
Führungskräfte, die neben ihrer Tätig-
keit in der klinischen Forschung auch 
an anderen Fakultäten lehren.

Nach sechs Semestern Studium verfü-
gen Sie über eine qualifizierte Ausbil-
dung auf wissenschaftlich fundierten 
Grundlagen. Neben studienspezifischen 
Projektarbeiten, werden Sie ein 5mo-
natiges Auslandspraktikum absolvieren, 
welches Sie in die spannenden Bereiche 
der Berufspraxis einführen wird.

Das straff konzipierte Studium zeich-
net sich aus durch:
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Zugangsvoraussetzung ist die Hoch-
schul- bzw. die Fachhochschulreife. 
Für das Studium werden Studienge-
bühren erhoben.
Das Präsenzstudium beginnt jeweils 
im März jeden Jahres am Akademie-
Standort Berlin.
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www.parexel-akademie.de oder rufen 
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SAE Institute GmbH
Feldstraße 66
20359 Hamburg

Tel.: (040) 23 68 80 80
Fax: (040) 23 36 02

E-Mail: saehamburg@sae.edu 
Internet: www.sae.edu
Twitter: www.twitter.com/sae_institute

Fachrichtungen:
Tontechnik (Audio Engineer)
Digitalfilm & Animation
Webdesign & Development
Digital Journalism
Game Design (Qantm Institute)

Abschlüsse:
SAE – Diploma
Bachelor of Arts/ Science*
Master of Arts*

Kurzkurse: (Abschluss: Zertifikat)
Ton Assistent (Studio / Live)
Film Assistent
Grafik Assistent
Hip Hop Producer
Dance Music Producer

Starttermine:
März & September
Februar & September (Kurzkurse)

*In Kooperation mit der Middlesex University, London

SAE ist mit über 20.000 Studenten 
und 58 Standorten die älteste und 

größte private Medien-Bildungsein-
richtung der Welt. In den Bereichen 
Audio, Digital Film & Animation, 
Web Design & Development, Digital 
Journalism und Game Design setzt sie 
seit mehr als 30 Jahren internationale 
Standards für die Ausbildung.

Ein SAE-Studium ist vielfach die ent-
scheidende Voraussetzung, um Zugang 
zur bewegten Medienbranche zu fin-
den. Das besondere Studienkonzept 
ermöglicht es, in kürzester Zeit zum ge-
schätzten SAE Diploma zu kommen, 
auf Wunsch sogar in nur 2 Jahren zum 
Bachelor of Arts*/Science*- und später 
auch zum Master*-Titel.

Die SAE-Studiengänge setzen dabei auf 
höchsten Praxisbezug, individuelles 
Lernen und eine Allround-Vorbereitung 
auf die breit gefächerte Medien-Indust-
rie. SAE-Absolventen können dadurch 
sofort in laufende Produktionsprozesse 
integriert werden und sind flexibel in 
vielfältigen Arbeitsbereichen einsetzbar.
Das SAE-Studium besteht überwiegend 
aus intensivem Praxis-Training: In groß-
zügigen State-of-the-art-Studios und 

SAE Institute
Für die Medien studieren – 
in kürzester Zeit zum
Bachelor* & Master*

mit modernstem Equipment erarbeiten 
sich die Studenten eine Vielzahl von in-
dustrierelevanten Produktionsabläufen, 
bis hin zu professionellen Projekten. 
Dozenten aus der Praxis stehen ihnen 
dabei mit Rat und Anleitung zur Seite.

Eigene Erfolge und der Spaß am Selbst-
Entdecken motivieren und führen zu 
fachlichem Selbstbewusstsein, Eigen-
verantwortung, Engagement und Inno-
vationsgeist – Stärken, die im späteren 
Beruf unersetzlich sind.
SAE-Studenten lernen dabei indivi-
duell zu selbstbestimmten Zeiten: Die 
Arbeits- und Übungsplätze stehen aus-
schließlich dem Lehrbetrieb zur Verfü-
gung und sind bis in die Nacht hinein 
geöffnet.

SAE bedeutet Studieren in einer locke-
ren, produktiven Atmosphäre, unter 
kreativen, technik-begeisterten Men-
schen und mit Zugang zu einem der 

wichtigsten internationalen Business-
Netzwerke der Medienbranche: Die 
SAE ALUMNI Association dient als 
globale Plattform für fachlichen Aus-
tausch, Weiterbildung und Geschäfts-
kontakte und eröffnet SAE-Studenten 
bereits während des Studiums, wichtige 
internationale Kontakte zu knüpfen.

*In Kooperation mit der 

Middlesex University London

Tag der offenen Tür – Termine 2010:
21. März / 09. Mai / 08. August
31. Oktober / 12. Dezember

Kostenlose Workshops:
Jedes SAE Institute bietet regelmäßig Workshops 
an, um einen Eindruck von dem praxisbezogenen 
Lehrkonzept zu vermitteln.

Mehr Informationen:
Alle Informationen über das SAE Institute gibt 
es als umfangreiche Broschüre, die im Internet 
unter www.sae.edu bestellt werden kann.
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Technische Universität Bergakademie 
Freiberg
Akademiestraße 6
09599 Freiberg
Tel.: (037 31) 39-34 61 bzw. -2083, -2711, -3827
Fax: (037 31) 39 24 18

E-Mail: studium@zuv.tu-freiberg.de
Internet: www.tu-freiberg.de
             www.studieren-ganz-nah.de

Grundständige Studiengänge:
Angewandte Mathematik
Angewandte Naturwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Chemie
Engineering & Computing
Elektronik- und Sensormaterialien
Fahrzeugbau: Werkstoffe und Komponenten
Geologie / Mineralogie
Geoökologie
Geoinformatik und Geophysik
Geotechnik und Bergbau
Gießereitechnik
Industriearchäologie
Keramik-, Glas- und Baustofftechnik
Markscheidewesen und angewandte Geodäsie
Maschinenbau
Network-Computing
Technologiemanagement
Umwelt-Engineering
Verfahrenstechnik
Werkstoffwissenschaft und Werkstoff-
   technologie
Wirtschaftsingenieurwesen
Wirtschaftsmathematik 

Die älteste montanwissenschaft-
liche Hochschule der Welt ver-

eint Tradition mit Exzellenz.
Als drittmittelstärkste Universität 

der Neuen Bundesländer legt die TU 
Bergakademie in der Forschung gro-
ßen Wert auf die enge Zusammenar-
beit mit der Industrie und Wirtschaft.  
Freiberger Studierende sind in hohem 
Maße eingebunden in aktuelle For-
schungs- und Entwicklungsprozesse. 

Das unverwechselbare Profil der 
Bergakademie: Geo, Material, Energie 
und Umwelt, orientiert sich an den 
Bedürfnissen von Gesellschaft und 
Wirtschaft und garantiert eine Aus-
bildung auf höchstem Niveau. Ihre 
über 4800 Studierenden bescheinigen 
der TU Bergakademie Freiberg dabei  
regelmäßig in Rankings hervorragende 
Studienbedingungen und eine persön-
liche Betreuung. Als Campusuniversi-
tät besitzt sie die Vorzüge kleiner Uni-
versitäten: eine übersichtliche Struktur 
mit sechs Fakultäten und dem Inter-
disziplinären Ökologischen Zentrum 
(IÖZ). 

Die internationale Nachfrage 
nach Freiberger Absolventen zeigt:  
Die TU Bergakademie Freiberg sorgt 
aus Tradition weltweit für Innovation.

Geo - Material - Energie 
- Umwelt

TU_Freiberg_TB_Darstellung_09_einseitig_alle.indd   1 05.12.2008   10:36:35 Uhr

Technische Universität Hamburg-Harburg
Koordinierungsstelle Infotronik/Mechatronik
Schwarzenbergstraße 95 · 21073 Hamburg

Ansprechpartner für Interessenten:
Dr.-Ing. Sven-Ole Voigt
Tel.: (040) 428 78-43 62
E-Mail: s.voigt@tuhh.de

NORDMETALL
Bildung und Arbeitsmarkt
Graf-Schack-Allee 10 · 19053 Schwerin

Ansprechpartner für Interessenten:
Hans-Günter Trepte
Tel.: (03 85) 63 56-235
E-Mail: trepte@nordmetall.de

Weitere Informationen zum Studium und den 
beteiligten Unternehmen erhalten Sie im Inter-
net unter:	 www.infotronik-programm.de
	 www.mechatronik-programm.de

Studienmöglichkeiten:
– Informatik-Ingenieurwesen (Bachelor/Master)
– Maschinenbau/Mechatronik (Bachelor/Master)

Der Bewerbungszeitraum beginnt im Herbst des 
Vorjahres und endet jeweils am 30. Juni - eine früh-
zeitige Bewerbung wird aber dringend empfohlen!

Die deutsche Informationstechno-
logie nimmt eine starke Position 

im weltweiten Export elektrotechnischer 
und mechatronischer Produkte ein. Dies 
soll auch so bleiben. Die TUHH und 
NORDMETALL haben deshalb ein Pro-
gramm entwickelt, das die Ausbildung 
hervorragender Ingenieurinnen und In-
genieure sichern und dem wachsenden 
Bedarf der Branche an hoch qualifizier-
ten Fachkräften gerecht werden soll. 
Das Infotronik/Mechatronik-Programm 
bietet praxisnahes und punktgenaues 
Studieren an der TUHH mit Studien-
finanzierung und Praktikumsphasen bei 
herausragenden Unternehmen der nord-
deutschen Metall- und Elektroindustrie.
Im Rahmen des Infotronik/Mechatronik-
Programms mit dualer Studienförderung 
absolvieren die Studierenden während 
der vorlesungsfreien Zeit Praktika im 
Partnerunternehmen und können somit 
das in den Vorlesungen erlernte Wissen 
umgehend in der Praxis anwenden. Um 
sich während der Vorlesungszeit vollstän-
dig auf das ingenieurwissenschaftliche 
Studium an der TUHH konzentrieren 
zu können, wird den Studierenden durch 
eine monatliche Vergütung in Höhe von 
830 bis 900 Euro gleichzeitig auch eine 
finanzielle Unabhängigkeit geschaffen.

Infotronik/Mechatronik- 
Programm mit dualer 
Studienförderung
Ein Studium mit direktem 
Draht zur Karriere
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Universität Hamburg
Fakultät für Mathematik, Informatik und 
Naturwissenschaften (MIN-Fakultät)
Bundesstraße 55 · 20146 Hamburg

Dekan: Prof. Dr. Heinrich Graener

Ansprechpartnerin für Studieninteressierte und 
Schulkooperationen: Christine Neumann
Tel.: (040) 428 38-44 84
Fax: (040) 428 38-74 37
E-Mail: christine.neumann@uni-hamburg.de
Internet: www.min.uni-hamburg.de

Studiengänge
•	 Angewandte und Molekulare Botanik (MSc)
•	 Bioinformatik (MSc)
•	 Biologie (BSc, MSc, Lehramt)
•	 Chemie (BSc, MSc, Lehramt)
•	 Computing in Science (BSc)
•	 Geographie (BSc, MSc, Lehramt)
•	 Geophysik/Ozeanographie (BSc, MSc)
•	 Geowissenschaften (BSc, MSc)
•	 Gewerblich-Technische Fächer (Lehramt)
•	 Holzwirtschaft (BSc, MSc)
•	 Informatik (BSc, MSc, Lehramt)
•	 Integrated Climate System Sciences (MSc)
•	 IT-Management und -Consulting (MSc1)
•	 Lebensmittelchemie (Staatsexamen)
•	 Marine Ökosystem- und  
	 Fischereiwissenschaften (MSc)
•	 Mathematik (BSc, MSc, Lehramt)
•	 Mathematische Physik (MSc)
•	 Mensch-Computer-Interaktion (BSc)
•	 Meteorologie (BSc, MSc)
•	 Molecular Life Sciences (BSc, MSc)
•	 Nano-Science and Technology (BSc, MSc2)
•	 Pharmazie (Staatsexamen)
•	 Physik (BSc, MSc, Lehramt)
•	 Software-System-Entwicklung (BSc)
•	 Technomathematik (MSc)
•	 Wirtschaftsinformatik (BSc, MSc)
•	 Wirtschaftsmathematik (BSc, MSc)
1) geplant ab Wintersemester 2010/2011
2) geplant ab Wintersemester2012/2013

Wenn logisches Denken Sie faszi-
niert, Sie eigene Ideen entwickeln 

wollen und Sie mehr über Ihre Studien-
möglichkeiten erfahren möchten, dann 
suchen Sie mit uns das Gespräch am 
Stand der Fakultät für Mathematik, In-
formatik und Naturwissenschaften. 

Die Universität Hamburg gilt als eine 
der europäischen Top-Adressen für den 
wissenschaftlichen Nachwuchs in den Fä-
chern Physik, Chemie, Biologie und Ma-
thematik. Dies ist das Ergebnis des „CHE 
Ranking of Excellent European Graduate 
Programmes in Natural Science“. Unter 
den im Ranking nicht untersuchten Fä-
chern gehören die Geowissenschaften in 
Hamburg vor allem im Bereich Klimafor-
schung zu den weltweit Besten. Die hohe 
Qualität der Informatik-Studiengänge 
wurde durch die erfolgreiche Akkreditie-
rung nachgewiesen. 

Mit einem MIN-Studium verfügen 
Sie in den jeweiligen Fächern über eine 
breite theoretische Grundlage, die Sie be-
fähigt, neue Entwicklungen voranzutrei-
ben und die Zukunft aktiv mitzugestalten. 
Sie haben anschließend herrvoragende 
Berufsaussichten in unterschiedlichen Be-
rufsfeldern. Dies gilt auch für die meisten 
Lehramtsstudiengänge, für die ein Mangel 
an qualifizierten Lehrer/innen besteht.

Das Tor zur Welt der 
Wissenschaft

124 Chancen in der Region

Universität zu Lübeck 

Das Profil der Universität zu Lü-
beck ist durch Spitzenforschung 

und akademische Lehre an der Schnitt-
stelle von Medizin, Naturwissenschaf-
ten und Technik gekennzeichnet. Die 
Universität hat eine Medizinische und 
eine Technisch-Naturwissenschaftliche 
Fakultät und bietet die Studiengänge 
Humanmedizin, Informatik, Mole-
cular Life Science, Computational 
Life Science und Medizinische Inge-
nieurwissenschaft an.

Die Universität zu Lübeck wurde 
1964 als medizinische Akademie Lü-
beck gegründet. Heute hat die Univer-
sität zu Lübeck 2.700 Studierende und 
260 Professorinnen und Professoren. 
Das Universitätsklinikum mit seinem 
Leistungsangebot der Maximalversor-
gung umfasst auf dem Campus Lübeck 
23 Kliniken mit insgesamt 1.200 Bet-
ten und 16 medizinische Institute. In 
der Technisch-Naturwissenschaftlichen 
Fakultät bestehen zur Zeit 21 Institute.
Mit dem Zentrum für Fernstudium 
und Weiterbildung, dem Studium Ge-
nerale, den Sonntagsvorlesungen, dem 
Lübecker Literarischen Kolloquium 
und dem Lübecker Hochschultag ist 
die Universität zu Lübeck eine Uni-
versität im Austausch und im Dialog 

mit der Öffentlichkeit. 
Die hohe Qualität des Studiums an 

der Universität Lübeck wird regelmä-
ßig in Hochschulrankings bestätigt. In 
der Medizin liegt sie im größten deut-
schen Hochschulranking des Centrums 
für Hochschulentwicklung (CHE) un-
ter den bewerteten 41 Universitäten 
Deutschlands und der Schweiz auf 
Platz 1, in der Informatik bundesweit 
unter den Top Ten (ZEIT-Studienfüh-
rer 2009/10).

Kontaktanschrift:
Universität zu Lübeck
Ratzeburger Allee 160
23568 Lübeck
Internet: www.uni-luebeck.de

Studienberatung:
Dr. Sabine Voigt, Tel. 0451/ 500 3009
Email: voigt@zuv.uni-luebeck.de
Termin nach Vereinbarung

njlübeck1611.indd   124 20.11.09   13:00
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Dozenten und nicht zuletzt – aufgrund 
der sofortigen Einsetzbarkeit der Absol-
venten – beste Einstiegs- und Aufstiegs-
chancen in den Unternehmen. 

An den Standorten Kiel (KI), Flens-
burg (FL), und Lübeck (HL) bietet 
die Berufsakademie ab dem 1. Oktober 
2010 folgende Studiengänge an:

Schwerpunkte:

Betriebswirtschaft
- Banken
- Industrie
- Dienstleistungen
- Handel
- Immobilienwirtschaft
- Tourismus
Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsingenieurwesen

KI FL HL

 
Zulassungsvoraussetzungen:
1. Abitur oder Fachhochschulreife
2. Abschluss eines Ausbildungsvertrages mit 
einem Unternehmen 
Studienbeginn: Jeweils zum 1. Oktober mit 
einem betriebspraktischen Ausbildungsab-
schnitt 
Studien-/Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Studiengebühren: 380–390 EUR pro Monat 
(wird in der Regel vom Ausbildungsbetrieb 
übernommen)

Kontakt:
Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein
Hans-Detlev-Prien-Straße 10 · 24106 Kiel
Petra Krause-Fuchs 
Tel.: (04 31) 30 16-117 · Fax: (04 31) 30 16-380
E-Mail: petra.krause-fuchs@wak-sh.de

Berufsakademie an der 
Wirtschaftsakademie 
Schleswig-Holstein

Die Berufsakademie an der Wirt-
schaftsakademie Schleswig-

Holstein bietet Unternehmen die 
Möglichkeit, Abiturient/innen sowie 
Absolventen mit Fachhochschulreife 
als Nachwuchskräfte für das mittlere 
und gehobene Management zu quali-
fizieren.

Im Rahmen des dualen Systems 
der beruflichen Bildung verbindet 
die Berufsakademie eine praktische 
Ausbildung in einem Unternehmen 
mit einem wissenschaftsorientierten 
Studium an der Wirtschaftsakademie. 
Durch die enge Verzahnung von The-
orie und Praxis entsteht eine abwechs-
lungsreiche und anwendungsorientierte 
Ausbildung. Das Studium schließt mit 
dem Abschluss Bachelor ab. Dieser 
Abschluss der Berufsakademie ist nati-
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KI FL HL
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Hans-Detlev-Prien-Straße 10 · 24106 Kiel
Petra Krause-Fuchs 
Tel.: (04 31) 30 16-117 · Fax: (04 31) 30 16-380
E-Mail: petra.krause-fuchs@wak-sh.de

Berufsakademie an der 
Wirtschaftsakademie 
Schleswig-Holstein
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lungsreiche und anwendungsorientierte 
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dem Abschluss Bachelor ab. Dieser 
Abschluss der Berufsakademie ist nati-
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berechtigt für ein späteres aufbauendes 
bzw. weiterbildendes Master-Studium. 
Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit, einen IHK-Berufsabschluss, die 
Ausbildereignungsbefähigung sowie 
weitere Seminar- und Sprachzertifikate 
zu erwerben. 

Die Berufsakademie bietet Pra-
xisorientierung, kurze Studienzeiten, 
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140 Chancen in Hamburg

Ihre Ausbildung:
	Ein wissenschaftliches BA/MA-Stu-
dium der Erziehungswissenschaft und 
der Unterrichtsfächer an der Universität 
Hamburg, z.T. in Kooperation mit den 
künstlerischen und Technischen Hoch-
schulen.
	Ein Referendariat von 18 Monaten

Ihre Chancen: 
Die Hamburger Lehramtsabschlüsse 
sind bundesweit anerkannt und sichern 
Ihre Mobilität nach der Ausbildung. In 
Hamburg eröffnen sich Ihnen damit 
gute Berufschancen in allen Schul-
formen – auch in den neuen Hambur-
ger Primar- und Stadtteilschulen.

Ihr „Lehramt“:
Die verschiedenen „Lehrämter“ bereiten auf 
die pädagogische Arbeit in verschiedenen 
Schulformen vor:
Primarstufe und Sek I 
Gymnasium 
Sonderschule
Berufliche Schule

Allgemeine Informationen zum 
Lehramtsstudium:
www.zlh-hamburg.de
Studienberatung der UHH:
www.uni-hamburg.de/studienberatung

Zukunft Schule!
Werden Sie Lehrerin/
Lehrer in Hamburg

Schwerpunkt Gehobener Dienst:		
	 51, 76, 84, 96, 105, 121

Schwerpunkt Handel:	 52, 138

Schwerpunkt Informatik:	 31, 37, 58, 63
Wirtschaftsinformatik	 21, 30, 31, 44
	 46, 58, 63, 64, 73, 80, 90, 123, 128

Schwerpunkt Ingenieurwesen:	
	 32, 33, 93, 115, 122
Informatikingenieurwesen	 40
Wirtschaftsingenieurwesen	 32, 40, 46, 64
	 74, 80, 123, 128

Schwerpunkt Landschaftsbau/ 
Landschaftsarchitektur:	 48

Schwerpunkt Logistik:	 69

Schwerpunkt Luftfahrt/ -verkehr:		
	 70, 72, 75

Schwerpunkt Management:	 32, 37, 58
	 63, 69, 115, 121, 123, 124
Arbeitsmarktmanagement	 14
Beschäftigungsorientierte Beratung 
und Fallmanagement	 14

Schwerpunkt Medizin:
Ergotherapie	 42
Health Care Studies	 92
Logopädie	 43
Physiotherapie	 42, 43, 92, 115
Schwerpunkt Steuern:	 37, 84, 138

Schwerpunkt Technik:	 33, 37, 40
	 58, 63, 75, 76, 81, 85, 93, 115, 122, 135

Schwerpunkt Versicherung:	 16
	
Schwerpunkt Wirtschaft:	 21, 23, 25
	 26, 27, 31, 32,  
	 46, 47, 56, 57, 60, 61, 63, 64, 69, 73, 74, 75, 80 
	 81, 82, 85, 86, 87, 93, 94, 95, 110, 123, 128, 138

Schwerpunkt Bundeswehr + Studium:
Zeitsoldat + Studium	 28
Pilot 	 28

Duale Studienangebote der Fir-
men/Hochschulen für (Fach-) 
Abiturienten (m/w) auf der 
„Chancen in Hamburg 2010“:


